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Zenltrum der deulſchen Armeen im ſieg- Engländiſche Kriegsſchifſe beſehen jehl auoh er In Petrogruad hält man fie für 
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reichen Vorrücken. | den Haupthafen. Das Brit in Ichlimmer uls berichtet, 
bat da rt. 
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f Eine Fake im Djten von Baris? Dentiche leiiten feinen Wideritand. 205.8 Weiß auch nichts mehr von Siegen zu berichten. 
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Waſhington, 12. Sept. Die deutſche Botſchaft hat heute don. 12. © u tündiate heul — 2, € Die britiiche a * 2 
Mittag Folgende amtlihe Funfentelegramme aus Berlin er: | an. da brit fe Herbertöbüße, die Sauptflabt des Biämard- | Negl fat zwei on der Nrmour | „, Terin, über DIE Zuge My DENE DEEEEERR Banane 
halten: I aan an Mi De. : ER ® Srain Go. von Gt o für den U chauvlas iſt aünitig. Der Siea des Generals von Hindenburg wird Out 

„Der deutſche rechte Flügel wurde zurückgezo Er = — p . Snisshnciten Heike 4 a ** entransbort bad < ifje, X brenken von den Nufien länbern, aber miltäriiche Sahverkändige von 

> n gezogen, um nicht Ler Arcpel hat ebdietrtmeilen Flahentäaum u — renti Nontezu eſe St. Petersburg halten es für unalaublih, dak die Nniien die Belag 
von Paris umfaht zu werden. Hierbei einige Berluite durd | !erung don 200,000; er Itegt morböftlih von Muftralien und Ba OR nahm! ie zum Iruppentransvort rırna von Möninsberg einneitellt haben follten, es ei denn, fie hartem eine 
Abtrennung einzelner Truppen in waldigem Gelände. Ja pourpo ſe t 1885 befand er fich im beutfchem Bejig unter einem 4 ee Manns . 2 aröhere Wiederlage erlitten, als wie berichtet worden it 
Südweitforts von Verdun umd Fort Genicount, jüdlih von — —8 gefet e der autta tle künbiat an 53* hen Gerwäffern mit Beichlag London, 12 Serteinber. Hier tröitet man jih, dat die Rniien in 
Verdun, gefallen, rei werdende Kräfte rücen zur Entjcheidung | gar er ie A en er ie a m Freitag j pelenen wir, Sturtınppoien ned) exfoigeenig Im rein IMEImMER, DO ME Den Kiemereen 
an As Marsch ee ee ee. ge ee A ne | Honatong, 12. Sept. Ein bi i dern allein aenemüberitehen, dod aibt man zu, daß fie anf die vereinin- 

Die Angriffe der Pothringer Armee icreiten fort | = ng - == Ay 2 2 . rn ar n | wi nn ni J tif * | vn öfterreidhii dentiähen Zrunpen au * ⸗ oz — 
Die age in Oityreußen iit —8 * * * he | * ‚u ker Bu — u "miele —— 2 48V „Ginann fAinanabmt, | den. Am 21. Beteroburg — daß die —— Militar achtente 

— ee A sqezeichnet. Die Iftarmee er ER | er dort die Ferlıbuma eines deu |  mmtmaien, da die vom Aranfreih mad dem Liten qeworjenen deuticen 
umfaßte den Flügel der Ruſſen und warf fie auf Njemen zurüd, | — BEE Nr ER SEE .. . und über UMIerminiEie | hen Srrachtichiffes an Bord nadı | Armeeforps nicht nad Titpreuhen, iondern nadı Galizien ariandt wur- 

Züdweitpolen iit in unieren Sänden,“ | Wege jid yo eg erlämpen —— ve vn — — Sela ae Geſchutfadrit in Setrieb | den, um eine vermichtende Niederlane der Teiterreiher zu verhindern und 

f Wafhinaton, D. ., 11. Sept. Die meneite Aunfenmeldung des dent: | — Dards von der Anſiedlung ‚ergeben “sn —*& * | sahen. 12. Ga Die Deuticen | der Weianhr vorzubennaen, dak die Toppelmonardie allein Arieden ſchlie · 
; ihai — —— ⏑ü ———⏑ ⏑ — aea. — —e — Wr e orohe Munitionsfabrit in ven möchte. Die Nullen haben nur Tomakom beient, iomit in den leuten 
— c⸗⸗ | well und zwei Seeleute der auftraliſchen Flotte ſeien gefallen, zehn Seeleut Lüttich wieder in Betrieb geieht. Wan | 24 Stunden feine Erfolge zu verzeichnen 

Das Ganptnnartier berichtet, dat die veritärfte Armee des Aronprin- verwundet worben. Die Verlufte der Deutiten jeien nicht beiannt ‚net riſcher Landſturm bilder jept Die | —— ⸗·ñ — —— — — — — — —— 
zen Feſtungswerke jüdweitlich von Verdun ma hm, Die anderen Korts | zwei Offiziere. fünf Unteroffiziere und dreizehn — Poliziſten TOUR l ‚ige ” vr * eruna zum Schut der Chriſten der Anſicht. dah ein Wunder aeiteben 
werben feit Mittwoch mit ae Hetillerie beiäsiien. | aefanaen worden. Moraen plant die Örpedition. Simpfions Hafen anzu | z — —— * —EX nach türfifchen Häfen müſſe. Deutſchland müſſe im kam. 

Waibington, D. &., 11. Sept. Das dentihe Hanbianarti | greifen. : | m en —— —— | fende, fich in ben Strieg einmiſche. pfe gegen * Welt fiegen, jolle das 

D. I. Sert. Das de ier berid» | New Wort, 12. Eevt. Graf dv. Bernitorff, der beutiche Botichafter, hut it von den Behörden unterbrüdt wor | Stonfiantinopel, über London, 12. Gleichgewicht zwiſchen den öftlichen 


tet jerner inmfentelegraphiich über nene ämpie weirlih von Verdun, io heute Huszüne eines Schreibens befannt aemadbt, das ibm vom TFüriten Botfchafter einiger Groß: | Und weltlichen Mänten aufreit erhuis 


wie auch anf dem öltlidhen Nriensichanplake. 


den, weil es Die Nachrichten vom den | Sept. Die ten merder 
deutichen Siegen veröffentlichte, Die | mächte haben dem Großvezier einen | 'e erden, 

ganze deutfche Preife in Kanada, auch | Proteft genen die Aufhebung berSon, Tie Kienessigarren. 
vie Ar den anderem enafifchen Stolonien, | derrehte der Wusländer überreicht. 
Chvaffita, Auftralien uf, wir | Die Pforte bat die Einfuhrzölle er 
ſcharf überwacht höht, was namentlich England [ha 


Seinrih von Neuß zusegangen it und vom 15. Auauft batiet if. „Ic 
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hoffe,“ heiht es darin, „dab wir bereits bei ber beigiichen Regierung gegen | 

bie entiehligen Gtaujamteiten proteftirt haben, meldhe begangen wurben und | 
noch täalih beganaen werben bon ben unleren Stichten der belaiichen Be: 

völferuna aegen uniere tapferen Soldaten, namentli aegen die beriwun | 
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Berlin, . (über London) 12. Sept. 
Dem „Lolal » VUnzeiger* bat der 
beutfcde Aronpring auf Anfrage aeant» 


Berlin, über ovenbagen und Lohdon, 12, Zeptember. Wed e bom 


Weneralitab noch von den Zeituna berichteritattern im Sauptauartier find 
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Cinzelnheiten der Schladıten öftlid don Paris und um Verdun bier ein- : Die Lüge über Kralane Aall ko r ortet. daß den Leuten ſeines Heeres 
ten c ob di alle MR ri nt MM Kilitsa ih . l h : 
jetrorten, dagegen wird eine Depeihe des Staiiers Milbel den beten. Es ſcheint. als ob die belaiſche Regieruna entweber® Bilfios IR New Dort, 12. Sept. Der öfler Aris Mereisier geiallen? Sigarren und Tabat ſehr willtommen 
gege l ecaeche dee mers Wuheim an den onta E * E 2 ? : s . 5 5 
> ai | ’ oder nicht# von den Vorgängen weih, die fchlimmer als die im Balkan reihifch » ungariihe Generaltonful | London, 12. Sept. Es beiht bier fein. 
J Zachſe vwröifentlic i * ritoror 4 * * u ö N E - s : Pe: 4 Pi ’ . J 
ı Zadıten beröffentlicht, tır der eriterer letterem zı den 6 rrune | friea beaanaenen Graufamteiten find. Cs möchte fehr ralfam fein, dab die von Huber macht barauf aufmert! daf der berühmte Bioliniit rig WHeiahriihe Weiellen. 
j - ſächſiſ n y ‘ > Y J N “ı “ uon Wr 4 I — = * 
Hatten des Jachliihen Seeres am 9, September nach blutigen Kämpi belgiſche na vom Haag aufgefordert werde, energiſche Maßnahmenſam, daß e ie Bejepun 2 Witolas | Nreisier, welcher in ein One me i Fairbants, 12. Sept. Die 
bw { { B om und Ritolajem”, von benen in e&i+ | ment eintra ir uf Mhite Was * * — 
beglückwünicht. lleber die Hämpie bei Paris aibt auch dieie De iche in den nod nicht von Deutichen beliebten QLundesteilen ı erareiien , } u m to je ’ ' ment eintrat, in ben Kampf 1 4 Anie Var on hat heute 
I ar aa) Dit zepeK ı n od mt von zZeui en Deiiepi x der un zu Ir ” nem rufitichen Stieaesberiht aemeidet fifchp ien adallen ſei T s Geruch u Beainn ınberung Der 
wenig Mustunnt, Das fachliche Seer fticht unter General von Sauien zwi» | Dielem abicheulichen Kriege mit ‚pranktireurs ein Enbe zu machen, To daß wird, dahin richtig zu ſtellen ſei, daß | läßt ſich nicht beitatigen | Soldiucer a ı nach den Ber 
hen den Seren von General von Bilow auf der Nediten und Serzo | nur Heer gegen Heer fümbite. Züalih laufen Berichte ein, dah Wad Mitolajow der rufliice, Ritolajem | | Sia ingefündigt, daß fie Deutiche 
j — "UEEEN: SERENDEEE n und Diefelbe | Der Yöwe brädls we 
weht ho Würt | an Der polntihe Kame für ein und Dieleibe nd Deiterreiher weder auf ihrerBahn 
OTrOH Don Söurtent ı mıi Hari e 2 g ⸗ Ianhan 10 Moni ı ih nier | e z auf ıy adı 
icmberg DErN\ - a a 2 Oriſchaft ſei, daß dieſe micht befeitt vor 12. ca &s ım unler | noch auf ibren Dampfern auf dem 
. Bam. 1 > Yin 10 Wr ı au ot fa A Sei ‘ am . . rar * yrei amprer Ju r 
Die Depeiche bezieht fih auf die aeitern aemadhien Gefanaenen und Sen zept. St angeblide Beldung a * aat. war und nicht verteidigt wurde, Noch | Leben geen das Deutſchlande Dar "Muton befördern werde. Die kanad 
eroberten Geſchütze s wieder ein öjterreihiides Zorpedoboot auf eine ine aelauten md zer» | jächerlicher fei die Nachricht vom der | über gibt es fei nen Vergleich ober W Ihe Regierung nehme alle folde Bais 
: jtört worden, aber die Bemanmıng jei meiiten® gerettet „Räumung Arafaus“. NKAralau liege | fenitilliiand Wir a bis zum | faniere arfanaen. 
Das unter Kronprinz riedrih Wilhelm ftehende Heer hat die Fran 150 Meilen binter der Schladhtlinie, | Ende tämpieı | Sit 
. .2 — e > 2 44 J 5 ⸗ f} 10h on 4 S fHliich I r IJahl Hr 4 na ten . Sf sriedenland En and 
zoſen aus Jtark befeitiater Gielle fiibmeitlich von Berbum veriaat und fomit Wafbingten, Dr. 8., Il. Sept. Biener Beridte, ebenfalls fun bie fich jegt von Lublin in Rufiiid Die Zahl ı den nächlten 12 | N : 
BE DEN IE si ni i 5 die Dei len nah Kamwarusta und Grodek in | Monaten vollen (uchtichiffe ift Rom, über Paris, 12, Sept. Die 
— eine Verbindung mit der deuiſchen Marnearmee berseſtelli Die h tentelegraphiſch abermittelt, beſagen, daß die Lejterreider audı) im der | polen \ E ‘ Monaten vollenz ( ’ ep e 
nn TI DER DEREN ZHarMegzmee hergeiielli. Die beiden Heere Dftgalizien erftrede. Die verbündeten | jiber doppelt io 
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die Zaht der „Iribuna* veröffentlicht eine Depefche 
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aus Brindifi, wonadh die ariechiiche 

Regierung der engliihen Erlaubnik 





y ; Augriff—übergegangen iind, \ | ’ ut 

Gegend von Yemberg zum A 8 ss n ' * ft , | beutichen und öfterreihiih-ungariidgen | für 
Das bezeidinet die zweite tu e des, ‚on nenntägigen | auıpfes, Streitträfte feien jeßt im Belig eines 

an welchem auf der ruiliihen Seite bis jent ZO,OW Mann intanterie, Drittelö des Gebiets von Ruſſiſchpo ıroh jein, daber fönnen wir auf d 
4000 Daun Navallerie, 1500 Maidinengeihüse und 2000 eldaeihüue | Tem und der Städte Kielce, Rabom, | y ıliuna der Mebermact bei 
Lod;, Piotrofom und Ehenftohomwa; | Yurerlandes zur See rechnen. Yept 
s . . 0: die polniihen Zumer feien unter bem | miiiien wir unter dem Schuh 
fhi D = #5 a . . a ii mufen mır unter Dem auf 
Waihinaton, I. a. 11. Gent. 1 > un un — ——— Befehl der polnifchen Generäle Grat | Flotte ein großes Heer jchaffen, jtart | puntt anzulegen. — Die Radricht ift 
amt ferner aus Berlin gemeldet, dak General Hindenburg mit der öftli- | Scharbed und Baczunsti ein Teil des | genug, um dem Lande feinen gebüb- | noch unbeftäti 
| 
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tönnen infolge deiien zuiammen aeben. Der Mnariff auf die Grenzforis ſüd— 
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folges eine vollſtändige Cinihliehuna von Verdun. Seit Jagen ermwartete 
man deuticherfeits einen Verfuh der Sarmilon, fich durchzuſchlagen 
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gegeben bat, im Hafen Mubros auf 
teilnahmen. 
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einen ?Flottenftüg- 





Der Befehlshaber bes zweiten bapriichen Armeeforps, welches einen Zeil 
der jechiten Armee in Lothringen bildet, hat einen Togeöbefehl an bie 
Iruppen erlafien, in dem er ihnen für das erfolgreihe Standhalten dantt, 





g N ‘ n ‘ j 1 
lid) von Berdun, unterjtügt von der Artillerie, veripricht im Tall dei Er- 
(6 


dien Armee den linfen Alügel der ruiliihen Armee in Oſtpreußen um— Öfterreichifchen Heeres. Durdaus er- | vondenXeil in der@nticeidung dieles — 


üm ‚Bat een hätt, Dat hätt he“. 


ma on Keir sohiahsnt og 6 . E = 
was ben ‚zeind verhindert habe, Verftärfungen nad Morden zu fenden, Die Ichredlichen Stampres zu Jichern. 


ning und vollitändig ichlun, und dah die Nuiien den Hampi aninaben | funden feien die Berichte von einer@r 
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2oit Bi : ß ie. e a0 aö n fi + 34 — ı 2 . . * . 8 m y ? — — == e ın % anzisto 12 >. ni. 
Zeit für einen Angriff diefer Armee fei noch nicht reif, fchliefit der Yaned- | und jest allenthalben zurüdweidhen. Die öltlide Armee verfolgt zen der Slawen, Mangel an Les | pie Hilfe des Reiches wirffam zu mas | 6 rt — * Rap 
befehl. | one Suite Mi penämitteln ufm. hen, follten wir mindeitens eine Wit. | fän €. Janffen lief am 8. Yuguft mit 
ie Ruf üdöftlich madı dem Alufie Niemen zu. hen, jollten nin ee ee 
aller Wilbeln gen * bie Auflen | © = Die Saltung der Türtei, fon Mann nah dem Stontinent od essampret Vurfele ın ven bie: 
* wilhelm hat heute 196 Angehörigen des Heeres das Eiſerne Das Vorgehen der Franzoſen und Engländer, welche neutrale hol⸗ Waſhington, 12. Sepi. Die „Triple ihiden.“ Alfo fpradh Winiton (ion de en ein, ur . erhielt dunn don 
euz verlie 3 allen u v a nr? : x . = . .. »__ 2 2 x ⸗ a za . On er Deutichameritaniihen Betro In 
Kreuz verlieben, in 86 ‚sällen an Yente des 53, und in 110 an ſolche ländiſche Dampfer auhalten und amerifaniihe und fonitige neutrale ® o it- Gntente“ hatte, laut Funfentelegramm | Spencer Churdill, der Chef der Ar aeiel! a ; er ee I Bet leum⸗ 
8 Banimo s I nf . 2 6 . 2 2 . ⸗ 2 ‘ — — * Wa J “utichen Ab „r der 
des 85, Negiments, Garnifon von Kafiel, Inter den Musgezeichneten | fadhen wequehmen, veruriadt in Holland zunehmende Grbitterung!“ aus Berlin an die deutfche Botfchaft, | miralität, geitern Abend in eineu Kebe EL 20 ‘ e 1 weg eier . 
' ) ix 'hef AsFii £ .. m Sn Bam ME J * ziandard d ) [ievpe: 
jind ferner Graf Selmutb von Moltfe, Chef des Seneralitabes, Maior Berlin (über Kopenhagen) 11. Sept. Die „Boffifche Zeitung“ fagt, aus Befürdtung, daß die Pforte ſich im bieligen Obernhauſe vor den ber Ihe. die Na — de 
von Winterfeldt, früher Militärattache der deutſchen Botſchaft in Paris Aus s Krieges 'Hätt n Deutichland und Defterreih-UIn auf Deutihlends und Defterreih-Un- | einigten liberalen umd fomjervativen |." .., 7 — Ba 
md 21 andere Difiziere EN ion vor Yusbrud; des Strieg = EIRERRIeTE RACHEL TORE garns Seite ftellen werde, jich mit dem | Klubs. Auh Will Groots, Arbeiter: |, ..:. = % Gorringe 
u 2 IC X a “ aet >. & — * — * * I6 eine britiiche Yeiell ıft — 
gern ein ebenfoldhes „gepanzeries“ Abtommen getroffen. wie neuerdingsWiderruf der Sonderverttäge einder | führer im Unterhan iſe, ſprach. tauft Soße. Unter dem | — Me 
she E b s * | fauft Habe. inter dem uiſchen 
E SFranzofiihe Striegsgefangene in Ztuttgart haben aus Dank für Gnaland, Franfreih und Rußland, nämlich: daß feine Macht einzeln Frie-⸗fianden erklärt, dagegen die Weutrai:- | Jet willen fie Beiseid! | Striegsgefeg vermeigerte 2 —*1q* 
fra ärgere! As Mo 2 — a _ e * 3 for 2 2 Kriegs D meiaert d apit 
Ihre ausgezeichnete Behandlung zum deutjhen Rotefreuzfonds beige- den jchliehen Tolle. . mn 2 * Kriege * | @etzogeab, über London, 12. Sept. | die Sublieferung bes Gaiffuh unb Die 
iteuert; ihre Gelder werden franzöfifchen Wer sten in Stut —— — — — — JDe et Zatauf Dat Die Oottomanijäe | WIN ———— x Kalle Haus Sul ls 
tteuert; ıhre Gelder werden franzöjifchen Berwundeten in Stuttgart zu 2 Reoierung geantivortet, daf ihre Neu | Yn der Leiche eines Öfterreichiichen | eng lifhen Rheder haben Beute im bies 
Gute fommen. Sternenbanner: Zentennial. |. Der Hörnel Soment. trafität nicht fäuflich fei, und den Wi- | Oberiten, der bei Grodet, Galizien, | figen Bundesgericht eine Klage anges 
o (Geliefert don der „Affoziirten Preife”.) efert von der „Mifosiirten Preife*,) d f der Verträge verfünbet gefallen war, Hat man eine genaue | ER 
— Andy AR \ . u. i * | erruf ber Verträg t t. alle . Hat m en: 
e 2. © D i ..r : nf e Nufzeichnung des Planes z Deuts! rn 
Engländer glauben nicht an deutiche Niederlage Baltimore, 12. Sept. Nah ort | Indianapolis, 12. Sept. Heute in | Der biefige türt. Botfcafteruftem | Kufeichn 4 De ‚ Plane ‚der Deut a ee 
Den uno rei sum Zzurd 





2 Cent Mır = ; 2 5 Sue Me te in feierlichem ; uf die Boritelluna 5 
London, 12. Sept. Alfred Stead, Berichterftatier der „Erpreh“ in MeHenthy murbe Heute im fe . 14 Zagen wird hier Oberjt Roojeveit | Ben, bat auf die Boritellungen bes | Rom, über London, 12, Sept. Die 














| Maihi 5 [ eine 1 * 3 = = 1 h durch Rußland bis nach 
Paris, warnt feine Candäleute, wie folgt: „&8 fcheint, als ob bie Deutfche ee eine Wahlrede zu Gunften der Kandi> | Präfidenten, die ihm dur Staatäfe- | ae fibir rifchen Grenze, ae- | »Zeibuna“ meldet, da Papft Beneditt 
{ ulis | z - — FR f4 * q 3* * m, nd ir ) ee, Q ’ \ 2 
Vorhut gar feinen wirklichen Widerftand geleiftet hat, und daß fie nur die nerä gebracht, anläßlich der Hundert- baten ber Forticrittler Halten, — —— — funden! Und das Publitum glaubt es, | Die fremden Karbinäle erfucht bat, im 
Abſicht gehabt hab aa. die ® u; ee er — — Au. iner Mau! ihrer Heimat vertraulich bei den Regie= 
gehabt haben mag, die Verbündeten nad Often zu Ioden, von Paris jahrfeier der Nationalflagge, und dann tungen über amerifanifde Lynchmorde Die Dumdumkugeln. | rungen auf die Einftellung der Feind⸗ 
fortzuziehen in * vom Feinde gewünſchte Stellung. Daß aus der Gegend wurden das Fort und feine Umgebung wWie der Zuhauſe. und die „Waſſerlur“ im Philippinen Boris, 12. Sept. Entieblich ver: | feligfeiten und die Einberufung eine# 
5 “eg . n . , s „" j ⸗ es * arts, a. Sep, zntieBii Der a 8 
von Amiens-St. Quentin alle Nachrichten fehlen, mag ein Söfes Zeichen | A? öffentlicher ————— triege eine weitere Ertlärung erlaſſen, wundet find viele der gefangenen deut Friedenstongreſſes hinzuwirken. 
ſein. Wie Briffe ein deutfches Ziel war, fo ift Paris ein zweite und viel | — zletrefär Bryan hielt eine Rebe. ‚ Aızau Brentans und eo. sehern | die dem Präfidenten noch unangeneb- | jhen Soldaten: die Wunden find der 
2 3 l nz — em Pral ne | jhen Soldaten; iden find b Deuti : us 
bedeutſameres. Es iſt Zeit genug, einen Schlag nad zwei Fronten der Die Räumung von Beraten. m ee — — mer jein dürfte. Darin heißt es: „Seit | ort, pub die Unglüdliben ihnen er eutide Gelannenc in der Tchmeis. 
bi — € rı von ver „Ailo-sirier Breffe“ Geitern Abend fehrte Richter Bren- | Jahren haben die Zeitungen diefes | (jearı Huf einem Sitroblaaer bei Genf, über Paris, 12, Sept. Nur 
perbündeten Heere auszuführen, und e3 ift nicht ratfam, zu fieges ewiß zu (Geiieierr von ver „Allo .inier Breſſeꝰ.) 6 d 5 2,2 £ liegen. Auf einem Stiroblager bei | = fi Br I 23 
— * Mexito, 12, Sept. General Odre-  !UnO in Begleitung feiner Gattin und | Landes fih blinder yeindfeligteit ge- Neaur Tab ein franzöſiſcher Abgeorde fünfzig deutſche Offiziere niederen 
fein. Für den Augenblid ift dem Vorrücen der Deutfchen öftlich von Paris 2 Bat Bed — 88* Tochter, die nad einjährigem Auf- | gen die Zürfei hingegeben. Dies iſt neter fünfzig dicht nebeneinander lie- | Ranges und Soldaten jind jeit Aus- 
Einhalt getan worden, aber die deutjchen Hauptheere find nicht vernichtet de Sorberung bei ne Will enthalt in Europa Donnerftag auf | fomeit vergleichsmeile unwichtig. Da | zen, auf dem einzigen Bett einen fter. | Druch des Krieges gezwungen worden, 
worden, und ihre fcehmierigen Verfehrsverhältniffe, die Notwendigkeit des Überrittelt dafı General Garranza die dem Dampfer — in rt alle Einihräntungen in den — benden jungen Offizier mit fieben Ku- | auf Schweizer Gebiet überzutreten, 
Erfages der Munitionsporräte und der Herb ra NEE ee Dort anlangten, nah Chicago zurüd. | nifhen Prehgeiegen Hinfichtlih der n in der Brufi. Xn iener mo te fofort zu Gefangenen gemacht 
) eilhaffung der fchmeren Bela Der. Staaten aufforbere, ihre Trup— : G we * — geln in der Bruſt. In jener Gegend € 
—E 62 : : S iel dlun nder Länder fehlen, - ——8 Bere ird Das ücht. daf 2 
gerungägeihüße find eines wie alle genügende Gründe für die Baufe in der Pen aus Verafruz zurüdzuziehen, da „Frau vn Ftl. mas — Bang. — — — — | müffen, unter Auffiht von Zurtos, ge; | n — rg > an — 
deutſchen Vorwärtsb O die Huerta'ſche Regi türjt und ich wie berichtet. beim Ausbruch des nn PO derdietden® | fangene Soldaten bei der Beerdigung | ??R Deimimg in der Schweiz als Bes 
mwartsbewegung. m Bezirk Dife find wieder deutfche Irup- | Su Kern * faeläft fei « fol * Krieges in Paris auf und erſt nach den Weg ein, um die ameritaniſche Gefa helfen, inl fangener ſei, iſt unwahr 
pen aufgetaucht, in Senlis, St. Firnin, Co 5 | Quertas Heer aufgelöft jei; es folle nur Gämiseielets | Mreffe au ei i Auffaffung | der Getallenen heiten, In langen, fie — Bet her Gchimei 
2 Sirnin, Compiegne und Eriel, Dies ift eine Flagge über Merito wehen | Ueberwindung großer Schwierigtei- | Preife zu einer ernjteren Yuffallung | ;,, Gräben werden die Toten beitattet. Der Grenzihug foftet der Schmeiz 
bedeutfam, und mag das erfte Anzeichen fein, dah große Truppenmaſſen | ten, die rau Brentano in einem bor | der Beziehungen zur Türfei zu veran- | „4 alle Landleute müflen ithelfen. | täglich $300,000. 
nad) dem äußerjten rechten Flügel der Deutfchen geworfen werden. e EL OR ı furzem in der „Abenppoft“ veröffent- | laffen — ich jtellte eine dirette An- | 2 er | Ne . 
* Sohn P. Zanfey, 67 Jahre alt, | lichten Briefe fchilverte, gelang es ih- | frage an fie, im welcher ich gemilfe | Xroielior Müniterbera über Nrien. Helländiihe Fiſcher brodlos? 

Ein Regiment preußiſche Gardejäger iſt am Mittwoch bei St. Goud, NXNr. 1419 Dft 66. Str., madte feinem nen, London zu erreichen und dort Vorgänge in den Ver. Staaten hervor Nem PYott, 12. Sebt. Prof. Hugo Rotterdam, 12. Sept. Rund 500 
laut franzöfifchen Berichts, vernichtet worden, doch haben die Sieger Leben dur Zrinfen von Karbolfäure Paifage auf einem Dampfer zu bele- | bed, die nicht hätten geichehen follen; | Müniterbera von der Univerfität Har- | Friicherboote liegen imHafen Ymuiben; 
merfwürdigerweife die Deutfchen nicht verfolgen fönnen, weil fie fonft in eine | nn  Mkcfn ne oe. bereits tot in fei- gen. ich tot dos, um bie Preife zu einem | vard Hat ein Buch „Amerita und ber | wegen der —— Serminen Tönen 
Falle geraten wären! i ner Wohnung aufgefunden. Gin Die Damen find beareiflicherweife | anitändigeren Verhalten gegenüber der | Sirieg“ geichrieben, welches allenffreun- | jie nicht auslaufen, auch follen dort 

; . Schreiben, das neben dem Toten lag, herzlich froh, wieder in Amerita zu | Türkei zu bewegen.“ den von „fair play“ gewidmet ift und | fünf oder fechs deutfche Kreuzer ges 
(Fortfegung ı au der 3 Seite. — — — beſagte, daß er für die Welt zu alt fei | weilen und mit ihrem Gatten und Veranlaßt wurde der Streit durch | die Urfachen des Srieges beichreibt. | fichtet worden fein, (Ixoß der englie 
uf 8. und deshalb zu Gift gegriffen habe. ' Water vereint au fein Gnalands Vorjchlag, daR die Bundes: " Schlieglih fommt der DVerfafler zu I jchen flotte, Anm. d. Red.) | 
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fand ſich im oberſten Ichot 

ner Häufer, die, moh Ztodwerte 
hoc, iief aus einem fchräaen Gurte 
eınporftiegen, fi an den Bera lebnt 
und auf der anderen Seit 

bem viel höber aelesenen Steinwea be 
treten wurden. Win tleiner Balton |} 
jchwebte über dem Abarunde. N 

aus geno man den ber efichften Alid 
auf die Ichlicht ftolae Gotik der Elel 
betbenticde, auf das filberne Band 


des Srlufies ziwiichen den Wieſen und 
Bleichen und weiterhin nach den 
biauenden Hiineln Waldberaen, 
binter denen Starls Heimat Iaa. 

„&3 muß doch lieb fein und 


fernen 


und 


li für Sie, Herr Baron, von bier aı 
zu ſchauen nach der Gegend hin, wo 
das Schloß hrer Väter en ii 
faate Nojeph eines Mbends, als er bei 


frreiherrn 
unit N 
Balton 


fintender Dämmeruna dem 
Geſellſchaft leiſtete und am 


fenſter ſtehend in die verichneite Land 
ihaft hinausblidte. Dabei bemühte er 
fih ehrlih, den Nargon, der ihn 
nohb aus feiner bebrüdten Stinbbei 
anhafiete u unterbrüde und 
dem Geift der Sprache aereht zı 
werben. „it es nicht, als fül 








aleihfam im Geilte, wie es 

fchaute mit vielen Fenſterau 

die Berge hin in dies Gemad, Sie zu 
begrüßen bei Ihrer Arbeit, Sie zu Tea 
nen in Ihrem Zun, fich zu freuen an | 


Sbren Freuden.“ 

Karl ftich ein paar dide Ra 
ten aus feiner türfiichen Pfeife von 
fih, daß fie den Kleinen Juden, der 
felber nicht rauchte, faft einhüllten. 
es dauerte ein Weilchen, bis er fagie: 
„Sie denten fidy das jebr jchön, lieber 
Mstenas, rüber hatie ich oft dies an 
genehme Empfinden, dies Gefühl einer 


f 
umıpol 





ftarfen perfönlichen Verbindung zwi 
fchen meiner Bude bier und dem alten, 
lieben Kalten in der Ferne hinter den 
Hügeln und Wäldern. Uber Seit einiger 
Seit ift das do) anders geworden. 
Mir ift, alö freiften über den heimat 
lihen Echloßtürmen nit mebr bie 


freundlichen, 


ibrem hellen, jauchzenden Schrei, fon 


dern als fchwebte ein elelhafier, nact 
halfiger Geier unbeilvertündend d arü 
ber. Das beeinträchtigt mir das Pläfir 


an biejer jchönen Ausficht ganz erheb 
lich.“ 

Asſslkenas ſchüttelte bedauernd den 
Kopf. „Tut mir leid, Herr Baron, iut 
mir ſehr leid,“ ſagte er voll aufrichti 


gen Mitgefühls. „Aber die Vögel mit 
dem ſchwarzen Geflügel ſchweben jetzt 


über vielen ſtolzen Schlöſſern, und die 
Dächer werden zerfallen, und der Re 
gen und Schnee werden hineinſchlupfen 
und zerſtören, wo man nicht verſteht, 
die Dächer in Ordnung zu halten bei 
den neuen Zeiten. Das klebt Alles ſo 
ſehr am Alten, das kann ſich nicht 
ſchiden in das, was jetzt iſt, und dann 
möcht' es ſich wundern, wenn es zu— 
grunde geht. Aber der Herr Baron hat⸗ 
ten ben rechten Anftintt, ala er gefom 
men ift zu jtudiren der. Rechte und nicht 
nur zu riehen auf die Hodhfchul’. Er 
ivirb haben einen zieiten, fräftigen 
Gaul, wenn der alte nicht mehr mit 
tun will,“ 

„Aber von dem alten trenne ich mich 
recht ſchwer, lieber Aslenas, und es 
jammert mich,‘ daß ihn mein alter 
Herr, wie's jfheint, zu Yobe reitet. Er 

in ſchon ganz lendenlahm geworden, 
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Und | 


ſchönen Turmfalten mit | 








Saul, und bh will er } 
nd in hen © 

I fid ri Id ID8 rt Tomi 
| er wieder nenaeihrumpft 7 
T t n dem neuen AK 
I (y tlob % 


Karl hie e 


“in Schatten floa über das Klug 
Nedizine 


Baron,” 


Gejicht de 





Herr 





nbichaft 
ıch 


en bonette 


vollt' 
Zinſen, 


einen Muaenblid 
ftr er ibm bie 
warm: 

lieber As 
Menich 
den Grafen &. 
Wenn es ınir wirtlid 
brennen iollte, werde 
Anerbietens erinnern 


Sinten al 


tarl biidt!e ıon 
ı prüfend an, dann 
Hand enigeq ind ſagte 
wollte Ste nit tränlen, 
nas. Ich ſchähe Sie alä 
geringer ein al 
den Baron Y. 
| auf die Finger 
lich mich Yhre 
| ınd nehme es auch ohne 
freundſchaftlichen P verlaſſen Sie 


ſich darauf.“ 


tale 


en 


oder 





mp, 


dem Muaenblit tlopfte es und 
ber Philologie Jobannes 
ei, an deijen 


N 2. 
„an 
der Stondidat 


Schmidt irat derſelb 


Kraänienbett Karl die nähere Bekannt 
ſchaft des juungen Mediziners gemacht 
hatte. 

„Ah, Rottenbach, Sie ſind nicht al 


rein dem abendlichen Dunkel zwei Ge 
ſichter in dem Zimmer ſchimmern ſah. 

„But Freund! Herr Astenas leitet 
mir ein wenig Gelelfhaft zum Däm 
merftiindeben,“ antwortete Rottendach 
| und ziündete die drei Sterzen feines 
| an. Doh Schmidt jihien 
| bon ber Anmeienbe it bes zufünftigen 
| an & diesmal nicht fonderlid er 
| 


I 

| 

| lein,“ jfagte er ein wenia enttäufcht, als 
e 


Leuchters 


baut zu ſein und trug ein unruhiges, 

ungeduldiges Weſen zur Schau, ſo daß 

ihn der junge Freiherr ſchließlich ver 
| wundert fragte, ob ihm etwa fein Mä 
| del untireu geworden oder ob ihin ein 
| Manichäer die Krallen gezeiat hätte, 
Bi „Nein, aber der Hefienlöive wehi 
feine Krallen,“ jagte der andere er: 
reat. „Sch erzähle dir das jpäter, 
Rottenbach. ch denke, eö wird Aste 
nas weniger interefjiren.” 

„Warum Toll es mich nicht interef 
firen?“ fragte der Mediziner etwas 
verlebt. „Bin ich nicht aeboren in Hei: 
fen, bin ich nicht geworden ein vollitän- 
diger heifiicher Staatäbürger durd) die 
neue Berfaffung? Was fol es mich 
nicht intereffiren, wenn der Löw’ feine 
Krallen wegt.“ 


„Es ift nichts,“ mich der Kandidat 
aus, „E& handelt fi um Dinge, die 
tiefer begründet liegen, als in biefer 
neuen DBerfalfuna, lieber Astenas, 
Und da dir und deinen Zeuten diefe 
Verfaffung und die neuen Dinge über 
haupt erit die vollen Bürgerrechte ge⸗ 
bracht haben, iſt es doch nur zu natür 
lich, daß Du ihnen dankbar biſt. Da 
läßt ſich denn vor dir manches nicht 
erörtern, was uns am Herzen liegt. 
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iſt vollſtändig. 
den Euch befriedigen. 


Montas, den 14. cr 
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erbſt-Eröffnungs-Verkauf 
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Ginladung, ihn auf einerftraftwagen: 
fahrt nad Pittäburg zu begleiten, 


land 
slanz? 


Sarah, 


mit falfchem 


Hölle, Sarah 


Himmel und 


— Bu ba ne ongenommen. Won bort fei er mit 
ee Are Ya Fa . - 48 Hohl nach Homeſtead gefahren, und in 

exden mußteſt, auch Du, quch Du!“ dieferStadtefei er gezwungen worden, 
Er ſont auf ſeinem Sitz in ſich zu⸗ fich am 17. Auguſt an dem Raubüber 
ſammen, trallte die Hände um ſeine fall zu beteiligen. 


Schläfen und weinte bitterlich. 


Er und ſein Spießgeſelle hätten 


$10,000 erbeutet und auf der 








Lotalbericht. 
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niederge 
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| 
Boligiften, die ihnen nachlegten, 
Ihoffen. Bald darauf fei er 
nah Chicaao zurüdgefehrt, habe fein 
Gewiſſen durch das Geſtändniß 
| 
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3 Verſonalnachrichten. F | leichtert und feinen Anteil am ber 

Da Beute den Beamten der Detektiveagen 
n a a tur abaeliefert. 

— stau Marie Kunß feier Jeute * £ H . , gef 

in der Wohnung ihrer Tochter, Frau luf dohl wird jetzt gefahndet 





COtio Cummerew, 1929 Addiſon Straße 








ibreit 80, Geburtstag. Das Gebur” Bhlaiter für Wilterfon. 
lagsfind, welches als 12jahrige3 Mädchen —ñ — 

nad) Mmerifa tam, Mt echt Deutich ae= | Negierung überträgt ihm Die Leitung 
blieben amd spricht mit ihren Nad)- 


einer Stlane. 
Die Bundesregierung bat 
ben 


lonmen, die jich in die vierte Generation 
ausdehnen, ausichließlich deutich. 
Der Apotbeier Bodo 1lhlendorf, 


geltern 
aurüdgetretenen Diftrittganmwalt 





556 Oft 46. Bi., ift neitern im Alter | James 9. Wilkerfon mit der BVertre- 
von 64 Sabre geitorben. Die Veerdis | tung der Klage in dem nodpamerledig- 
gunG. A, 2.5 ten Falle der Abtwafferbehörbe beauf 
aus itattfinden. Der beritorbene, der | rant. Herr Wilterfon hat den Auf: 


in weiten reifen befannt ivar, hinter= | trag angenommen und fich bereit er: 


lähßt jeine Witwe, tlärt, feinem Nachfolger im Amt, Di- 
dere U. W. Mandel, 4925 Drerel | ftrititsanwalt Elyne, in jeder Weife 
Boulevard, Sohn des bveritorbenen Herrn 


zur Hand zu gehen. Das Aultiz- 


Simon Mandel, hat fich kürzlich mit Frl. 


Eleanor Kohlhofer, 4019 Waſhinoton Departement, dad foeben erit Heren 
Boulevard, vermäbhit. Wilterfon in Ichroffer Weile zum 





Flucht | 


Der Inqueft ergab, dak Mulod 
ſchon im Jahre 1912 die zehnjährige 
Ford Miller überfahren und aetötet 
hatte. Damal3 murbe er von ber 
Koronersjury bon jeglier Verani— 
mortlichteit entlaftet. 

Gerihtsdiener beftrait. 


Stabtrichter FFifher verurteilte ae: 
ftern feinen früheren Gerichtädiener 
Joſeph A. G. ITrandel, der in ben 
türzlichen Vorwahlen die bemofrati- 
ide Nomination ala Mitglied der 
Staatslegislatur erhielt, zu einer 
Gelditrafe von $100, meil er Xofeph 
Shepler, 1443 Cleaver Etr., der vom 
Richter zu fechd Monaten Arbeitshaus 
verurteilt worden mar, die Freiheit 


verihafftt und fih badurd der Ge- 
richtsmißachtung ſchuldig gemacht 
hatte. 

— — 


Der Wittwer der Erbe. 


Peter Heim, 1956 Irving Park 
Blod., iſt der alleinige Erbe feiner 
am 18. Auguſt aus dem Leben geſchie— 
denen Gattin Frau Marie B. Heim. 
Der Nachlaß beträgt 880,000. 

B. Dorr Colby hat ſein auf $30,- 
000 bewertetes Vermögen ſeinerWitt⸗ 
me, Frau Hortenfe E, Eolbn. 25. R. 
Lotus Str., vermacht. 


— —j — — — — — — — nn nn — 
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‚Was beabjichtigt Ihr anzujangen, wenn 
die langen dunklen Abende kommen?‘ 


Um fo viel Bergnitgen wie möglich, bon Di 
Die rechte Art 


jet darauf eben, dak „Ihr 
Risfirt nicht Ueberanitrengung dei 


von Mattigfeit“, das unausbleublid 


die Folge iſt, 


eien Abenden zu baben, iht Ahr 
von Yıcht babı, 


Augen, 





Kopiſd iee Gefuhl 


wenn man Ita 


merzen 


eines ungenügenden 


und ıumgeeigneten Beleuchtungsinitemns bedient. 


Eine ungeeignete Beleuchtung iit die Uriache von iehr vielen Yeiden, au 
Zie führt 


Augen. 
Sie verurſacht 
bat icon 


Ueberanitrengung der 
nerpöier Neizbarfeit. 
nachlajiende Ungleihmäßigfeit 
vorzeitiges Ende bereitet. 
Ganz aleih, ob Ahr num beabiichtiat 


eine geeianete Beleuchtung, oder Eure 


Verluft von Zeit und Stimmung, 
m 


u arbeiten oder zu inielen, 
Ylüne werden 


per der 
Berdauumgsbeichwerden und 
und ihre mie 


Irübes und 


zu Webelfeit, 


andem tüchtigen Ztreben ein 


tbr braucht immer 


suschanden werden. 


&8 giebt nur eine willenichaftlih genaue und iufriedenitellende Beleuchtung für das 


Heim. 


ein jeder ſich ihrer bedienen ſollte. 
Eine „Amber Glow“ 


foraen und diele verbraucht in fünfzehn 


dak 


Slamme genügt, 
Stunden fir ungefähr 


Eine Amber Gas Klamme-Borrichtung 


Teilzablungen zu je 75 Gente mit 
Shit uns eine Voitfarte mit Cu 
Vergnügen macen, Euch in Eurem ei 





Eurer 
m Raı 
genen Heim gratis eine 


Eine islde ift das „Amber low Gas Yiabt.‘ 


Und trogbdem, daß es das beſte iſt, iſt es auch das billigſte. 
iſt ſo billig, daß ein jeder ſich ihrer erfreuen lann. 


Amber Glow“ Beleuchtun 
Amber Som“ Beleuchtung ift jo aut, 
um einen aroben Raum mit Yicht zu ver» 


pier Gents Gas, 


foitet 82 


Dasreamun 


25, und die! 
beiahft 


e Au fann in drei 
rden 
und es mi 

una di 


lpdreite 
Rorführ 


en und Eurer rd und eüı 


von zu geben, 


The Peoples Gas Light & Coke Company 


Peopies Gas Bullding 


Telephone Randolph 4567 








Ebbe im Schulratsfädel, 





wird eine Anleihe von ungefähr 
$1,000,000 maden müllen. 

Die jhleht ed um bie Finanzen 
des Schulratä beftellt if, acht aus 
einem geitern veröffentlichten Bericht 
über fie hervor. Bon den $5,241,736, 
welche für den Baufonds ausgeworfen 
wurden, ſind für den Reſt des Fislal— 
jahres nur noch 5646,371 vorhanden, 
— die Bewilligungen für dauernde 
Verbeſſerungen ſind bis auf den letz— 
ten Cent verbraucht, ja, die Fonds 
ſind ſogar bis zum Betrage von 360,⸗ 
000 überzogen. Der Ausſchuß 
Grundſtüche wollte in ſeiner geſtrigen 
Sitzung über geplante Neubauten und 
Reparaturen verhandeln, angeſichts der 
Ebbe im Säckel des Schatzmeiſters be— 
ſchloß man aber, 
Dienstag einberufene Sitzung des 
Finanzausſchuſſes abzuwarien, damit 
dieſer feſtſtelle, wie die noch zur Ver— 
fügung ſtehenden Gelder zu verwenden 
ſind. 

Bon den $1,024,948, die für den 
Anlauf von Schulpläten ausgeiworfen 
murden, find nur noch $410,234 vor- 
handen, von der Bewilligung von $3,- 


Dan 


000,251 für neue Gebäude nur nod | 


$167,000. Das Ingenieurbüro ver- 


fügt noch über $47,600, von einer Be- | 


für | 


eine auf nädhlten | 





all die anderen Büros be- 
ah Angabe des Selretärs 
Lewis ©. Larion wird man vor 
Schluß des ahres mindeitens $1,- 
000,000 borgen müflen. 

Die VerbandInugen aegen Wm, 
Haötell, den Superpifor der Anitreis 
cherarbeiten, find auf den 22. Gebt. 
angejeht worden. Die Anklage lautet 
befanntlih dahin, daß Hastell Arbei— 
ten authieß, welche nach Anficht de? 
Schulratiarchitelten nicht den Spezis 
fitationen entiprachen. 


I fo ift e& 
ttellt. Ra 


um 


—— + — 


| Die Geſchichte Chicagos. 





Ravbinia Vark der Schauplaß einer male⸗ 


riſchen Darſtellung. 
Im Ravinia Park wurde geſtern 
Abend von 400 oder mehr jungen 
Herren und Damen aus den Nord— 


uferorten die Geſchichte Chicagos in 
lebenden Bildern, Aufzügen und Tän— 
zen vor vielen Zuſchauern dargeſtellt. 
Indianer und Anſiedler aller Natio— 
nalitäten waren in der Aufführung 
vertreten, im Schlußbild gruppirten 
ſich Alle unter einer großen amerika— 
niſchen Flagge und ſangen das „Star 
| Spangled Banner“. Frau Ruth Cof⸗ 
fin Collins hat die Aufführung, welche 
| heute Nachmittag und Abend wieber- 
heit wird, erdbadht und auf die Bühne 


twilligung von $269,321, und ähnlich gebracht. 


















































Der Appell der Heimat. 
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wii .n Ts ans Dentidiand ni. au. „Abendpuit” ein 
Plakat, i in der Größe von 20x30 Zoll, zu, ds, den ichchenden Aufruf 


trägt: 
8 * * * 


An die deutſchen Brüder 
im Ausland! 


Zum erſten Male ſeit ſeiner Geburtsſtunde auf Frankreichs h 





feldern mußte das Deutſche Reich das Schwert ziehen zu gerechter Ab 


wehr. 


Der Kampf wird Daijein und Zufunft des Dentidien Keiches entichei- 
den. Sm Vertrauen auf Gott und ihr autes Recht ziehen Deutichlands 
Stämme brüderlich geeint in den Krieg, um deilen Verhütung ihr Kat 


jer bis zur legten Siginde aufridhtig md opferiwil lig bemüht war. 


Nicht Bundestrewe allein ist eS, die dem dentihen Bolf die Warte 


in die Sand zwingt. 


68 ailt, den heiligen Boden des alten deutiden Vaterlandes, es ailt, 
die unihäsbaren Güter dentiher Aultur zu verteidigen negen die Vor 
macht des Slawentums, die in unnatürlihem Bunde mit ranfreid und 


Gnaland die dentihe Welt im Herzen Gnropas zertrummern mödıte. 
I diefem Schikjalsfampfe werdet Ihr Dentihen im Auslande 
tatlos beileite jteben wollen. 
Zo rufen wir Euch auf zu einer 
, . 
Tolfsiammlung der Tentiden 
im Auslande 





für die fämpienden Söhne unieres Nolfe 
ode Gabe sei ein Vekenntwir der Yiebe und Treue zu Eurem 
yehtammten Wolfe, jede Spende ein Zeidhen der Tanfbarfeit für D 
Hei, das es uns allen ermöglicht bat, i n der sremde j 
Deutihe zu beiennen, 


des Opfer der Ausdruf Enres eilernen Willens, die unſchäßbaren 


Werte denutſchen Volkstums und deutſcher Kültur im Sollslampre 
»das Slaventum ſchützen zu helfen. 
Eine Sonderſammlung des Deatſchtums im Ausland soll 


Ser 


damit aller Relt und Euren im Hampie ftebenden Brüdern fund werde, 


dat wir dem galzen Erdenrumnd ın «4 r aciwaltigen Zeit 


ein einin Bolf von Brüdern, 
in feiner Not is trennen und Gefahr. 
Für diefe Samımlıma, ibre Verwaltung und 2. wendung 
unfere aanze Strafi einlegen, 


Verein für das Dentidtum im Ausland 


(Allg. Deutiher Sculverein) E. 8 
rlin W, 62, Nurfüritemii 7 
Cs folgen die Unterihriiten der bervorr, _:uditen Vertreter de 


dentſchen Militärs, der deutichen Diplomatie und Peamtenwelt, der deu 
ihen Anduitrie und des deutichen Sandels, 


zekı Beltlinston 2024 
Alle Deovarımınıb, 


SO14-22 LINOOLN AVENUE 


Unsere Berfänfe iind jewi auf ibrem Söhepunft,. Durch unſer ganzes Lager 
werden ipesielle Ereile nefunden werden, welde von arokem Antereiie find, 


— den 14. September ||| 
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Verdum jest umflammert. 


(Fortfegung von der 1, Seite.) 








Einige franzöfiche höhere Offiziere halten es für möglich, daß die 
Deutfchen die Franzofen nur an der Marne dulden, während fie Verände— 


rungen in ihrer Verbindungslinie vor nehmen, 


Das britifche Publitum fheint mit dem Erfolg der Schlacht zufrieben 
zu fein, militärifche Fachleute erflären aber warnend, daß die Schlacht noch 
nicht vorüber fei. Nach Anficht der Fachleute ift fein Grund zu der An- 
nahme vorhanden, daf das deutfche Heer zum Stillftand gebracht worden ift. 

Paris, 12. Sept. Amtlich wur de Heute Nachmittag mitgeteilt," daß 
die deutfchen Truppen öftlich von Paris fich allgemein auf dem Rücdzuge 
befinden und den franzöfiichen und britifchen Truppen nur jchmachen 
‚ Wiberfland leiſten 


» 


wii 


+ da 


Krie 
Urn 
eren 








N 


















vorworts. 


Diele 
Der 


Paris Da 























tebr 








inmal 
re 
ent I 


tentlid 


an 
Ik 


Da wir 
rauen 


I MuNle 
geyman 


einer 


Ant 
DEN 


Ichen 


Außerdem 
JNRuſſen 
beglei * 
der Zei 
XII. 
ı fam Fi 1 


uſſen 
ifchen Frei ibeiten, 


{ieh der ruffische 
fechaia 


iper! 


widrig 
dort 

Finne 
ſinnter 
Loxd mit 


mit offenen 
pfangen werben, 
ift das MWeltaericht. 





morge N, 
wahrſche — 
Indiana 
Abend, 
wahrſcheinlich 
wärm 





Re ae aldause 
Ausnahme 
end, 








Nachitehend 


Ubr 
Ubr 


Ubr A 
Ubr 9% 


Ubr 
Ubr 


Ubr 95 


Uhr 





bergabe von Berdiun 











Sch ictſa 


— 


35 


® ‚g® 








Abendpoft, Ghicage, 


(Eigenberiht der „Abendpoit“.) 
Zur Sriegdlage. 
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Verfaſſung, 
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Armen von Finnland em— 

Weltgeſchichte 
G. E. Rei 





Das Wetter. 
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Bär Einfendungen aus dem Lejeriteis A 1 
Redaktion mit bveraniwortiih. Build“ 
müjlen möglibft flar und furs gehalte:r, m 
frei ben perlönligen Angriffen, dad Papier 
nur auf einer Seite befrieben fein. Kın 
Bujariften, weiche den Namen und die Adrelle 

de3 Einienders tragen, werden berüffitigt, 








































ember 1914. 


Raub ihr Gewerbe, 


Schanfwarter der Nord: und Nordweit 
ieite muÄten Tribut entrichten. 
Drei mit NRevolvern bewaffnete 
banditen betraten aeltern Abend um 
Nr. 2634 Armitaae Upe., za 
| 


is!n nimpsion»den 
dein anweſende 









4J J 7 mr? h 
ic, ſich mit ho 
die Wand zu 


ſich den aus 85 beſtehenden J 








| KRaffenapparates an und machten ſich 
J | 
aus dem Ste— i 
Zwanzig e 
Robert K | 
ſchaft Nr. | 
* | 

9 




















ziehen gewußt. 
Ungebetene Gäſte ſtatteten 


ing der Frau Ja 
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1901, auf Dem Yionitmichen 
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Antererie Des judinchen Bolle 








st c⁊ * 
ıKk Uganda im 
Kernar 2 } ca 
ı c „ Ver ı da 
' c f 1 y n 
ic D s auf N { rlles Da 
en ? Ya yanamıll ( r 
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— — 
Sablungsunfähig! 


“iniewuna eines Natieverwaliers für die 
Gaie Bie Gompann beantragt, 
Die Kommiſſionshändler Cruich 


fieid, Woolfolt & Clore brachten heu 


te Vormittag im Kreisgericht eine ae 
gen die Caſe Pie Company, Lincoln 


und Walnut Str., gerichtete Klage 


| ein, in weicher fie um Einſetzung ei— 


nes Mafleverwalters für Diele nad)» 
fuchten und gleichzeitig ihre Auflöfung 


beantragten. Wie fie angeben, baben | 


fie an die Cafe Pie Company Waas 
rt 


ren im Werte von $S4800 vertauft, | 


| ohne Zahlung dafür zu erhalten, Des 


Weiteren heißt es in ber Ktlageſchrift, 
dab im Stabigericht verſchiedene Jah 
Iunasbefeble gegen die betlaate Tyirma 

ıngt wurden, ohne ba es möglich 
vor, den Betrag einzutreiben, Die 
flagende Firma Ihägt die gefammten 
Berbindlichleiten der Cole Pie Com- 
pbann auf 865,000, 

a in 


Rordert Ethadeneriak, 





sohn PBeterä verfiaate heute Bor: 
inittag Die American Bottle Company 
auf $50,000 Schabenerfag. Er geriet, 
als er in der Fabrit der Firma, in 
Decatur, 3U., arbeitete, mit der redj- 
ten Hand in die Mafdjinerie, fodaß 
er zum Srüppel wurde, Seiner An: 
fibt nach hat Die Yyirma ed an den 


nötigen Sicerheitömaßregeln fehlen | 
| Briefträger Altimond B. Drummond 


laſſen. 
— —— — 


— S<Schwindler, 


sn feiner Wohnung, Nr. 2251 W, 
24. Straße, wurde geitern Abend ber 


| Böhme Alexander GEricus unter ber 
= | Untlage des Cchiwindels verhaftet. 


Unter dem Periprechen, ihnen Arbeit 
verichaffen zu önnen, foll er angeb- 
lich 24 jeiner Yanböleute um je $1 


| beichmindelt haben. Der YBurfche, ber 


ein Stellenvermittlungsbüro betrieben 
haben foll, hat, iwie die Polizei mwiffen 
will, noch eine ganze Anzahl Berfonen, 
nad) venen jet gejucht wird, hinein- 
geleat. 





EEE EEE 
Tot aufgefunden, 

Der S3jährige Weichenjieller Tho- 
mas Leahn wurde aeftern alaLeiche in 
feiner mit Gas geichmwängerten Woh- 
nung 2 Nr. 636 W. 44, Sir, aufgefun- 
den. D5 ein Selbitmord oder ein Un- 
fall vorliegt, fonnte no nicht feitge- 
ftellt werben. 

.-.2- —— 

* Bei der Arbeit an einer Trans 
portmafchine in der Anlage der Iro— 
quois ‘ron Wort geriet am 9. Sep- 
tember der Arbeiter George Eoihum, 
Nr. 9 99. Straße, in das Getriebe der 
Maſchine. Er zog ſich ſchwere 
Quetſchungen und Abſchürfungen zu, 
denen er heute im Süd Chicago— 
hoſpital erlog. 


ziehe 


‚halferbild“-Angebol 


aui Dex i Zeile: 


| Gem ünichte voriegte, ftarrten ibm die 


| wütohl oder übel n 


















«llein anmwerende Wırt den Gärten 


Zaufe von amwei Revolvern entacaen, 
und ver Kur „Dande hoch“ erichallte. 











zebordhen und rubia mit 3 vie 
einer der Banditen den KRaie raf 
ieerte und fih Cheds in Höhe von | 
$316, fomie $6 in baarem Gelde 
eranete. Nachdem fie den Wirt davor | 
nt t ar M 











das Trio Dapon und verichn 
ter = nteibeit. 
— — — 
Gasbehälter erplodirt, 
Tier Manier haben dabei erbeblihe Be 
leuunaen erlitten 
sa den Anlagen der Gea 
&o., an der @. 31. Str. ımd ©. Ho 
nan Ave,, wurden beute vier Arbeiter 
ichwer verlekt, als ein Gusbehälter 
aus bisber unaufgellärten — 
explodirte und die in der Nahe 
benden Wanner acaen * Wa 
| ihleudert wurden. Das ı Ohrömen 
be Gas aeriet in Brand ı nd jehte Die 
Holzbetleidung Der We te in 
Flammen, fodah die Freuerwehr 
nadrichtigt werben 42 der es auch 
gelang, den Brand in rhä tniß 
mäßig kurzer Zeit zu töfchen. Die 
Verlepten, die außer QDuetfchungen 
und Schabelverlegungaen aud Brand: 
14 e eritiien ba ben, n nad 
den G: ntubolpital aebradt ı erden. 
Es ſind: Ysilliam Budiey, Nr. 4737 | 
Harvard pe; Henn Home, Nr.3219 | 
Doden Uve.; Henry Wid, Nr. 4647 
S. Satoyer Uve.; und Yofeph Blaba, 
Nr. 2717 &, Jurner Ave, 
> — | 
Der Kampf ums Dafein, | 


Zwei arbeiteloie Schweitern braden durch 
Sunger eriböpit suiammen 


Vor zwei Monaten trafen die 18 
tige Wenevieve Wulabera uı 

i Jah e alte Schweſter elen 8 
nem tieinen Weit des Staates bier 
um ıhr Slüid ın der Gropftadt zu ver 
Juden, Sie fanden Urbeit in eine 
Schneiberwertiiatt, wurden ober in 
folge der herrihenden Geichüitsi 


ai 


bor zivei Wochen entlafien. ihre 
ringen Eriparniife waren bold auf 
gezehri. Witimoch Abend muhten 
ihr Zimmer räumen. Geitdem Ei 


perten fie hbunaria alle möalihen Ge 
Ihäfte ab, ohne aber Beihäftia 

zu finden. Geitern Abend braden fie 
auf der Borbertreppe bes von G, | 
Wright bewohnten Haufes Mr, 3711 
Pine Grove Abe. zuſammen D 
fand fie ein Polizift, der dieX 

tigen nad der Tomnballwace beii 
derte, wo fie fihb unter “ aeetaneter 
Pflege bald wieder erholten. Die Po 
lizei wird fich bemühen, ihnen lohnen 
de Beichäftigung zu verichaffen, 


— — — 


Epiele nit mit Schiehgewenhr. 


Brachte fih anaeblih unabiidhilidh eine 
Schukmwunde bei, 


Gin Mann, der behauptet, ber 


Nr. 2224 Warren Uve., zu fein, /tiea 
geitern Abend mit der geprüften firaı 
tenpflegerin Cora Thompfon, Mr. 
6206 Dorceiter Ane., im Expreßhotel 
an der Nord Elart Strafe ab, wo 
das Paar fih als 9. PB. James und 
Gattin, Et. Louis, in das Oremben- 
buch einirug und fi dann auf di 

ihm angemiejene Zimmer zurüdzog. 
Dort mochte es etwa eine Stunde zu 





| georacht haben, als ein Schuß fradite 


und gleich darauf Cora herausgeftürzt 


ı fam, Gie blutete aus Wunden an 
| linten Arm und Kopf und verlangte, 


dern zu laflen, aber nicht die Polizei 
zu benachrichtigen, 

Als dieſe dennoch in Kenniniß ge— 
ſezt wurde, erklärte die Verwundeile, 
daß ſie in angeſäuſeltem Zuſtande mit 
dem Revolver ihres Begleiters geſpielt 
und die Waffe ſich zufällig in ihrer 
Hand eniladen habe. 

Das Mädchen bat Aufnahme im 
vorerwähnten Hoſpital gefunden. 
„Drummond“ iſt verhaftet worden. 
u 

War verzweifelt. 

In ihrer Wohnung, Nr. 1336 ©. 
Paulina Str., verfudte neulich die 
S6jährige rau Minnie Vojta ihrem 
Leben ein Ende zu maden, indem fie | 
Arjenit verichludte. Die Lebensmübde, | 
bie feit längerer Zeit leidend gemejen 


- r Er. we | 
fte nach dem PBahapantbofpital beför- | 
I 
| 














| 
> foll, war noch bei Befinnung, als | 
ie von ihrem heimfehrenden Gatten | 
nz wurde, ber ihre jofortiae 


I27 N. Dearborn Street 


lederfühbrung nad dem Countyhof 
iol veranlaßte, wo ihr Zuftand al? 


bejgranißertpgenb bezeichnet wird, — 


‚ 









| 
I 
balb zwölf Unr die — 
| 
| 
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13. 


Cröffnungsverfanf von Yots 


iſt ohne 
Vorſtädte Chicagos. 
eine kurze 
urch nues von 
t, di 
> eine 


tion 
vom Bahnhof d 
majejtätiichen Bäumen beiet 
u — „u. oben ineinander geben und jo 


er 


ie 
‚find, 


hei 





ım 


NORWODD 
nt 


* 
—4 
Fr — 


großartigſten Wald-Anſichten 
ten, wie jie nur jelten 3 
verichlungene 
e, Schulen, 


su finden 
ge, ſchöne 
Colleges, Kirchen. 


Eines der vielen schönen Heime innerhalb 
drei Blocks von unserer Addition 


AO Züge täglich 


3:Meilen von der 


Bedenft 
einmal 


Lots 





13 Minuten Fahrt nach dem Herzen 
von Chicago 


Hochbahnſjchleife 


50 


und aufwärts 


s1 
Amahlung 
S1 per 
Woche 


Chicago Lille & Eruft Co. Garantie-Polise 


frei mit jeder Lot 


Schneidet diefen Bonpon aus. 


Frei — Beförderung 


Vorm. 


9:30 


9:37 


y:41 
9:4 
9:47 
3:49 
9:51 
3:55 


323500, Mabilen 


Jkapiewoud 


Dunting Avenne 
+ Manfair 
Sefferfon Park. . 
leberreidıt dieien dem Konsı 
Beförderung. 


obigen Zügen wegen foitenfreier 





— . 

Frei 

Chicago & Northwestern Bahn 
NORWOOD PARK 


NRachm. 


2:30 
2:37 
2:40 
2:43 
2:47 
2.49 
2:51 


2:54 





Freie Autos nad unjerer Subdiviiion am 


Snde Der Milwaufee Ave. Car-Linie 
















— — 








en bem Gefchäft und dem 


- Spekulation — und es will jcheinen, 








’ * Gewinnfte zu fihern und Gutes 
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gas jeder xꝛumm⸗ T —RX 
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Nöbrli, im Roraus desabli, in ben er 


en 3 


—XREXE Uinss & Mattze Beptember Mh, 
1289 at the Post Office at Ohica Inols, under 
aer of March 34. 1878 la 


@in guter Rat. 


“n.....u...... 








Die Ver. Staaten werden durd; ben 
großen Krieg mwirtjchaftlich jchwer in 
Mitleidenschaft gezogen. Die 
und die Ausfuhr von Waaren 
Urt find auf einen Hleinen 
ihrer früheren Mengen zujammenge 
Ihrumpft. Die Einfuhr befonders hat 
in vielen Waarenorten fo aut wie böl 
(tig aufgehört und um die Ausfuhr ift 
es in mar chen Zweigen nicht beſſer be 
ſtellt. Die Folge iſt eine ſehr weſent 
liche Verringerung der Zolleinnahmen 
der Regierung, ein ſehr ſtarter Rück 
gang des Frach tgeſch äftes der Bahnen, 
und ſchwerſte bon Hai 
bel In n ge 
»meigen arbeiten die Fabri iten nur 
halbe oder Niertelszeit, fofern fie nicht 
aanz ftill jtehen, weil fie für ihren 
Rohitoff auf die euror Einfuhr 


angewielen jind, die fo aut wie gaı 


aller 








und 


yariche 


13 











aufgehört bat, andere * verhält 
nißmäßig nur ſehr wen ı tun, mweil 
die Nachfrage der Auslc mi närfte, für | 
die fie zum auten Teile arbeiteten, für | « 
ihre Produfte jo qut wie wie aufge 
hört hat, oder e3 nicht möglich ift, bie | 
Woare ins Mueland berjchiden. Die | 
all’ dem zu bantende Mrbeit und | 
Verdienftlofiateit vie Ta zufender | 
führt notaedrungen zır allerdand Ein 
fhränfunaen und Verringerung des 


Induſtrieprodulten 
jeglicher Art, ſo daß auch nur für den 
heimiſchen Martt arbeitende Indu 
ſtrien einen ſchlechteren Matkt haben 
und vielfach ihre Produltion mögen 
einſchränlen müſſen und das bedeutet 
wiederum Lohnvertür zung Ar 
beitöperfuft. So haben zunächſt, 
ſolange bis Handel und Geſchäft 
ſich den veränderten Verhältniſſen an 
gebaßt haben, bezw. Mittel und Wege 
gefunden wurden, Ale unter dem 
Krieg zu leiden. Die Finen mehr, 
die andern twentaer 

Für bie meiften, auch der zunächſi 
und am ſchwerſien betroffenen wird die 
Zeit der Not nur von lurzer Dauer 
ſein. Für den Ueberſeeverſandt wird 
in Bälde aemiigend Schiffahrtaeleaen 
heit geboten jein; 


die zwifchenftant 
ide Hanbelätommiljion iwird ohne 
Zweifel binnen Kurzem den Bahnen 
erleichterungen und Die 


Verbrauchs von 


oder 


Möglichteit, 
jich zeitweilig für den ihnen geivorbe 
en Yus Berluft zu entichädi 
gen, beroilliaen. Die Bundesregierung 
tonn fi; helfen duch Einführung von 
Striegsfteuern und möglichfte Spar 
amleit, und die ameritanifche 
irie wird bald in ber Lage fein für 
ven Ausfall der europäifchen Fabrit 
robutte wenigilens einigermaß«ı 
Srjaß zu bieten, und Damı mehr Au 
tun haben als je zuvor. Daß ber 
nördliche und weltliche Rarıner, der 
Weizen, Hafer, Wuis ufio, zu vertau 
en hat, alle Vorräte jehr bald und zu 
‘ehr guten Preifen wird abfehen tön- 
ven, ift gewiß. Wur für eine große 
Wruppe amerifanifcher&rzeuger wir 
e eine längereDauer deöftrieges aud) 
eine längere Dauer der ſchweren Zeit 
edingen: fir die Bauınmwollpflanger 
oe8 Südens. Denn Guro 
„ewöhnlichen Zeitläuften rund 60 
Prozent der ameritaniichen Baum 
wolleernie, die fich diefes Jahr auf 
rund? 15,000,000 Ballen flellen 
fol, und fo nötig Europa aud) 
Baummolleftoff haben mag, und 
fo gewiß e3 auf bie 
nifhe Baummolle angewielen ift, es 
tann diefes Jahr nur einen jehr tlein 
nen Zeil der gewohnten und benötigten 
enge nehmen, weil eö nicht imStande 
ii, die Baummolle zu verarbeiten: weil 
tie Baummollearbeiter der iveitaus am 
meiften verbrauchenden Staaten neben 
ihren Kameraden der andern ndu 
jtrien im Felde itehen, im blutigen 
männermordenden Striege. Tür den 
Ankauf ameritanifcher Brotfrucht u. f. 
w. wird man ſchließlich das nötige 
Geld aufbringen müſſen und man 
wird auch Mittel und Wege finden, 
ſie nach den Ländern, die ihrer bedür— 
fen, zu verjchiden; für die amerifani 
ihe Baummolle wird fo lange 


tall 


u ulld 


Indu 


Einfuhr 


Bruchteil 


amerita⸗ 


pflanzern über die 
weghelfen und ſich einen guten Pro 


wie B 3. 
Armour uſw. 
Der Rat 
würde dazu 
Baumwolle 
Zeit hin 


geriebene Jäfts — 
Ro,fenthal, ‚Oaden, 
zu 10 Gents das Pfund. 
it aut. Wer ihn befolgt, 
beitragen, den füdlichen 
ſchwere 


Geſch 
el 
J. 





fit ſichern. Denn die Nach 
frage nach Baumwolle muß un 
mittelbar nach Beendigung des 
Krieges, oder auch ſchon vorher, wenn 
der Krieg ſich in die Länge ziehen 
ſollie, ſehr groß werden, da der Krieg 
| ja umverhältnigmäßia viel Baum 
mollejtoff verbraucht und die Mentdh 
heit ohne Baummolle auf die Dauer 





pifien ! + 


Willen 


' ein eich 
‚ barbarifchhien der Welt aehört, 


aar nicht fertig werben fann. 


Die Not Englands und Franfreih® 


Dem Dichter Rudy Kipling, 


iv Jard 
Hofpoet Sr. Majeität König Georg \. 
von Enaland, ift etwas patfirt, 
man bei einem Dichter jchter unbe 


ioll zwar 
geben”, 


Es 
König 
gezwungen 
ſollte ſelbſt ein 


Aber fi 


geeiflich finden fönnte. 
„der Sür dein 
aber er iit 
su blamiren. T 5 
Konig nicht erwarten. 
hat ſich blamirt, und 
Lichtern paſſirt es 
nach Reden zu halten jich erbreiiten, 
umd das tit nicht jedermanns Sache; 
des Dichters. Kipli 
Landsleuten geſprochen 
Feuer ſeiner, 
ierten Bhantaſie 
an „dem heiligen 
ulſchen Barbaren” 
brauchen Mon 
Wenn 


ım jur 


iger 
doch nicht 
ipling 
zwar unſterblich; 
zuweilen, daß 


pa 





na 


leltener nod 
bat zu feinen 
nd fie mit dem a 
zweifellos betiimn 
oufgefordert, Sid 

Krieg geaen 





anzen 


die d 
zu beteiligen. „W 
ner, Männer, Männer!“ 
ir uns nicht wie ein Mar 
Wehre ſegen, dann werden 
beranftiirmenden WBarbaren eı 
drüdt, Wenn Deutichland aewinnt, 
verden wir — Enalaı 
namlid —— „in barei zu 
rüd verfinfen, ma berhiüten 
ae Und fo etwas nennt jih Hor 
ver „beriihmteite“ 


ir 


rief er. 


den 
die Itberulen 
die WB 


& Gott 


er 





engliſch 


Man iſt aeneiat, dem Manne mi 
dernde Umſtände zuzubilligen; es iſt 
für einen engliſchen Patrioten aller 
dings ſchmerzlich zu ſehen, wie der 
pbleamatiihe enaltfche Arbeiter es ſo 
tonfequent den Metı 
rungsftellen zu nahe zu fommen. Me 
bete Doch der Telegraph erſt voren 
gen Tagen aus London, da einem 
Aufruf um Freiwillia einer 
Stadt, die 700,000 Einwohner zählt 
ganze 300 Freiwillige gefolgt waren 
und bie meilten davon jeien Iramps 
geweſen. Wir können das veritehen 
Das englifche Volt weih abjolut nicht, 
ioofür es fämpft; weder wurde Eng 
and felbft, noch feine Stolonien be 
droht. Wenn es auch Enmpatbie für 
'jranfreich bat, 
doch nicht einfehen, 
Frantteich Elſaß-Lothringen 
ſchaffen kann. Es talkulirt ganz 
iſch, daß es England gar nicht 
geht, ob Elſaß-Lothringen zu Frant 
reich oder Deutſchland gehört. Nun 
erſt gar für Rußland zu kämpfen, 
deſſen Regierung zu 
bie fait 
vi 


tan 


rmeidet 





en 





wie es 
ber 
lo 





und gar ſchlimmer den 


verfolgt als der Sul 


ſo ſchlimm 
beraltemu 


von Yahore! Warum fott es jich für 
Nußland ichlaaen ? 
Yloyd Georae it daaeaen — mit 


| ichende 


| Deutfchlan, 


Mas immer e bie englifchen und fra 
zöfifchen Politiker ihren Lande vot 
gauteln mögen, die beiden Wölfer iM 
isrer Mehrheit können feinen Grun 
finden, warum fie für ruffische Kultur 
ſchwärmen ſollten. 
Ländern genug Männer, die im Stan 
de find, in die Zukunft zu jchauen, und 
init Schreden der Zeit entaegenfeben, 
wo etwa Rukland in Europa die herr 
Macht fein könnte, Vergleicht 
mit Ddiejen 
jo faın 
daß es da nicht 
Begeiſterung künſtlich 
Ein Kipling ſollte einmal Studien 
über die deutſchen Barbaren machen, 
in Deutſchland ſelbſt machen. Er wür 
de etwas finden, was wohl einzig da 
ſteht und was er umſonſt in England 
erfleht. Das ganze Volk ijt eins; da ilt 


man 

befriedigt 
notivendig 
anzufacden. 


man 
fein, erſt 


iſt, 


| fein Sweifel, worum es gebt; aud) fei 


Ine lieberhebung, 
| weiß dort, dab Deutfchland 


ſich 


wir von 


Praͤhlerei; man 
um Leben 
oder Tod kämpft und für eine gerechte 
Sache; einer Agitation, einer „Nuftlä 
runostampagne” bet arf es da nidt. 
Und eine Tolche Einmuͤngt⸗ it wäre bei 
dem deutichen Volte nicht möglich, 
ivenn e& nicht über allen Ymeifel feit 
ftände, daß Deutichland ımit Gemalt 
das St wert aufaezmwungen wurde. 
Auch etwas anderes ift geichichtlich 
ohne jeden Yet feitaeitelli: Das 
deutiche Wolf wurde noch nie beziwun 
geit, wenn e8 einig war! 


m 


teine 


rel 


Neutralitätsbrüche. 


Hallo 
zbruche 


fürchterliches 

doch, beim Aus 
deutſche Truppen 
der Neutralität nad 


Was für ein 
erhob Jich 
des Mrieges 
Verleguna 


als 


Bel 


| aten einbracden und bie Fraͤnzoſen da 


| ten, 


mehr 


| ans 
| pbarifäerbafte Haituna 


fo tann e3 beim beiten | 


stiplina veralichen ein pratiiicher | 
(rnalaänder. Much bat er eine Rede ae 

balten. Und George redet aut, rebet 
genau wie ein Gnaländer reden foll 
| und ipie er allezeit geredet hat. Georae 
tut’s auch „in der Seele weh“; aber ! 
eine Bein ift doch etwas verfchieden 
von der des Dichters, „Wir brauchen | 


ı Beid, 
fauft im 


' von SHomeit. 
ı der Gnaländer 
der | 


Srieg dauert in Europa nur jehr iver | 


weil fie nicht verar 


nig Abſatz ſein, 
im Rohzuſtande 


beitet werden und 
nicht benuhen kann. 

Vor Ausbruch des Krieges ſiellte ſich 
ſich der Baumwollepreis auf zwiſchen 
12 und 14 Cenis das Pfund. Seither 
iit er, Dan jenen Umjtänden, euf 7 
Cents dag Pfund gefallen und es be: 
fteht die Gefahr, daß er nocd) meiter 
fallen wird, wenn nicht fräjtige Maß- 
regeln ergriffen werden, benn der 
Pflanzer fann feine Baumivolle nicht 
effen und ift zumeift nicht genügend 
mit Mitteln .nerjehen, längere Zeit 
marien zu .tünnen. Die Regierung in 
Mafhington tut, was fie fann, indem 
fie, das Schapamtsdepartement-Zager= 
haus-Duittungen für Baummolle ala 
Grundlage für neue‘ Bantnotenaus 
gaben annimmt, aber das genügt nicht 
unb meiter fann fie nicht gehen. Mehr 
und anderes zu tun, wirb den Staatg: 


ublitum überlafjen bleiben: Den: ae- 
funden Menfichenverftand und der 


als böte fi} der lehteren bier eine fel- 
tee Gelegenheit, fi für die Zukunft 


ft Baummolle!, riet Präfibent 
n den Bürgern, jeber, dem's mög⸗ 
„einen Ballen oder mehr. Und, 
zaten erfahrene und 


viel Geld, bald Geld; in lehter 
Injtanz entfcheidet doch nur, wer die 
meilten Millionen bat. E83 kann aerade 
an der legten Million Fängen, wer ae 
winnt! Und wir haben’s, das heißt, 
die welche ed haben, werden eö herae 
ben müfjen. Wir tönnen es ausbalten; 
unfere Methode ift Har; Deutfchland 
muß ausgehungert werden, 
nicht mit und aushalten, ergo: 
innen; aber es toftet Geld!“ 
it das nicht enaliich? 

nicht engliich jeit Olims Zeiten? Hat 
England jemals Ydeale gehabt oder 
dafür gefämpft? Nein, eö hat baar be 
jahlt! „Wir haben’s; wir 
aushalten“; wenn die inbifchen Ra 
iabs, die eguptiichen Pafchas und die 
afritanifchen Häuptlinge, die Manda 
rinen und die perfiichen Satrapen 
Geld aebrauchten: „wir haben’a!* Wir 
taufen fie; der lehte war der Sultan 
Das ift England! Und 

wein es. Mas 


wir ge 


"War dos 









ſelbſt 
nüht es da, wenn Asquith die zweite 
halbe Million Mann fordert?! John 
Burns, der feinen Kabinetäpoften mit 
einem Gehalt von 25,000 Dollars auf: 
aab, weil er Sir Edward Grey al3 
den Mepbifto hinftellen mußte, der den 
Krieg beraufbeichworen, hat's gefagt: 
„Stein enalifcher Arbeiter wird für den 
Hort der Barbarei fümpfen; ich werde | 
mir e& zur Lebensaufgabe machen, bie 
arbeitende Klajfe Englands vor einer 
ruffiichen Allianz zu warnen.“ 

Auch in Frankreich finden es 
Minifter und Senatoren für 2 
in? Land zu gehen, um das Bolt über 
die wahren Urfachen des Krieges „auf: 
zuflären“. Wenn das fchon nötig it, 
dann kann man fich vorftellen, mie 
das franzöfifche Volt denkt. E3 wird 
ficher fcbon jegt itberzeugt fein, daß 
die Fortjegung des Krieges jeitens 
Frankreichs dem Wahnſinn gleich— 
tommt. Ohne Zweifel wird der Regie 
rung klar geworden ſein, daß das 
Volt beim beſten Willen nicht einſehen 
fann, warum e3 Rußland zuliebe das 
Land ruiniren laffen fol. Qom Zaren 
wird es nicht entichädigt, fondern mei- 
ter angepumpt werden. Db ed dem 
Miniiterium gelingen wird, dem Land» 
volf Frankreichs, das ficherlich frie- 
bensliebend ift, zu bemeifen, daß e3 
fih zum Beten bes Zarismus ruini⸗ 
ren laffen muß, und zwar aus patrio- 
tifhen Gründen, dag dürfte bezmeifelt 
werden 


| 


63 fann ! 
ı reit behalten. 
ameritanifhe Regierung, 


fönnen’s | 


| 
| 


ihrerieits jcheinbar vor 

Makel des Vertragsbruches bei 
Dab die erite Verlegung 

tralen Gebietes nicht von 
ausging, jondern von den Franzofen, 
die jchon ein halbes Hundert ober 
Offiziere nach Brüſſel geſchichkt 
bevor noch ein einziger deut 
belgiſchem Boden 
noch früher ſogar mit 
Regierung beſtimmte 


durch 
ahr 


neu 


hatten, 
ſcher Soldat 
erjchien, und 
der „neutralen“ 
Ubnmadungen uber den 
Feldzug gegen Deutfchland 
hotten, dieſe Tatſache ſuchten Deutſch— 
lands Feinde durch die Flut 
lügneriſchen Darſtellungen, mit Der 
ſie die Welt überſchwemmien, nach 
Nönlichteit zu verbhüllen, Gejchichts 
fchreider werden fpäter diefe Dinge 
Inaeslicht ziehen und auch bie 
John Bulls 
n diefer Angelegenheit richtig zu be 
feuchten twoiffen, der fich mit from- 
em Augenauffchlaa auf die Brut 
Klug und Gott dantte, daß er nicht 
» fei wie jener Sünder. 
Heute liegt nun ein ebenſo 
tanter, aber viel weniger gerechter 
tigteer Neutratitätäbrub auf ber 
deutichfeindlichen Seite vor und 
ılles verbält fi mäuschenftill,. Nobn 
Bull, ver ala Ritter obne Furcht und 
Iadel fi fühn ins Schlachtengetiim 
mel ftiirzte, dort Ivo er die Wwenialten 
Kteile zur kriegen hoffte, um den uner 
rien Neutralitätöbruch der Deut 
ichen aebübhrend au beitrafen, findet es 
aanz in der Ordnung, dab fein 
panifcher Bufenfreund die Neutrali 
Neiches der Mitte mihachtel 
Truppen mitten burch Die 
chinefifhe Provinz Schantung ziehen 
läbt, Am 19. Yuauft erit hatte die 
Reaierung des Mitado laut por aller 
Welt, und befonderö vor dem ameri» 
taniichen Botichafter zu Zofto, ver 
tündet, dab China aanz Ticher vor 
einer Verlegung feiner Neutralität 
durch die jabanifhen Xruppen fei, 
und wenige Iage fpäter fchon erfolgte 
als China den Durchzug diefer Trup 
pen veriveiaerie, unbetümmert um alle 
borberigen Verſprechungen, die Ber 
(ehung diefer Neutralität auf dem 
Fuhe. Die Stimmen, die feiner Zeit 
fofort die Aufrichtigteit Japans be 
sweifelten, haben damit alfo dbod 
Der Mitabo hat bie 
die feinen 
Bequemlichkeit 


auf 


flag 


ja⸗ 


tat Des 


und jene 


Verficherungen aus 
aufs Wort alaubte, zum Narren ge 
halten. Deutfchland hat gegen Das 
Vorgehen der Xapaner felöflverftänd- 
ih in formeller Weife protejtirt und 
wird fpäter einmal China dafür ver- 
antiwortlich halten, dab e3 die Japa- 
ner durchaelaifen Hat. Eigentümlich 
bleibt eö aber, daß die Ver. Staaten, 
die doc zu den Beichügern der Chi- 
nefen gehören und bei jeder Gelegen- 
beit auf die Notwendigleit der Aufs 
rechterbaltuna und Wahrung bon 
Chinas Neutralität hingemwielen, ja 
fih China gegenüber fogar halb und 
halb für fie verbürgt haben, fich nicht 
einmal bemüßigt gefeben haben, Bei 
den Japanern, ober beffer noch bei 
ihrem Auftraggeber in London, Pro= 
teit einzulegen. 

Die Vorgänge der legten Wochen 
| Iaffen deutlich erkennen, einen tie ges 
ringen Wert politifche internationale 
DBerträge befigen. Bei größeren Kon— 
flitten und in Ariegszeiten mwirb auf 
ſolche Abmachungen feine Rücdficht 
genommen, wenn fie erreichbaren 
Vorteilen im Wege ftehen. In folchen 
Fällen ift jede Nation fi) jelbjt bie 
nächfte, Wenn bei einer großen Feu— 
eröbrunft der einzige Weg zur Sicher: 
heit iiber einen Weg führt, deffen Be- 
treten ein Warnungsfchild mit der 
Yuffchrift „Verboten“ verhindern Toll, 
fo wird fi Nimand von den Gefähr- 
deten um eine folche Tafel kümmern, 
und widerſetzt ſich der Beſitzer des 
Weges ſeiner Benützung mit Gemalt, 
ſo hat er ſelbſt nur den Schaden von 
ſolchem Verhalten. Belgien hat das 
am eigenen Leibe erfahren müſſen 
und China iſt klug genug geweſen, die 
Nutzanwendung aus der Lektion zu 
ziehen und ſich Japan gegenüber nur 
auf einen formellen Proteſt zu be: 
ſchränken. Es hat dadurch vermieden, 
ſelbſt in den Krieg hineingezogen zu 
werden. 

Politifhe Verträge haben ftets 
nur einen Tebr beicheidenen Wert ar- 


65 gibt in beiden | 


} 


wo  feindtiche. Intereffen aus 
"ander fiießen. Man darf fie nicht 
uf aleiche Stufe mit den ziifchen 


"Privatperfonen vor dem Gerichte oder 


dem Notar abaeichloffenen Abmad- 
ungen und Kontratten ftellen, bie erit 


| durch ihre amtliche Bealaubigung ihre 


Gilttafeit erhalten. Weber ven Natio 


nen ftebt fein WRichter, Gettoffene 
Höomachungen können daher auch je 
! derzeit einjeitiqg aufgehoben werben, 


Stimmungsbtidern | 


unter 


dem | 


Deutjchland } 


fall3 nicht befondere Kündiqungäfrt 
ften boraeiehen find, mie foldyes bei 
SHendelsverträgen der Fall zu fein 
pflegt. Uber felbit folhe Kündiquna®- 
friiten werben bei bolitifchen Verträ 
null und nichtig werben, fjobald 
einer ber beteiligten Nu 
piele fteht. Sfrupel 
werden Verträge 
ſolchen Notfalle, 
mißachten, wo ſie 


gen 
die Exiſtenz 
tionen auf dem S 
loſe Regierungen 
nicht bloß in einem 
fondern überall da 
es ungeftraft tun zu fönnen glauben. 
Hierhin aehört das Verhalten na: 
fands und Japans auf der Halbinfel 
Schantuna. Vorgänge mie bieler 
follten eine ernjie Warnung für alle 
die Utopiften fein, welche noch der An— 
ficht find, Durch Neutralitäts- oder 
Schiedsaerichteverträae zum allgemei 
nen MWeltfrieden zu fommen. Alle Na 
tionen, die auf folhen HYumbug ber 
einfallen und im Vertrauen 
papiernen Büragfchaften ihre 
fraft vernachläffiaen, werden früher 
oder jpäter bie Mertlofiateit folder 
Abmadhungen ertennen, vielleicht aber 
erst in einem Nugenblid, wenn Toiche 
Erfenntnik für fie zu fpät fommt. 


Ya 
Wehr 








nes e5 altes Gifen. Unfere , Zeflungsge- 
ſchütze wirkten bahnbtechend, aber jetzt 
iſt es das älteſte ſeiner Art. Ebenſo 














iſt es mit dem Lebelgewehr. Die 
ginknhrleligun 

deutſchen Truppenübungsplätze ver 
folgten wit ſeit Jahren mit dem 
größten Intereſſe. Wir wiſſen, welch 


nF nis 
auf ie | 


unfhäbbaren Wert fie für die Aus 
bildung haben. Die drahtlofe Tele 
araphie in Verdun und Toul ift un— 
benüßgbar, fobald die Großita 


Med mit harfemS@trom arbeitet. 


tion 


Lion | 


den Munitions- und Berpflegungs 

borräten will ich gar nicht Tprechen. ! 
Nur an einem Buntte, wenn man 
will, ijt der Generalflab mitſchuldig, 


nämlich an dem Zuſtand der Feſtun— 
gen, außer den vier großen Oſtfeſtun 
gen. Humbert beklagt jetzt, daß die 
Maasiperrforts nicht modern viſirt 
worden ſeien. Der Generalſtab hat 
dies gar nicht gewünſcht; er hält das 
Geld für die kleinen Feſtungen und 
Sperrforts für eine Verſchwendung.“ 


Nach ſolchen Aeußerungen 
Auslaſſungen erſcheint der ſchnelle 
Erfolg der deutſchen Waffen gegen 


die franzöſiſchen Feſtungen, auch Lüt— 


tich und Namur ſind ja unter fran 
zöſiſchen Offizieren gebaut und ver 
ſtärkt worden, und zählen als franzö— 


ſiſche Feſtungen, 
und darf wohl erw 
wenn auch der deutſche linke 
zur endgiltigen Entſcheidung 
der ſtarke Feſtungsgürtel vor Elſaß— 
Lothringen nicht unüberwindlich 
wird. Und jene Klagen bes fran 
zöſiſchen Offiziers verweiſen weiter 
die Gerüchte von der Minderwertig 
leit der deutſchen Artillerie glatt ins 


man ırten, 


Flügel 


fein 


und | iı 


nur veritändlic, | 
dap, ! 


ınagreift, | 


Reich der rabel. Ebeniomwenia hal 

ı ten die fchönen Märden von ber | 
fchrediichen Anaft der Deutfchen vor | 
dem „falten Stabi” ftand. Man 


! fennt ja die Baiern 


Dpder alaubt man in Wafbington 
ernftlic, dab Japan, wenn es ALuit 
befommen follte, fih mit den Mer. 
Staaten zu mefien, und irgenbivo | 
auf dem amerilaniihen Kontinente 
i feften Fuß fafien will, fich erit ein 
1anzes Jahr, wie die berühmten 
Bryanſchen Verträge es mollen, rubia 
‚ verhalten und abwarten mwerbe, bis 
Dntel Sams Rüflung der ibrigen 


aemeinjamen | 
aetroffen ! 


i | frangöfiichen 
ihrer | 30) 


beifer aewachlen ift? Nur blinde To 
ren lönnen fo einfältiq fein und ihnen 
follte man die Mugen öffnen, bamit 
fie nicht die Giefammtbeit mit fich in 
Verderben ziehen. 





Prahlercien, 


was von 


engliſchen, 
und rufſiſchen Sieges 
nachrichten zu halten iſt. Selbſt unſe 
re engliſch inſpiritie Preſſe wagt es, 
wenigſtens teilweiſe, nicht mehr, ihnen 
unbedingtes Vertrauen zu ſchenlen. 
Aber nıam fährt mit ber alten Bereit 
iwilligleit fort, die manniafachen 
Brablereien im beionderen der Fran 
zofen, in Augenblidöbildern von ber 
Front, in ber Staratteriitil ihrer Gi: 
ner, alö ivahr und echt zu behandeln. 
Und weil dieſe immer und immer 
wiederlehren, erhalten ſie ſo ſchon den 
Anſchein der Glaubwürdigleit. 

Mit wabrbaft innerem Enizjüden 
wird jebe Nachricht von einem Crfola 
bon der GBlojie begleitet, dah bie 
Deutfchen den „kalten Stabi“ fcheu 
ten. „Die Deutfchen fdiehen miſe 
rabel, und ihre Artillerie itt der frun 
zöfifchen weit unterlegen.“ Goldes 
taucbt mit mandherlei ichönen Ver 
jierungen faft täalih auf, Die Er 
folge, die iroß diefer Minderwertig 
feit die Deutjchen erringen, terben 
vom Yaien nicht ald Geaenbeweis be 
tradhtet, Dagegen appelliten die Mo 
mentbilder an feine Einbildunadtrait. 
Er alaubt an fie. 
fih aud darin einer 
gibt. 

Der Berichterjtatier der „rrantiur 
ter Zeitung” ichreibt aus dem Haupt 
quartied nach den fhweren Kämpfen 
bei Meg um den ziwanzigflen Auguit 
unter anderem folgendes „Mit Yo 
mwenmut aingen die Deutichen drauf, 
zum überwiegenden Teil Mitalieder 
ſüddeutſcherStämme: Bayern, Schwo 
ben, Badener. In unwegſamem Ge— 
birgſsgelände, wo auf bewaldeien Hö— 
hen die Artillerie leinen Plaz zum 
Auffahren und kein Schießfeld fand, 
gingen die Schühenlinien allein vor 
und wo im Waldesdickicht man nahe 
auf den Gegner ſtieß, da halfen Bajo— 
nett und Kolben, dieſes Lieblings— 
inſtrument der Bayhern, den Gegner 
werfen. Linientruppen und Reſerven 
fochten famos, mit wildem Berſer— 
lerzorn gingen auch die Landwehren 
drauf. Wo aber deutſche Batterien 
Raum zum Auffahren und Schußfeld 
fanden, da fegten ſie das Gelände mit 
einem Eiſenhagel, in dem nichts Le— 
bendes ausdauern lonnte. Die fran— 
zöſiſchen Gefangenen erzählten auch 
nach der Schlacht von der mörderi 
ſchen Wirlung der Artilleriegeſchoſſe 
und der fabelhaften Treffſicherheit der 


Man weiß, 





Täuſchung hin 


deutſchen Batterien.“ 


| 
| 


Das mag fon einigermaßen ge- 
eignet fein, jenen grundlofen Prah- 
lereien die Luft zu nehmen. Bon ber 
Lügenhaftigteit derartiger Berichter- 
flattung waren wir überzeugt, und 
daß diefe und ähnliche Nachrichten 
bon deutjcher Seite der Wahrheit be- 
beutend näher fommen, ift fdhon ba= 
raus zu erfehen, daß man auch dem 


Gegner Gerechtigkeit woiderfahren 
läßt. 3 heißt in jenem felben Be: 
richt: „Die Franzofen, die teilmeife 


zu den beften franzöfifhen Xruppen 
gehörten, den Bretonen und Norman- 
nen, fchlugen fich qut, aber in dem 
furchtbaren mehrtägigen Ringen er- 
fahmten ihre Nerven rafcher ald die 
der fühleren Norbländer.“ 

Und zweifelt man ja nod, und bält 
man die märchenhaften Nuffchneide- 
teien Doch noch nicht fiir miberlegt, jo 
genügt, al8 Magenfchluß wohl, was 
ein franzöfifher Generalftabsoffizier 
bor dem Srieg geäußert bat, und 
zwar nad den Enthüllungen Huns 
bert3 im franzöfifhen Senat. Er 
fagte: „Seit Jahren madt unjer 
Generalitab auf die enorme Weberle: 
aenheit aufmerffam, die Deutfchland 
durch feine fehwere Mrtillerie des 
Weldheres befißt. Seht haben mir 
nichts als diefe unbrauchbaren Rinai: 
hogeſchütze. Alles andere iſt noch 
Zukunftsmuſit oder neu anaeitriche- 


Nur ſchade, daß er 


und Schwaben 


und all bin andern zu aut. 








Das einzige, was die Geaner mit 
folden fantaftifhen Gedichten und 
foldem Bramarbafiren erreichen, ift, 
daß ſie ſich erftend die Sla g 
feit ihrer Berichte felbit zerftören. 
Denn, rebeten fie wahr, mühten fie 

fon lange ftatt in Bouloane in 
Berlin fein. Zweitens ıhen ſie 

I fih unfterblich lächerlich und bewei 
fen, dab das franzöfifhe Wolt feit 
der großen Demütiaunga bon 1870 | 
fich nicht gebffert, nichts gelernt hat. 
Die Franzoſen ſchlagen ſich ficher mit 


= 


Heldenmut, daran braucht mon 





zu zweifeln, Aber ihre Yrabiba 
tur verleitet fie dazu, den Geaner 


rundlos lächerlih zu machen ver 
bietet ihnen, Ehre zu aeben, wen Ebre 
gebührt! Und das ift auch eine Bebin 
aung ehrlicher, anftändiaer riegs 
führung! 





Deutfder Zoldatenhumor, 
Sınmer neue Blüten beutihen Sol 
daterhumors, die die Militärgüge zie 
ren, iverden Peitungen 
< fab man auf einem 
vagen von einem nicht unaewanbdten 
Starrifat ırvenzeichner Poincars und 
den Saren einander aeaenüberitehend, 
gezeichnet. Poincars hielt Nitolaus 
fein offenes Portemonnaie und 
ber anderen Hand eine Flaſche 
Butli bin. Der iwehmiütige 
Die Beine deö Zaren aufiwielen, | 
darauf fliehen, dak ihın 
erbeblih in die Ilnausiprechlichen 
follen war, Da ftanden bie 
Verſe: 
Poincare, Poincar 
Gib mir mal fchnell 
Roriemonnzie, 
Gib mir auch einen Bittern 
Weil mie die Beine zittern! 
Auf einem anderen Wagen fah man 
König Geora von Engiond mit änaft 
lien Geficht auf feinem Thron ſihen 
und mit langem Blid auf die über ibm 
freifenden Seppeline fchielen. Darum 
ter ftand: 
Der Georg fiht auf feinem Ihron 
und denkt: Kommt ſchon die Inbaſion? 
Große Siegeäzuperficht verriet fol: 
gende 





\, 
0 Eiſenbahn 


a 


mtt 


Sua, 


u 


runter 
UNI 


dein 


„Fahrordnung“: 


Polonaife nah Paris auf Pari 


ſern“ (Berliner Bezeichnung für 
Filzſchuhe), 
2) Rodelpartie in Petersburg, 
3) Segelregatta in London. 


Auf einem andern Wagen jah man 
einen Ulan üb erlebensaroß gezeichnet, 
der in ber einen Hand einen Heinen 
ranzofen, in der andern einen Ruf: 
ien jappeln ließ. Darunter ftand: 

Lieb Vaterland marft rubig fein! 

Wir fölagen alles furz und Klein! 

Wunderbar ift das Vertrauen, das 
unfere tapferen Vaterlandäverteidiger 
in unfere „Zebpeline“ fegen. Davon 
zeugt folgendes Bild, Man fieht die 
Landkarte bon England und über ihr 
einen riefigen Zeppelin, der Bomben 
abwirft. Darunter fteht: 

Man fieht hier, wie Graf Jeppelin 
Verforgt ganz Enaland mit Benzin. 


— VBerrannt. — Velterer Brofeljor 
(auf ein Brautpaar toaftend): „Wer: 
ehrte Anmejende, ich habe den Bräuti- 
gam bon Kindesbeinen an gefannt; ich 
jah ihn taufen und einfegnen. Ych bin 
auch) jept Zeuge feines Glüds: es follte 
mich freuen, auch an feinem Leichenbe- 
gängnilje teilnehmen zu können -—“ 


— Sauberes Neſt. Fremder 
(um Dorfpoliziſten): „Ueberall ifi’3 
Baden verboten; haben Sie denn eine 
Gemeinde = Badeanftalt?" — „ein.“ 

„Sa, Mwarum denn nicht?“ 
„Dumme Frag’, weil. uns die Tafeln 
mehr einbringen!“ 








Deutsche Marine 


in ihrer gegenwärtigen Uniformirung. Genaue 
Beichreidung der Welleidungs- und Yuscii- 
Numgsftüde und der Rang md fonitigen Abs 
eiben, 405 Mbbildimgen auf 25 Tafeln in 
!itbogravbifichem Farbendrud, 140 Zeiten er- 
tlärender Text; Breis 51.50. 

Dentſcher Flottentaleuder, reich illuſt, geb. Aec. 
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Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die trantige Nach 
ribt, dab mein aeliebrer Gatte und umfer lieber 
Bater ımb Prubder 

Rudolph Schvenfelbinger 
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Herminia Schoenfeldinger, 
Gatun 
— — — Seibuld, 
Joteon " Rofinn Shoenieldinger 
Frant, Gharled, Anna und Roia 
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khre azu erweilen 

Frant Waauer, Rrä’ident 

John @chrann, 


Tobesanzeige. 
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Arie Miller, Gatie, 19 Tobamwt Zr, 
John, Frant, Weter, Anton, 


seorae, 5 
ns Dia 









Tobesauzeige 
Freunden und Belannien die trasrige Nade 
Ei t, dab unfere liche Xochter, Schmweiter ımo 


Shwägerin 
Minnie Schumacher 
»löglich am 11. Sept. 1914 im Alter bon 17 
















Nabren 5 Monaten geitorben ift. Das wir 
nıb iind at am or nntag, an 13.Sebt., 12:39 
Nita m Trauerdaufſe. — lac 
nad d Naris Mirhe, E 
s @ir., n da mit Sutfen nad dent 
soncordia Friebhof, Im ftille Teilnahme bitten: 
Fran Hermine Schuhmacher, Mutter, 
Frant, Charles ımb Willem Ehu- 
mader ınd Frau Frnekt Smul;, 
Geſchwiſtert. 
Erneſt Schulz, Schwager. 
Kun Ef ih überwunden 
Ar "Reden, Anaflt und Rot, 
Li eilgen fünf Wunden 2 
Ay; mit Gott. Irla 
Todesanzeige. 
fjreunben und Belannten bie traurige Nach⸗ 
ridt, dab unjer lieber Cobn, Bruder u. Schwager 
Nidofad Thieclen 
Zobn de3 berftorbenen Peier Ibielen, am 10. 


Alter von 33 Jahren geftorben 
ung findei ftaıt am Zonnt 
‚vom Zrauerbau 
‚ früher BD Zir., nad der —* 
Ssgood imd Tenter Str. bon 
Bontiazius Gottesager. Um 
bitten die frauernden Dinterblie⸗ 


ım 













Mam Thielen, Mutter 

Mathew, Peier und Anna Paien- 
nne, Geſchwiſter. 

Frant Valentine, Schwager 

Vertba Tbielen, mA 

Todbedanzcige. 

Freunden ımb Belannten bie 

dab umfer lieber Gatte us 






fria 


(a 











Nerivandten 
Nakıidt, 


Leonhard —— 








Ube aeltorben iii. Die 

am Montag den 1A. 

nom ZIrauerbauie, .3222 

ı e nos be m Horefi dome Friede 
s t ide interbliebenen: 

Lina Galonder, geb. »oegeli, Bartim, 


Heriba, Darıha und Margarete, 
Toter 

BSalter Galonder, Zob 

Nulia Mahbensii, Beriba Bergamin, 

T. Iüucoper Walender, Heihmilter, 

Anna Poeaeli, Beriba Boegeli, 























und ton die iraurige Nado 
&i, bak ı te, 7 * und Zchmies 
ervater 

Leo Mlaneke 


I 
Fran R. S. Mairte, Arau_ N. regen, neia Henevier, Roie Rorgeli, 
Eiweher Di. Beata, Toter zewagerinnen. as 
Johu Auau i — — — — — 
Zzobne;: nebſ 2 
feine Blumen ira Todesanzeine. 
a ge a freunden md Beflannten bie rige Node 
Todbesanscige. niet, bai er aelichter Warte u Later 
t dent ı Betannien die traurine Rob s von u 2 m — 
v n \ md nier im Niter bor u. & —— acnot f 
5 te Yrot 2; , | J ndet ftatt t® tag zer» 
; ei Trauerbaufe, 11306 
Marie mitten I t. Sreenwood 
13 J 8 BSinert liebenen: 
nz Gastin nn» wier Minder. 
a — 
——8 ‚Bodedanseise 
| ar 
| 
’ 
| 
' 


Minael, Selen, Maria 
bias Miller, winder 
Ratie Serum, Zhmänerin, 


Tosbcedanzeige, 





Arton Birdber, Knlıe 

Ibereiia Border, pirr 

Brier Mindiein, @itjaberb Oele ud 
Antbartne Zessung, “eismilter, 
nebst Beiımandien 


Todesanseige. 






* » und ®efannten bie tra 
» 4 unler aeliebter Watte und 
Vonra» Biadrrlin 
u Zeptember 1014 arliorben if. Die Beer» 


1a findet a am Zonniaa, ben 13. Zept 
pr Raam., vom Zrauerbaute, 2520 7 
ı m mit YHırtod mad dem Monirofe | 
Um itlleo Beilein bitten Die trauernbeit 
Ierbitebrnen 
Minnie Waderlin, 
Gattin 
rau Wlara Bameli 
Baderiin, mındei 
Aran Yuan Weteriin, Emmirarı 
logier 


od, Driman 


nnd 





Tobesanseine, 

PYıaırdensie wine Treue Brüder Ar. 
raten und 1aliede 
abrist,Dbah Srud 

b Smernteininger 
geltorben it. Brerbigunga 3e 
aa vom ZTruuerbame 
ı nad bem Ni 











ob 
Biliiam Niphuth, 


— — 


Tobedsanzeige, 










Ireunder Prefannten bie traurige Nas 
ut, ba niere aeclienie Gattin und Mutie 
Minnie Zlert, aed. Bıline 

m 10. Zepiember im Alter bo 
iorben Die Weerbinnna 
"aa n 1 zent 
rauerbaufe, 1040 Ballon 
onsfird ide Spanmidbına 
da mir Amiden nad oem \ d ried 
Um itille Zeiinabme bitten Die franerude 
erbiieberen 
Bütiam Aiert, Gattı 
Beriba, Biliiam umd Enbie Alert 
Ir!a unb Arau @gaen, * ber 


 Eopesanseise. 
frreumdben und Belannten die trautige NR 
‚ bab mein gelichter alte 

Sede Ublendori 
Abeer den 04 Nabren geliorben fit. Zi 
m. 1 ıbe t Ntatt tag, ben 1 

Barlor, 47. Zur 
Um ftilles 








a» 














und Srand 
Aelleid bittet 


nad 
"Die maucınde & 


Dre Ublendori. 
— — 





Topesanseise 







Allen Serwandten, Breunden Sclaunten 
su Rabrict, dar unfer Gatte um 
Gnlav Berg 
ar 11. Cent. plöplih weitorben il. Die Beer 
Diaung findet ltatt am Momiag, den 14. Zept., 
I Uber Radaı., dom Zrauerbauie, 1256 Marion 
Gourt nad Lafridge Zie trauerndben Sınter 


bliebenen: 
Beriba Berg, Gattin 

Anne Bermeier, William, Wbeipb, 

Winnie, rise und Meinheis 

Berg, Kinder; nebtt Berwandten 


Todedanzeige, 

d» 2 ten die Iraurige Nas 
ere arliebie Gattin und Mutter 
Unua Natbmann, acb. Nabı, 
nad langem jhwerem Leiden im Mlter bon 78 
Jabren, 2 Monaten unb 20 Zanen geltorben ılt. 
Die Beerdigung finder am Sonntag, ben 13. 
September, 2 Ubr Nadın., bom Xrauerbaufe, 
4039 Greenbiemw Mpe., Wohnung ihres Toter, 
r it Automobilen nad Rofebili. Die trauernden 









Freunden 
ribt, daß 


Hinterbliebenen: 
ürgen Rath n, Gatte 
— Dumm, Zodter, 
ohn Yıamm, Sfnniegeniobn. 
frfa lara & Munım, Enfelt 





Tobedanzeige. 





ger und PBelannien die traurige Na» 
Sb, dab umfer geliebter Satte und Bater 
Charles R. Herrmann 
im Alter von 58 Jahren deftorben it, Die Be 


erdigung findet ftaıt am Montag, den 14. Sept., 
2 Uber Nachm., bon Muebiboefers Mnpelie, 1468 
Belmons Ave., mit Sutiden nad dem Montroſe 
riedbof. Um ftilles Beileid bitten die tiefbe» 
trübten Hinterbliebeuen: 
Anna Hetrmaun, geb. Henles, Battin 
Fran Emily Zuehile, Aran Ihe Guedt⸗ 
ner, Gharles, Wlbert, Lonis, Yrauf, 
Edward, George und Arthur Serr- 
mann, Minbder, 











Todedanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, dab unfer geliebter Bater 
Wenzel Lille 
im Wlter don 80 Nabrei, 11 Monaten und 16 
Tagen geltorben ift. Die Beerdigung findet 
ftatt am Sonntag, den 13. September, 13 Ude 
Mittags, dom Trauerbaufe, 2641 ©. Homan 
Aue.. nad der Ct. Baulälice, von ba 
<t. Bonifatius Gotiesader. Die Hinterbliebenen: 
Therefia Hadl, Anna Heinz, Karl, 
Tojeph, Alois, Denen, William 
umd frank Lifte, seinder. 


Nab- 


fafo 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die iranrige Rad 


richt dab 
Edward Leyſfarth 
Sebtember im Alter bon 63 Jahren ges 
it. Die Beerdigung findet ftatt am 
Sonntag. den 15. Sent., 1:30 Nadm., bom 
Tranerdaufe, 254 Grobe, Eir., Blur Xsland, 
Sl. nad Dit. Greenmwoon, 


am 11. 
ftorben 








>. 
— — — — — —— 


| 


Hiter don 54 














Tie Biaung N 
! 2 — rhaufe. 754 
» bem or e Prriebbor, 
um ft t mahıne bitten die trauernden Gino 
wrbit ! 
WM. Hianele, Sattin, nebit Toter 
und ? nr eg rtomt 

—. — — — 

Hsehsben: ran Ntetbeeine Zbied, 3% Nafıre 
alt, ’, «ep. 1914 et 


bie altın bon 9us 





13 Ben is 4 
bing Abe, mad ber v 
nad Dem 21 








mis Rutisen 
Zehen: „une Marie Beuel, am 11. Zent, 
ini: weites Nlıvert > und 
J ꝛ d arrii ae. 
— —A vonaten. 
— Dina 2 uk Dr} 
Treu end ante, 18 ft, nad or . 
beim, (ale 
— — — 








Sur Erinnerung. 
unlere weliebte TZoßbter und Ehmelier 
Cie uiemm, 
Nabı 15, Sept. 1012, 
nun Zebren 
Zu teure Srmmelsdrant 
Mertroanet beine Tränen, 
Verhalli be& Beufiers Laut 
Der Dies ım Tal der Driden 
Dein Ein unb Alles war 
Den Idauft Dis mn x \ 
und lobt ıbr 
ir Tieben 
"us unferen 


an 


vor ? am 


getiorben 


“ein in en 






mmen « 1 2 
sewidmei bon beiner nasirauernbdben 
@ltern uud Gelamikere. 
— — — — 





Bus Erinnerene 


In Seh D Diebe nebenten iwir beute beB 
Todettuge ımig geliebten umb umber« 
sehlißen 7 >» Eßmelter 





Aran @lia Biordei, ard, Zimmermann, 


melde ber unerbittlide Io» m iunendliden Als 
von 23 Nabren 15 trüb aus unferer Mitie 
Is babe di je und je arliebet, darum bie 
ib Dib au mir gesogen aus lauter Güte.” — 
Der. 51 


Bewibmet ben beinen 
Dliebenen 
Anger 


Heine bie und Abelaine Zim- 
mermann, Zchweltern, 


tiefbetrübten SBiniere 


* Emilia Zimmermann, 


Sur Erinnerung. , 
au nnieren Gatten und Bater ’ 
Ariehrih I. 8. Dieronimus, 


weißer beute dos einem Sabre, am 12 
teınber 1013, geliosben int 





Tem 


In einem fermen, friller 
ro grüne Baume fr 
Shläht unier lieder #ater, 
ör ımmite dom uns neb'n 
-&ial’ mobi in fübemn Frieden 
’ wo! in janfter Rub’, 
langer #tamp! tsar bir beiieben 
dei u treues Auge braß 

n're janft und zub’ in rieden, 
umd Lie de folgt Die nadı 


ı Tiriedhoi 
n, 





Gewidmet bon der tranerndben 


Gattin unb Kindern. 


— — ——— — 
Dantiagung. 
Hiermit fpreden wir allen Berwanbten unb 


reunden unferen Den? aus für die liebebelle 
Zeilnabme an dem PBegrübnig unieres Gatten 


nnd Baters 
Sench D. Meinerö. 
Peionderen Danl dem Herrn Baitor Mäller für 
feine troftreiben Worte am Sarge, 
Familie Meiners. 


Dantiagung 
Für bie rege Beteiligung und die ſchönen Blu⸗ 

menfvenden bei der Peerbigung unferes lieben 
Sohnes und Wruders 

Mar Holmitrom 
fagen wir allen Freunden und Belannten une 
iesen bersliben Dant, 

Zehn Helmürem and Familie, 
— —— — — —ñ— — —— — 


Bücher die man jeht leſen ſoll. 


„Bolt wider Bolt“ 
gebunden ... 
„Die Kommune“, 
Baris, illufiriet 
„Der Suiammenbrun 
ftrirt, gebunden 
Die Warten nieder“, vo 
ee 


Koelling & a 27 
Uptenges größte m. iltehe beutiäe Buabansiuus 
170 W, Adams Sir. 
WB Te.cvhone: Franfiin 858 


Waldheim- 


Euer Bauiipes tonteffionslofer Friedhof von 





























een ug Dletropolitau-Hobbahn für Se 
6,55 Re, ® 3* auch mit allen Sixaßen⸗ 
hg N 2; läge find in bielem 
zablu gen, u bar 

er. —— — iii or art, SU. "Bhone: 
in 78. Local ’ me: or art- 757, 
Geift, Bräf.: Folk Bat, cäf.; 

Fred Maas, Sefretär > Scpaßmeiiter; tob 


Schwab, 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Olark 4) „ne Randolph 


Geb :: 


Zuperintendent. 
















































Agitations-Berfammlung. 


Der Deniche Fandmwehr: ‚Verein: 






. September 1914 im i 
fal, be ——— Satire, 
Albland e Aguuat ousver 


gast 









große Erkurfü ion und Piknik: 


im Evergreen ®art, It, 


K. U, V, „Stock im | Eisen‘ . 


um LaSalle Turnverein 
1 Sonntag, 5 September 1914. Zidot 
ie Berf der 1 Ainder umt J 


um: 
r * 





5. St Stiftungs - Fest 


mit Konzert uud Ball 


Sued en Damenchor 


ın Sonntag, den 18 Itober 1914 
Zalle Turnhalle, N 
eid Abe, | 


n Fer — sam 
es e2 d a 


Pincoln Kebehka Klub 762 


niriners Halle ‘ 
Zamstag, den 3. Tfrober 1014 


Grosse 


Schwãbiſche — 


John Agermann Zommeranı 
t diaines Ave., Aorcit Sart Bourne 
September 1914 ’ 





Jiknik:Sommernachtfefl u. Trreiskegeln 


Eoncordia YHlünnerchor 


Soneis Grove 


i Zonnımg 
tember 1914 


30. jährliches PIK-NIK 
Kranken Unterft.:Berein | 


der Angeitellten der Beier Zhochoien Brew, Go 
Ztmuths Bart, am Ponntaa, 14. Bent. 1014 
2tr. Var In Ka ‘ t 


Tho Rolio House, 


2037 N. CLARK STR. 


Geormäbdr: Binesin Bert. 
Jehn Weis, Einentümer. 


KONZEERT a 
W. Christophs Orchester 


bidcla® 


Wurz’n Sepps 
Echl deulsches Snmilien:Fokal 


(. Ximeoln 45 NORTH AVE. Te ie ncoim 


Mc 


Münchner Küche. 
Ieden Abend Konzert! 


16mat.lamcedbc® 


Siemsens Palmgarten, 


— *818 * Kortb Ave. 


KONZERT 


\epen Abend von 5 bis 17 uns Zonman Vad 
itnan# von "44 lihr au 





‚ TDonucrsian 
jamilienabend mit Tan trit 
Chrih, Biemien 


Spiritualiflifder Berein 
„Licht mehr Licht‘ 
Seriammiungen jeden Zonntea 
seilzirtel und Batihaiten 


J 


Vorträge und 2oticaiten, 


* 
2756 Jullerlon Ave, Ede California | * der 








£reiinnige Gemeinde 
der Z1lordiweltleite 


wrtuung ber Zonniagihule Zeuntae, eu 
3. Bept., in Smönnsiens Salie, f 
» A Mntcrerai 


Populäre Vorträge 


er — 


Naturuche Lebensweiſe 
und Heilweiſe 


in Dr. Linplabr'# Zanitarium, 


» Mibland Biub., Efe vwerrlon Eirane 


ı Zonntag orgen I l 
intrin frei! Iedermann willtommen 
Freie es und freic Beratung 

e Zanıtar am selımıt 


e 





n Sonntag bo 
5 Aibland Slod.. Ede Sarriier. Zırane 
22nov,'a® 


Pl 





Erturſio n3: Raten 


nad vem Illinois Staats: 


Zuchthaus 


in Doliet 


ileher die Guicags yo. Electric Bahn. 


S3B5Bco für die Rundfahrt 


Zäglih, ausgenommen Sonntags, 
währen de Diouais September. 


uber äugelalien um 11 Borm., 2 






jan nebme „Auecher Xiu 
m Auer ve, nad beu 
Vepot, mo Tideis zum ® 


Neiteite dentihe 
tree DW : Tanziaule in Ghienge 
635—37 Webiter Ave, nabe Lincoln Ave. 
Gröiimung Donnerötag, ben 1. ee 1014. 
Unterriht wird erteilt in | s md 
nentänzsen. ale neue 
er, One-Ztev, Helitation, Dalf & 
ſowie Lu Zu Fada, Rawioma Ga 
La Furlana, Prastliar ol 
Anmeldungen für Brivai 
richt werden jekt entaeger 
yhon Fincoln 1452, 








Bl: 












Freie Klinik 
ILL. COLLEGEGFCHIRO- | 
PODY & ORTHOPEDICS ( 
1321 N. Clark 8t. 


# Kleiden behandelt, 9:30 
Borm. bis 6:30 Nadım. 
Seeillinid Montag, Mitt-' 
no u. Freitag Abend. 
a2ag*: | 








Keine Schmerzen, fein Kalten, leicht 
einzunehmen, effeltiveg Mittel. Greffe 
Bandwurm-Mittel, 2.00. 


L. J. GEISPITZ, 


Deutiger Anotbe er. 
27353 N. Halsted Strasse 
die. Srilior Bits 


— —X Ball 





= | 
| 
| 
| 
13 
| 





leute der Gemeinde Xborff ift um eine 
Gehaltserhöhung eingefommen, In der 
| Sigung jagt der Schule: „Ich bin für 
eine Erhöhung des Gehalts nit, — 
aber wißt's was, damit er den Mund 


er rn mit Kopf vertrieben * — wir ihn zum Oberwach 


ma 


denn mein Junge, Herr Oberlehrer? 
—Mathematiker: Na, es geht, beſon 
ders im Wurzelziehen iſt er groß! — 
Vater: Hm, da möcht' man ihn wohl 
Babnarat werden lafien! 








Seid aus _Feid_ansaclaffen für einer Abend! 





F reie 
Fahrten 


En Karneval 


— — 
Rarade von Shan yänen um S: 
5 — 






























Morgen: Sozialiſtiſches Pitnit 





Spezial-Verſa nmlung 


Erſter Eiſenburger Dentich —— 


Kranten unteritütz; ungsverein 






























Tod 
. 5 
Voierland ja 
f S hne 
It 2A einfoise 
hlone x 3 t U: 
.' nt fte * > * Y} 
1 
St t m 
Pr 4 
ſchafter e d ehorigen 
Ur ’ 8 
2 * * a? „WW 
er np Gleich “ 
Yin ‘ Oond 
en f de 
{ ⸗ > n 
A 5 J * * 
vor d durch 
t 5 find 45, 
Io! St einberufen im 
den; ri 
* 
kon 
forg 
R 
re 
er 
* 
rne 
Int 2 ı Arieastchı 
find tfül ie ı et⸗ 
elen ſchnellſtens voll; noch drei 
zahre ſolchen Andrangs von den 
lie Re ıltalten, und 
bie je „I ſich hinſchleppenden 
„N verſchounden, 
der Difiziere 
AND Ad 
Ds alles find ftolze Leiftungen 
| bed beuiichen Volles in feiner Ge 
| famtbeit; fie heute erneut feitzuftel» 
en, liegt e MVeronlaffung vor. 
Deutfd ds Siolz iſt die Leichtig⸗ 
keit und Sicherhe mit der feine 
Oro inderungen 
dure 0. Zuni 
191: tärporlaae 
angenommen September 
1913 hette der Grohe Generalftnb 
den f fh Ser nd 
ebenio ! es in dieſe hre 
—, trı der hen We nis 
Inttoneı d Berichtebungen Es 
iſt der Geiſt des großen chweigers 
Loue der dies alles ſchafft! Die 
Oeffentlichleit mertt es nicht, ſiebt 
es nicht, hört nichts, und poh ift 
die je Neuornanifation geihaffen 
worden, eine Mielenarbeit, die nur 
der voll zu würdigen iß, der die 
jablen der zu befördernden Men— 
fihen, Verde nd Moterialien aller 
Wr fennt Die Ka ıhre 1012 und 
1914 iind io zu Slonzleiftungen uns 


ferer militärticfin Gefamtorganitar 
tion aemworden, an denen Tchiweinend 
vorüberzugehen unklug und ungeſchickt 
ſein würde. 
Gewiß zaͤhlt ba 
b. 510 ı v. H. do: n ihm, dafür 
}} y 





beutfiche Volk, d. 


Behrbeitraa, 
es dieſes 





— Sie kennt ihn. — Briefträger: 


Hier iſt ein Brief mit undeutlicher 
Adreſſe, glauben Sie, daß er dem 
Studioſen Müller, der in Ihrem 
Haufe wohnt, gehört? — Hausfrau: 
St es ein Stabtbrief? — Briefträger: 
m | Nein, er lommt von auswärts! — 
; Hausfrau: Dann gehört er ihm nicht, 
der Herr Doktor bat Bloß Hielige 
Schulden! 


— Auch etwa3. — Einer der Wad- 


- | — Bater: Was madt 


zıvendp: * A Samftag, ® 





* ti Ich Alup fir 









Ward rss 








30 
in Koitumen wanzig treie Alte 


a Rriez der Welten‘ 


Ser 

















in 











u“ 








ungäunterricht mur * 








und fogar für bie Herren 
in den Gang en 


_-— — ! 
noch 





Ju naer Gotte: 





Betrunfener 


su dem barbeiael end en Ne htmänhter): | 
| „Sie, wie fönnen 





DEPAR rmENT 


Kauit bei Arumm und fpart Geld. 





Spenelle Bargains für Montag, 14. Sepl. 











Gebleichter Sbafer Flanell — 
a ER — 
Dreiiing Sacaues für Damen— 
59 Werte für 
"lannelette—10c % 


Knaben⸗ „und Mädchen ehube — 


Aliehgefüttertes u: zeug für 


Beige nuige 


—— wollen ie Männer: Soden 


Oefe n, mit einer Flamme — 
* Gaskocher, mit 2 Flammen — 
Drilled Burner“—2.95 Wt. 


2* Berlin Keſſel mit Deckel, 


c 
———— Frudt- Jars — Pintgröße, 


De Dutend 5öc; Quartgröße 





—* Vlau Percale—1 Yard 
15c Werte ‚u 


Sets Split Spiten- Gardinen— 
ihöne Mufter— wert 75c—ipe- 


| Weal oder Yamb Chops; Pid....... 15c 
| Rib oder Briscet Corn Beet: Pid. Ic 
Gehacktes Fleiſch; Pid. .......... 10c 
Zuppenileiic; Pd. für. a 0 
Kleine geraucherte Butie; vid BE 
Seräucerte Spare Ribs; 2 Pid..,. 25c 


en innen 





den 12. 


Eine willenidhaitlid: 











Nosurforjch r 


ſagen 





Ysr+ Nar at #4 beitehen 



























) ur fsftri 
Gef — 
ice 
I ! il icht e 
mr a? 
I I te nn 
h € at I fonnter 
F (F ebni ‘ u4— 
es bei ei u 2 
r die E fHohırr r Ir 





ehrte bolte fi no dere 


fem Gebiet sit die Unfündiauna von 
Dr. Malion, dak in einer QDuedfiis 


berbampflampe aus Qvarz, nachdem 
fie 4000 Stunden !ana atbrannt 
batle, aleihfalls Helium und Recon 
nodzumeifen tx ten Es wurd: ei 
ne beiondbere Yampe dieſer Art in 
ber Geitnlt eines tmmoctehrten ( 
beroeltelli, deren beide Enden 
Quecdſilber aetauct, ir dDurdous 
gegen jebeı Yuftzutritt bgeſperrt 
varen. Daß das angewändie Qued⸗ 
ſilber niemols zuvor mit jenen bei— 
den Gaſen in Berübruna ae 


te en 
n? 


# 
J 


mar, konnte mit aller Bei 
berfichert werden. Dennoch entitand 
der Verdadit, doh bie Safe aus bir 
fem Metall !amen, dba ibre Aus— 
ſcheidung jedesmal eine zeitlang er 
neuert worden war. Ueberhaupt 
ſcheinen manche Metalle, wenn fie 
einer längeren elettrifhen Entlabung 
susgeieht aemwelen find, seltene Sale 
zu er tmideln Die Leichtmetalle Ras 
lium, Natrium und Lithium sowie 
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werben, zumal die MWeränderlichkeit 
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aiſerbild. 
Zum Andenken an den Heldenkampf Beutld- 


lands und Gefterreih-Hnaarns und an die Erene- 
bekundung der Stammesnenofen in Amerika 
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Groſe 9 bei 12 Roll) 


Ein Bid, wie das hiermit angebotene Raijerbild, mürbe (ohne Rahmen) 
unter gewöhnlichen Umftänden im Slleinverfauf nit unter $5 zu haben fein 
und billig fein zu diefem Preiie. Denn jelbit Facdhmänner werben faum imitande 
fein, eine Kopie von dem Originalgemälde zu unteriheiden. Die vaterlänbifche 
Sadıe zufördern und zugleich ber „Deutjdhen und Deiterreihifch-ungariichen Dilis» 
gefellichaft‘ möglichit viel Geld zuzuführen, traf der Railerbild-Ausihuk (WVor- 
jitender Herr Karl Eitel) mit der Delvin Art Society ein Abfommen, nad 
dem ihm der Vertrieb diejes Bildes allein überlaffen wurde und die Gefellfchaft 
fih mit der Vergütung der Herkellungstoften beaniüagt. 

Unter biefem Abfommen bezahlt der Ausihur der Delvin Art Society 
nur 65 Gents für jedes Bild und nur 81.40 für Bild und Rahmen, 


Er bietet dem Publifum das Bild an für 


Ginen Dollar (S1) das Stüd, 
mit Nahmen zwei Dollars ($2) 


und wird ben LUmterichied umverfürzst der „Deutſchen und Oeſterreichiſch⸗ 
ungariichen Hilfsgeiellichaft” zuführen, iodak, wer einen Dollar ausgibt für 
ein Bild ohne Rahmen, damit ein Schönes Andenken an dieie große Zeit erwirbt 
und 35 Gent3 für die Zwede der Hilfägefelliaft zahlt; wer ein Bild mit 
Nahmen erwirbt, 60 Gents beiträgt zur Linderung der Not und Leiden, bie 
der jurdhtbare Kampf unieren Stammesgenofjjen in Deutichland umd Defterreid 
Ungarn bringen muß! 

Dak die hier geseigte Abbildung dem Bilde felbit in Feiner Weije gerecht 
wird, braucht wohl nicht weiter betont zu werben. 

Die „Kaiferbilder‘ find in der Gejchältitelle der 


Abendpofl Co., 223-225 W. Wafhinglon Str., 


zu haben, wo das Bild ausgeitellt it. Die „Abendpoft“ beredinet nichts 
für diefe Anzeige, und nichts für dem Vertrieb. 

Wer ji das Bild ichiden lafjen will, hat die eriandfoften felbft zu tragen. 
Die Bilder werden fortlaufend numerirt fein und auf der Rüdieite eine paflende 
Widmung tragen. 
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. Sramer „unnnnnnunereer 25.00 | Bloc; W. Vlaud; Win. Beuthin; E.Binz; Kind: TG ‘ Herman Sineselman; | & Manner; EC. Maigabiich; W, 9. Mes 
Rn. %. Sul ..oononcrer.e 25.00 | Wm. Bendel; M. VBurghardt, 3. Bulle; 9m. Kolbera: 9, »B. Kirfvatrid; EM, | Nav; Lohn Michalida; %. Michael; Sohn 
WB. Stlinobeil .„.......... 25.00 | Earl Voener; G. Brodner; G. *— Kraet; Michael Streuzer: 9. Stachel: | Meis; M. Noven; DO. Nelfon; %. Nolzi- 
Dev, L.ftoblman, Deutiche Arie- 9. Bedel; N. Baeb; A. Boerhn; Y.Beder; - Mınuit Suelle: X. Sammann: Tred Sterz | Her; E. Noelt; Frau 3. Neubauer; Tony 

—— (8. Sendungh . 25. 00 5. Ehalroop; 9. Cromwe; 4. Clemens; ftein; Menzel Stlibte: Kraut Siriz: | Nielfon; MR, Naberlan; )R. W. Nehler; 
a. EEE 25.00 | Geo. Decert; €, Dappert; E, Drinten- Krau Minnie Lang; W. Luflinhop: M. | 2. Nurbadı; 8. Nel; R. DOttenitone; 
25.00 | berg; €. Dirk; ©. Dreus; WW. Dietrih; Luba: W. Quehr; W. Suetbe; E. Lange; | E. ©. Leit; 3. Ohlroth; J. Oßmann; 
25.00 I 2, r; ©. 9. Ditman, 9. Dalmar; Gottlieb Saier; Chas. Laner: 2. Lin: | Ebas. Oderbaufen; X. Oswald; %. 
25.00 | Deutider Wirtsverein Toon of Yale, maier; Karl Leifering; Edivard Yange; Olbrod; ©. lion; Marie Ohmadht; 


Verichtet am 4. Sept... .2.... Der König fprach auch von den regen 


fommerziellen und induftriellen Bezie- 
bungen zwilchen Deutfchland und Bels 
gien, die er meiter zu fördern hoffte 
und bon benen er fich eine alüdliche 
mwirtfchaftlihe Entividelung für beide 
Länder beriprad). 


— — — ñ 


2,0265 | im verzweifelten Nabtampfe dem fran⸗ 
Beſtand bis 10, Sept, 12 zöſiſchen Fahnenträger. 

Uhr Mittags .......... 841,368.28 Zurückgewieſene Auszeichnungen. 

— Die beim Brüffeler Jnternationalen 

Berichtigung. Gefangsmett/;reit vom Aachener Män- 

— nergeſangverein Orphea“ errungene, 

‚Zu ber am 4. Septemb‘r eridhienenen auf 1000 Franken bewertete goldene 

Liſte ſind die folgenden Berichtigungen Medaille, die König Albert feinerzeit 

















— 25.00 | Local Nr. 11; R. Drathner; W. Drehherr; A, Lehnart; ©. Miller: Kohn Miller IM. © Roipner; Erneit Pleaer; 8. Pas | au machen: 
‚Ziln of ie Weit Aranfen- und 8. Duperlel; €. 5. Dennert;, A. D. Dar | Kran E. Merkle; E. A. Murflen; 6. | penbroof; W. Prefburger; 9. U. P.; W. | Badifcher Verein der Nordieite. „850,00 dem Verein geftiftet hatte, ibermies B Siehe 
linteritüb. = Verein seco. 25,00 | pides; 8. N. Engelyard; X. Endries; On. Muimann; 6, Mue hlenbaupt; G. J Vortzinger; H. Bils; F. ©. Pittan; G. Irrtümlich Win. Kuehner.) die „Orphea“ dem Roten Kreuz zum 
Enprading Co, ........ 2.9 Engelhardt; V. Ermler; A. Ehrat; Eme | Mener: €, Mauer: Frau X. Mueller: | Rroßen; &. Bekold; A. Rollen; 5. Palo; | Win. Stuchner ce 2. 1.00 | Einfchmelzen. " il el | , N ß vl 
9. Maidei .... 25.00 | Rheinländerin; 9. Erjiens; U. Exbitojer; | E. Mnlius; ®. MeArthur; F. Miesß; P, | John Beilendbofer; B. Purzey W. Prior; | Chicago-Loae fol heiten: North DR $ ) 
i T Chicago Lone Nr, 157, I, DO. Der Diteftor des Wotsdamer geo- 






25.00 | St. Eiller; E. Enbab; Herr Aride; T. | Merkel: N. Maufer; FR. Manch; T. Mud- | N. Reriche; Hunuit Beten; J. Rorhomsfi; 
25.00 Siebrich; A. C. Fiedler; Johauna wis ! zat: Ehriit. Vieiners; Nobert Mennina: IA. Pommern; M. Batan: 9. Piundt: 2. J 


U. W. enennunmmem. 1000 | hätifien Anftituts Geh. Dberregi- )_  Aamf der 5. Seite, 
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Abendvoſt, EEE Samftan, den 12. —— 1914. 


elungen ſuchen: viander und , Knaben. |  Berlangt: Frauen und Wädden, | Gtelungen Inden: Sranın aus Mäpden. \ 
N eigen ur er Rudrit 1 Een’ vas & I tAnsetacn unser bieler Wider? 1 Gent das "or » Anıetgen umter dieler Rubrif 1 Eem das Bor ) ' 













— Friſche sObſt. Pe en 


Hepfel. [& j oJandarbeiı } Se £ 












rd 41 dt 


Eine Aruppe von großen Eriparniften, Die Miontan zum 
aller Seplember:Bargain:Cage machen werden 








9. Grüne Stampe 


& 











ir geben 


LiNNING& 


239-3245 LINCOLN AVENUE 





— — — — 
\ 





30,000 Yards Tabrikrefler Bu Bargain- Prei- 1scenbeni, Aa vof um u a einem Weftaur 
Jen markir, nur für Aontaa | 1? Sa jn,—aber umfere Yet — ———c 









) 








wert Sr * rit-Meiter v ‚ \ 3 


21 
6:c 
























J tranben * Wir verſichern Euch für nur $1 pro 
zꝛc sete > S: 2 Qi — Jahr gegen fernere BSerluite von Miet: 
derd; die —8 Sei AJ gen. Dir eriparen Guh Geld, Zeit und Un 
treiter 0 < x ine zei en. t annehmiichleiten! Bir beiorgen ichmekite 





U m Kaumung Furer Wohnungen, wenn Viete 
Berlangt vanner an” dunden. uneinbringbar if! Wir folleftiren Biere 
fur Wndı. Wir verwalten (ner Beitstum 
und wahren Wnre Anterelien. Wir haben 
die beiten Abuofaten zur Zeite unb iind 













20 Hards Werman Motttled F el Fahr hat) e in der Yage, die icdnwierigiten Fälle nnter 
Re e — we 1 7 ic 1 0 in (WHarantte su ubernehmen Wehr wie 






7.50 verlangen wir in feinem alle. 
Kiiriice Bısher foiteten Dieiclben Tienite So.) 
und mehr! Beriihert Gucd für nur $1.00 
da) Nabr! Kommt, teleuhenirt sb. ichreibt 















wagle Inveitment Ga 
— 154 W. Wanbolph Sır., Kosm 34 
Te #rantlın 1503. Automatic 32762, 














Augenaläier aus allerbeiter Cnalität 
su Denf billigiten Breiien. Nabrsehnte 
ange Hriahrung Tr. M. Ztmimmer, 
Deuticher aelernter ptiter und Üpte 
metritt, 625 Wortb Avenue, gegenüber 
Nnoops Tepartmentladen. Tiien non % 
Uhr Rahmittans bis S8 Uber Abends 


! 
i 
| 
— * 
u - En nF Yadı uud anbrile 
11.00 S0:6art zu 7.95 h . . 








Gr HIN 
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Friſches Gemüſe. * 
We „Mer“ Til Movbe, 
N 
zu Me 
| ee 
| Stellenvermittlungs Bürss s 2 
7.95 " 7*7—— * 
49c d .95 
er z J 
mutite ar⸗ * nt a us 1 
’ ee I ne e e Je 18c v»ausarbr som & 2 ? “ 
c a . Ä . 
55 * et Die | - ; z 
1560 l d2c | * * 39c —8 
* be *8. * 
J Aut 4 t i 
— 291 BD ı 24 Ic 2 2 z 
ur 222 78 * * 2 
* Taentuget . € : y 
Nänner, merr « \ a - ' % “ t sim “1 a Sen» 
3c » 2tit DC 39 ; 12:c — *8 
” 
= a . — — — — & ı 17 “ 
2 i Stellungen iudten: heleute, y rn 
Forlennotirungen "Noltereinrodufte, — EEE. | - 
— Butter x 
Die nadrtrebensen Kotırn ‚nen an der — 
Wetreibebörie, vom Beainn der Borien . even, 
iimmde.s bie um 11 Uhr Bormiite,„o. wer : 
ven der „Abenbpoit“ tanlih von ber (Wr da 
treidematle. Airma 6%. WW. Waancerd | 
Go. 40 Borıd vi Tiade Bida., nelieier: wur. 
Bee i . j J ul : 
. . ; | 
—— | @iellungen iuhen: rauen und Wäpden, s ui 
Gier < s J RX — Berta mäßige Yale 
i 
ans irt * 
u u 
“ * 
F 
—— *8 
zauai i⸗ verübt, n let — 
—— Qüle a a : Site y 
! , u ! 9 da .# 
FRE ’ nd * ne 3 Duu 
Außerdem lıierer vw... 2 aim ı — Be Ein 
zer e t t 
x 6 den folgenden Zitnatioi j N J —* & 
richt: i i i — 
Während der erſten 15 Minuten BE. 





Werstitdgen, 


na Sräfintını Der Hört eiat * RE, * .. { . r 
nah Brotfnuna Der & c Geflügel und Fleiſch. ** (Mnselgen unter Dieieı mudeıt 2 Gem dad Wer: " 


Geireidepreile wenig Verände 
Liverpool waren Mois und Weizen | ö - — 
etwas höher. Die tüı bon Geflügel (lebend. ! i 

Weizen im Nordweſten Sehfen & Wurm | :sasen | 

ten und in Sanada it rielig, in Win ie a ng * | 
nipeq betrug fie heute 1305 Wagen Finselne Zattenkttten v, # 2 
ladungen. Broomball meldet, Daß | railers‘ * ro | — 
England mit Weizen jegt reichlich ver= | „..;; das BEUUB. un. a 4 

feben ijt. In den legten zwei Tagen E ! —— 
ſollen eine Million Buſhels Haſer aus 
den 2er. Staaten ausgeführt mworben | 
fein, bier wurden heute etiwa 300,000 | Beripi 
Bufhels vertauft. Die Kaufluft im | 
Mais ift gerina, in Weizen mittelma= | - 
hia, in Hafer aut. 


Droduftenbörie 


Der Gemüfemartt notirte beuie 
deutfche Peterfilienmwurzel und Wem | 
HDorter Blumentoh! niedriger, ah 
rend die Preife für hiefige Tomaten | yoriru 
in die Höhe gingen. QTomaten haben | 
bisher jehr unter dem falten Wetter 
gelitten; fobald es wieder märmer 
wird, werden auch diegufuhren größer 
werden und die Preife fallen. er 

Kartoffeln find feit, doch er= | »aunmel 
worten die Händler, daß die Preife 
bald ermäßigt werben, jobald mehr 
Kartoffeln auf den Markt tommen. 








Site * d m m — — — — 


* 
Berlangt: Männer und Frauen. 
24 ur (Anie ! er bi * ü rt.» | 


Wetreide und Hei. Freie Wolmung im Baiement für Aı 
... 2.00 pi | beit von (shewaar ın Neſidenz. 6145 
. ! | Reisen, 2 314 3 South Rodwei! Straße « 
Geflügel geente Waare.) na IE Er 1 s 
gen bon eyien & rınaiı SH I » I t J 


Mais 1 2 


oWe: 











® Haier, 10% 





1 7 | Gere, dauing 8-7 d | am Per en | ! beit - 1 ! 
14 | — e is⸗ —* 35. ur + Hr 3 ? 2 4a F f Redtsanmwälte. i 
vagen . 2, vi Re. 3, 90 2 ‚ * (Anaeigen uater die er tubrit & Genid das Wort»! 


Wiehl, 
44 ti ı : : 2 Ares Plotke, deutiher Rechtsanwalt, 
j — * d Alte Neditsiahen prompt beiorgt. Brafti- 
0: BE, a if i —— sirt in allen Gerichten. Rat jrei 127 N. —* 
> Mlfatfa, 816.00 817.00; At Sracelan 4 ders is ı 24 2. Sa in | Dearbern Sir, Zimmer 1444. Tib=z 








aebäutet, das Brırmd la 3 } 


Schweine aeichlachtet.) | 





Hen. erlauf 





vahrend des w 


























































Die Ernte iſt gut, aber mit dem | g 2 an = 1 | en * * * ——— | ‚en ftionen in dem ganzen Ber. 
* * pr ne pre angeber CTafſh Lote 1 0 6. = Zunee um 1 ‚< u ang SE TDeiche er e 
Berfandt hapert es, jodaß ber hielige —— en —— 2 ana na regen ſuchen: Männer und Sinabem, | | Falle In jedem Weriiäbet : 2 uniesen Hügig» 
Markt 3. B. ohne Zufuhr nur 72 Nindfleiih (augerichtet.) | ‚ Shlactvieh. * Anzeigen unter dieler Rubrif 1 Cent bas "Borı.) | s | (ten weg: . Neihiäbelene 
J —2 * — > greife ce & Go.) c b — — | * ngen frei 
Stunden lang imftande wäre, die Be: PT. 311% — „Gute l (Seid Berbeiraieieı ann nucht en | I 1279 „immer 914— 916. . 
dürfniffe Chicagos zu befriedigen. | Stiere * 8* | j —— 
u 11 4 Pr 
„Broilers" und Enten murben | ,v: 0.2 Be nee Shut: Deut z iterige | v J 
heute teurer. Geſchlachtete Kälber il, | Schweine. Gute it; nehme a e) der | { ih! ? 
fitegen wieberum um Ysc, | Bi ER urn \ ; iria | Bi in —— 
* * 2 I I F n I 
Alle übrigen Märkte behielten die | 0.113 | a 24 i 4 
geitrigen Notirungen bei. ‘ l bat Erf | | beiiger! Zchiehte Mieter heran 
Tie folgenden Preiſe gelten für den | 1 | Scale „Nativ we j 5 n : 83.00, ©. Eiweiß. 535, Ward 
| © arte deuna $1 Eier. Nire Abends aber 
—— Beim Einkauf llieinerer A 1 | — E Berzurpresen. ‚209° 8 
uanfitäten ſind Mie Breife etwas höher. | 3. bas Sind — 0.09 ative (me ‚ oieviwx an ui ! Bor 108, Kombard. a rd itertienung auf ner 8. Gelte) : 






















— — — — 
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Veranfinungd « egweitjier 
Fidervpichw, — Allerlei Uttraltionen, 


Whbite Cigyh. 





Allerlei Attrallionen. 





Foreft Part erlei Attraktionen. 
Lolrmbaa. Bur I 
Frand Opera vH Under Cover 














Heart 


Iider“, 





tion“, 
nd und Zonnta 








(Fortiegung von ber 7. Eeite,) 





Hausgeräte u. f. @. 
Aubrtl 2 Kenis da? 











Plerbe, Wagen, Hunde, Bögel u. |. w. 
(Anzeigen unter bieler Rubrıf 2 Gents das Morı) 


— 





en Zallonialun D« iwer 
wir bier ic e 
fube in werdien r 
taufen 
116 ©, m 
verlaufen: Echter iu r 2d 
Zpringfield Ave., nal ! 


inuten 4 
020 








beriante 


v &, Epunlding Abe. 


sr ie ı 











> berfauien: Pferd, Weibirr und Grprekwa 
1018 %, Baulina Er Iria 
Nub verfauien: Bolton Pedigrer, 81 
auch Buppb, 2215 Michigan uf 
Bargain, elegantes 1000 Pfd, WBierd, aud 
1100 Biund »Bierd. 2255 Chicago Ave, ofria 
%50 Taufen aute 1200 Plund Erpreb- Zus 
24 N. WWeltern Ave. boiria 








505 für Bierd, Gefihirr, Erpreiiwagen, drei 
endere Wierde, Sagen, Zopiwanen. 2457 
Chicago Mive, midofria 


ju berfaulen: SanzserZtod, 
27 Plerde; Stuten, alle Größen; 
Arbeit paflend; 550 und aufwärts 


Airalt berloren 
ur jede Art 
Wagen, Ges 























idirr. 2500 Salfied Zir,, gegenüber 
Zu beviaufen oder zu bermieten: 
Alle Eorten Bierde, sagen, Bugabs u. Dar 
neß, bon $25 aufwär 2. Greensfelder, 2161 
Milwauf:. Ave. Tel. Humboldt 2736, 
25ag.ım& 








Rähmaihinen, Bicycles u. f. 


(Uinzeigen unter dieler Hubrır 2 Cents das Rorı 


— — 








Gebraudte 


„Su  berlaufen: Räbmaichinen, 
Aöbite, Einger oder 2übeeler, 85.00 und auf 
wärs; neue Näbmaihinen auf leichte Abzab 


lungen; Ablieferung frei. N. 
Divilion Eir, 


Harris, 460 Weſt 


eue und gebraudte Sauler⸗, Schuhmacher⸗ 
nnd Earriage Trimmer-Nähmaibinen; gebraudte 
Mafbinen nebme in Zaufh; Reparasuren aller 
rt werden pimftlih ausgeführt. Herm, Roeıner 
1328 Sedgwid Sır, 2day,la* 











Alle Sabrifaie von Drop Head Nähmaswinen, 
#5 und aufwärts. Eultan, 3249 Lincoln de 
401*4 











Kaufs⸗- und Verkaufsangebote. 
(inzeigen unter dieferRubrit 2 Cents das Wort.) 


— — — — — 


Bu verlaufen: Grobe Beinpreſ e umd Trau⸗ 
Einoua 















Uinterrisgt. 
| (Unzeigen ıumter dieier Nubrif 2 EiS. dad Wort) 
J — — Pitt — — 
| ol c im rine, 
achtwe ie J 
ı! ver iter e 
| vor tin 2 a am ei 
I ot ( Chauf 
I rail e tontire Dara 
| tiibre bilverf ( 
| { 2 ’ 








Heid auf wiäbel u. 1. w 





D»eirategeinde. 


r r eier Aubrit 3 Gr 
aber frine Anwrne unter einem ToR 





Yu vermielen, 
I inseigen unter b t soril 2 Gens bad ıM) 
1 Su vermieten: 2, 3, und 4. Ztodwerl 
bes „Abenbpolt” - Hebmädes, Das 22 | 
IW8, Walbington Ztr.; arof, heil und Iuf- | 
tin: Dampiheisung. Wähberceo beim Ge | 
idıaltoluhrer ber „Abenbpolt”, "23— 2) | 


W. BWalbinaten Ztr El 
— 

t I 

$ 4 I 
| 

I 

I 

l € ‘ | 

J K ‘ I 
abmooDd | 

M | 

ver. | 
berutelen su >» 8 ı D | 

| 

I immer lat u Hadı 5-50} 
Larrabee zei nab t rede | 
beim Janitoer son 
bermieie ‘ $as, | 











ju berinieten: Stleiner Store, Stu, 2>1 ' 
rıeld Mvc ſaſe 





bart 
alle 
u ber 1 mmer ð ö etiepbon; 
VUilaleiwoon J sim 

su berinieien: immmer mit Bad, Dienbei 

zung, bom 3. Kflober, 4042 N, Neving Ave, 

‚u bermieter J mngern ein | 
lig. Referenzen, 655 €. 50, 21 

f 4 









‚u bermieien: ‚sur 521, eriiı Slul, ! 
me, nlie nab außen gelegen und a ı 
jinmerbermieien geelancei; neu Deflorirt; Tel 
Badezimmer aroße Bord und Yard; Wrid 
bäude 27 Sangamon Zi, Nabe Monroc 








r, Schlüfſel im erſten 






sur $11 











zu bermieten: belle, reine 
jimmer slats: zweiter Floor 160 N, Halited 
tr. Schlüffel im oberiten Flat 
ju vermieten: 7 Zimmer $20, 1116 
Mddilon Ude, nabe Clart frfa 
vermieten: Ein 5_oder 6 Zimmer Flat in 
Navenswood Manor, Seibwaflerbeisung, nabe 


Montrore Garlinie oder Francisco Ude, Stali ı 
ber Havenswood Hocdbabn, alles modern, Adr,: 
2717 Botwhne Place, nahe Fairiield ve, 


3u vermieten: Bier ımd 5-Bimmer Wohnung; 
neu tapeziert; $12 monatlid, 2358 Elbbourn 
Abe. do—fon 
Bertaufe odrr bermiete ore geeignet Mir 





Rlafhenbierberlauf oder Grocerh 

barſchaft. 7025 Irbing Part Blod 
zu bermielen: Sacterei mit Ladeneinrichtung 

und Vadaerätfcaiten. 1242 Mebiter Aue ia 


ac 


doirla 


Deutiche 




















MAbendpofit, EMicage, Samitag, den 12. 


— — 








ESchtember 





Zu vermieten. \ Geſchaftsgelegenheiten. 
tUnzeigen unter dieſer Rubrit 2 Eits. das Wort) Anzaeigen unter dieferitirbrit 2 Genis dad Wort.) 
2 ( ei an * "ver ": Ic d Kaffee⸗Store 
E ery, Kafſie d I i d achzufragen 
„ f i 2278 e 
| . 
— — — — — 
Zimmer und Board. 
ifinzeinen unter dierer Rubril 2E das Mort.) | 





























































1ip2wX 





Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter biefer Hubrif 2 Cents das Wort) 


mieten geſucht: Alleinſtehender, intelligen 










































Mann. Mdr.: B 5 Nbdvoil, 


latwıt 


ſtrebſamen 


Sucde einen Bariner | 













bartner De 
und Buicheritore; babe großes Hal 
* nis, auch groöße Gebäude in Nacbaı 
autes Geſchaft in A Hanı a 





di das ganze Gefhäft führen, 5717 Dordeit 


Abenue. 





| 
” 
1 
| 
. I 
| 
| » 
J 
J 
| 
nt 
I 
ı - 
I wi 
| v 
I ‘ 
| 
i t 6 
l 10 \ 
‘ ! fid 
—* f ‘ r D nt I 
r innat 
u ‘ J u“ t 
4 { \ 
! 1 e 4 “4 
I 
| J —1* * ul — 
e riſche And r unahme 
J u 104 url I r 
‘ ul y Au wi 
irfale | - = 
ı fau Detifateie ran 
! N u bers Grilten Ittlani ) ne { 
si ia Dali us lie Dei r J “x 
ver ten t a a ' Im. 
i nt beri i 
1 Sn 154 m e ere 
1 urf 11 J 4 Klai billige stehe lu 
e “dr 14 Abendpoit 
ı zreundli am I9— 
ig Br her nit 9 1a * fauten die beit gelegene Grocery und 
ee mg art der Züdfeite, mit etablirter und 
i » und (enter RER iria 1 ıeı aarenborrat; feine Sirtures 
db ven < t u | N, 0, Eir, miſa 
erzang Ww ud — — — —— — — — — 
“ ' 442 . kKalitorimia Yive | Ge — 
dofria Geihäfisteilhaber. 
( eun 4 — (EAnzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
tati ua END. ren. Yortner, Wegen Ubreile bin gezwungen, u 
: PER | zen bumwen Unteil eines biefigen Nahrungsmit 
i . 2 ae 4, tel Gnaros:Weicbältes Tür $600 zu verlauien 
ı Sofin 7 — Ein⸗nnine mol erſorderich. Angenebme Cai 
W. Sup < 





i ı I aut Heim bei allein 
v Deulicher Frau oder vit dr 
IbenopoN daſaſon 
u mieten geucnt: Nubiger Brivbatmanı Tucbht 
warme Frontzimmer bei alleinſtehender 
Frau. Adre: WM, U, 4ul, Abendpoit. 


ju mieten aeludt: Sandwerfer fucht möblir 
Yllleinmieter bei ‚alleinitehender 
6 Abendpoit. 


125 Yimmer als 
Kerion, Mdr.: ? 





u mieten geſucht: Ebepaar 
ner für 


fuct freundliches 






} leibten Sausbalt bei volniſch ſpre 
enden Leuten, Adr.: M. 101, Abendpoſt 
zu mieten gelucht: Vier beile Yimmer, bon 


zwei rubigen Yeuten; bon $12 bis $i16, 
656 Belden Ave, 


Yu mieten geludt: Ein junger Mann wünscht 


Rebnid, 


ein Dimmer bei einer jüngeren rau oder 
Ysittwe; Giibjeite, nabe Cottage Grobe pe, 
Briefe erbeten unter: #8, 1, Abendpoit. fafon 


zu mieten gefubi: Frau fucht reines Zimmer, 
bei anftändigen Xeuten; fein NRoomingbaus, 
Adr.: M, 192, Mbendpoft, 

u mieten geſucht: Zwei ällere Frauen voii 
ſchen 4 Zimmerwohnung, auch Hinterhaus, wenn 
möglid auf Roxdweſtſeite. ßreisangabe. Adr.: 
2. @.. 72. Dinenhhaft, 8 " 


oder De 





Teilbaber Geſchaͤſtsmann me mit 





ba ı Gelde, un mit Sabmann, ins Weinge 
fhbäft zu geben, Wein au preifen! Mdr.: 8 15 
laton 


sibendpoll, 





Teilbaber aelucdt, mit $1000 oder mebr; gutes 
Fabrifgeihäft; überzeugt Euch. Pldr.: 2, 124, 
Abendpoit 

Guter Teilhaber dverlangt mit etwas Geld für 
Refengeichäft. W, B,, 5020 Welt Lale Eir, 

— — 








Patentanwälte. 
(Anzeigen unter dieler Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Grteile Anstunft über Patente; kleines 
Buch frei. Nobt. Klo, U. ©. Patent: 
anwalt und med. Ingenieur. 139 Norb 


Glarf Straße, Zimmer 1705. NE 
2ap,didojalon* 








Automobile u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 2 Et. das Wert.) 


Su berfaufen: 7 Pierdefraft Indian Motors 
<bele. bollitändin. S100. 2230 War Er, 





Finanzıedes. 


(Anzeigen unter dieler Ausrit 2 Eid. das Wort.) 


Grundeigenium und Oüuter. 
(Anzeigen unter biefer Mubril 2 Ei. d 


31 leihen geincht: 520,000, auf ein Nordſeite. 








neues Eigentum, im Werte von 5338,000: rt una nebralseine 
| 6 Prozent: fünf Rahre; $S00 Ktom- | : m 
miifion. Tel.: 6568 Gentral. | it He ei 

K | 

















Brivatgelder auf zweite Smpotbefen zu 
verleihen, auf v*rbeilertes Grundeigen 
tun; leichte Zahlungen, mäßine Raten. | 
Klotte, 127 N. Dearbarn Str., Ziur- | 

I 
I 





F. 
mer 1444, 
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berfauic i 
ei us e 
vertar 126 re 
J Steinunda der 
mer, Bad; 12 * mande so24 
v bein Eigen r 12 u. 8 
c 11 gi Ip € nicelle 
erfanten berianichei Rerfauie Xot x125, an ger erier 
ad er N liden an nur S750, 40185 Stedzie Ave, ina Bart, 
ab ol 6 Heidung; Yoi . 
Sinoo: & ) 1 Kell ttete 2 
2 iı b’& —J— F jodcoe ir verfauien: Großer Nordmweilieite Baı 
BIETUPYER 5 AUULRE, SUSE MEWE pimi immer Brid-Eottage, 18543 Nord Hobr 
3 — 0, 8300 Baar, Reit $15 den 
z & Eon, 211 Milmaulce 
yu berlauien jinnmerflat Srame aı ‘ . — 
2 v l oscoe zxreis 200. 
Stein! a4 & or 024 , e Cır Yu verfaufen: $4200. Schönes, arohes 
* * 10. BEER oem | 2 gebäu 14 u. 2 3 hate 
s — Sartbols: Fußböden, nabe Diverie 
- x u ce : j N. Yipers !ive,, bequem nad zwei Ga 
52500 Anzablung, Reit Sbpotbef, Tauien 2-itd, 5 — —— 
vridhaus, Heine Wohnungen, Vad; Miete $600, | 3400 Paar, Reit 835 den ionat einfhlichlid 
Breis $5400, 5. edel, 602 Nortb Vive, Sinfen; "iiete $40 den >ionat, E falo 
" : dimidoiria John Heim, 3l4s 2, Mihland Abe 
— ſaſon 
ind Frame Ge — — — — 
Hals sei 4 3u berfauien er ıtgebäude, 
Bad iete $56; ı Si>dt niabe modern te ‘ 2 vBar n, wenn 
ibe ten nat gete Baarzahlırıg u 
Myonı 
Dcar! — Zofetti, 2411 Lincoln ve. — Abenu⸗. 





midofrſa zw j 
3u verlaufen: Zu einem Bargain, neues Flat» 











Billig! Haus Baiement und Mitif, vier 4 | echöude. 1058 Drafe Upe.; 55000 Baar und 
jimmmer, Toileis; Miete $53; nur $4850; nahe | ıimmatlihe Mbzablungen; aud eine v-Zimmer 
Lincoln Abe Cottege. N. ©, ViecQuilton, Irlali on 

—Dscar! — Noietti, 2411 Lincoln Ave, — — — 
midoiria $200 Yinzabluna, $25 monatlich laufen ein 


5: gimmer Da 





— s, Baſement und Boden, mit a 
Reſidenz; 














3u verlaufen: Yimmer und Bad Ginriotungen; Xot 30x125; nur $2800, Pvei 
eley pe, nabe Addifon; Brid-Pafement; | yödiges Haus, zwei G-yimmer Flats; Eirabe 
ınacebeizung; Gichenberlleidung; 5 Minuten gepflaftert; nur $3300. 

bon Hocbbabn; Preis $3200, Eteinbad & Pr ’Dtto Dobrotb, 

Daufer, 2024 Roscoe Er. Diepimf 3150 Zıping Bart Boul,, nahe Nedzie Ave, 





2 I ß fep,im 

Yu verlaufen: Sitöd. Frame; NRoscoe Etr I1fep,im& 
jimmerlats; Miete $400 jährlich; Preis $ 
baar $700, Steindah & Daufer, 2024 Rosc — 
epuiwa 





Zu verklaufen: Beim Eigentümer, wegen Fort 
sug, billig, 7 Zimmer Cottage. 3700 Didens 
. Abenue, Ede Zamndale Abe. mifela 
Apartım, neues | - — 2 
400 laufen neues Brickhaus, zwei 53immer⸗ 








Si berfaufen: SHocjeines_2 
Bridaebäude, 2:5 Zim, Ylats, Front u. Hinter # 4 bau, öl imme 
pordes; vbericleudert, wenn fjofort gelauft. L. a $500 Baar, Deft wie Miete, St. Soeder, 
Natban, 5256 Brondivay. Tel. mn pn" 702 Armitage Abe. doſa 

Siepim& — —* ——— 
a 3u verlaufen: Zweiſtöciges Bridhaus, nebir 

Zu verlaufen: 3 Flat Frame; N. Robey Str.; | Valement, 2637 Weſt Walton Eir, dofrſa 
5 u. 6 Bimmer; Bad; Miete $648 jäbrlid; Breis | ———. — * 
$4700; su $1500, C te indbad& Daufer, Nur $500 baar für ein neues, modernes 2-lat 
\ e Frame *ebäude, 6 Zimmer pro Flat; Miete be 










































2024 Roscoe Er. Ofepim& 4 3 ie 
* —— ER — — — zahlt den Reſt. Eigentümer — tãglich 
5 B «Bi is 3 . 83446 N. Epringfield Npe. 
$500 Bao $15 monatlid faufen 6-Bimmer ! von 1 bis 3 Uhr 44 Spring 6 A 
Gottage Heim, Bridbafement, Furnacebeisung. | Nabe Mihvaufee und Belmont. oſpiwa 
Eibenbolz-Trim ır. Bubböden, Bad, Gas, beißes | —7 ————— 


Sm. Yu berfaufen: . Bweiltödige® Framehaus: mit 





und fTaltes Wo Preis $3200, 30% —— 
stim Ko, 3801 N, Meftern Avenue, Bafcment, Kot 25X125, Nahaufzagen 2ibends 
En BE Klebiinz «der Sonntag, 2621 2, Modweil Elk, Ulpimz 








“ort.) 


— — — —— —— ——— — 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Ansetgen unier dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
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verfaufen I Mder Farm mit Gebäuden, 

nabe Gbicage, febr autes % ir Zrud- oder 

welden Farmamed rl gelegen, 
uſchgeſchäſft. AU, #. Rei, Dolto 








eni&buppen, 



















Pierd, Nornfihbeune ımd Granerb; Wallerbebäls 
ier, zwei müblen, Shugdäder; fammtlihe 
Se e io t wie neu; Blod bom abıs 
boi:; m bon en der Monons 
Babn. Pre » baar R nach 
Wunſch des Eaſt 46. Place, 3 


ĩdſepiwæ 


Wiscomin 


Flat. Telephon: 


Zu verlaufen: Beſtes ſüdliches 















Land, ANundige Fahrt von Chicago, 5815 bis 
8 Baar oder Abzahlung. Eigenümer Nebf 
164 Waſyhinaton Sir. —50IpE 

Wir möhten Euh Land an der „Soo“⸗Bahn 
gelegen, zeigen; Lebmboden; gute Wege; nabe 
Etübdter n, Airchen, Ktälejabrilen u. Mols 
Tereien._Zprebt dor oder ſchreibt: Soo Line 
Zidet Difice, 140 S. Clark Straß Dip*X 

Berſchiedenes. 

Su verlaufen: Lot, 50x125, mit Eteinfunda« 
went für Haus; Stall für Kübe und Gübner; 


Ycment-Seitenweg, Gas und leftriihe Straßen: 
beleuchtung; $500 Taufen das Ganze; liegt füd- 
weitlib; quter Plab für Hübnerzudt oder um 
Kübe zu balten, 2ldr,: D, 549, Abendpoit. 

fria 








Wenn Ihr eine Farm oder Chicago Grund 
eigenium verlaufen oder vertauſchen weollt, ſo 


febt Eba8, Sh'otie & Go. 2007 Srbin 
Ja Wlud. Aiumer & 31jljofoum® 


— — — 
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 Berteidigt Ronfırin. 













































| Amerifaniihe Benmte in Europa taten | | * 9 * T \ 
| angeblich wa& ite fonnten. . + Billiam A G = 5 A R G A | ji S 
IIITZI— | Geaen bei D | 
_S = | ichen Euro | ei £ 
— | nen Tadel Keine Roi, Phone oder & — — — rn? Bir behalten nns für ir- IF 
| Tulardienites GC. O. D. Beſtellungen WA agend einen dieſer angezeig 
irgend einen dieſer Ar-⸗4 ten Artikel das Recht der 






Onantitäts -Beſchränkung 


tikel angeno 


nommen Vroviſione 


— — — — — 


mmen, ausge 










Hinterkopf 






10c 29 









— ———— Torchon-Spittzen Mäaännerhemden Nr Simen — 


Verlangt Shhadenerſatz. 





1 art hyıt apnon 





— een 





Todesiälle, 


















| © Tetrter Scharnier Toren © 





Plıone Canal Nine 
, The Edelweiss Line 


Phone Before Eleven 12,40 ug 
BEER Delivered Befors Seven | Ser ©. 9 
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Gebleichte Bettlafen Featherbone 
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4 5 4 04 | : 
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|: Berrie Mr ». Leabiit beftimmet find, geicliffen unb am 
x — | ei 124 en gepaht find. 
» “ 1 f 1 . 98 r s GC 
' Bei’m Wury’nfepp. Be ine. 108 2 Le. an | Dier werben Sure Yugen unter 
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„Si 125; "Zn is ou nirtsen: | * Unterfuhungsjimmer, durch er⸗ 
er | ne. & . ‚is: | R fasrenen Augen-Spegialiften, die geihicdt in iprem Berufe find, 
| | | saluber a z s Ri } vs Uniere fammtlichen Linien werben in bdiefem Gebäube geichliffen, direkt 
| a ee ee Zen 220 | unter ber Auffirht bes Unterfuchers und werden daber genau gemacht unb ber» 
: * Menu | J ‚pl. 404 3; weit \ ⸗ b» | ! -. geitellt für jeden einzelnen Fall. 
> find, frei aufgenommen Ha 24% 12 d n »e . " . tz . —3 
a, der fidh je | 1 d und Die Wacht am Abein erihallt |  jamin $ man, $ | leute = Da wir ausihliehlid Augengläfer und Brillen berftellen, find wie im 
5 eiiterien Keblen X Rura'na | dry \ ‚dotlede : die. 37 sis. ’ u Stande einen Artifel ’u liefern, wie er in dem gemöhnli oder 
eben DEI ETEEN, DEREN. Burg n ei ndı " —R * * — — 8 den Laden Dr 
uf I Deites in ber Tars | $% - gr tifer Werfftatt nicht zu finden iſt. 
| g bo: Sungen in, fehter, und | & Be. F 55 | Berbrocene Linien fdgnell eriett, ob 
ER o herricht dort zur i rer ig bier oder foniiwo gefauft 
2 * or a ae Za 52 R nn , 7 ı ı 
| ‚noch mehr wie in fried- . 22 7 EI 29,088 BEL — Wir garantiren vollftändige Bufrio 
ienden veder ren eine begeiiterie Ztims hd an | r seh | e denitellung in je 
enben Bedeu: dor I te Sinict. ne 
| en a, — 00 3 | Seit über 35 A: 
nebrerer erdlr., > nei | Caryen! 51. @te.. Biefifeont, | Jahren etablirt. 
’ege ! Ciemfens Palmgarten. rt 3. Green | n 4 | 
ammlımgen 3 Mereind | Aus l TRIERER Dez z c Nbe., Nozbir., | ‚< 22 J— 
finden an jedem 1. und Donnerätag‘ | tende ein nn hu * Lolal⸗ n Anud Sparelus, | m u — | 
ie da wäahnten Halle itarı Einsrit m X *z man ſich wie Aul »aute, x 4 ot t re u £ ar NEE 
re | us as $erional beritehi e3 borirefflich, mit fe.. | N — an Ta 

7 »:@pthı Hr Da3 fünfte 4 ; n Duetten. Feraetıe rs i — * ſtri 

Der Eljah Lorhringer Sän| Das fünfte J — BA 7 Gummiftriimpfe, Bandagen, Brut» PBHEUMATISMUS 
gerbundu. ber Gemiſchte Chor ungariſchen wird ji ı rerlein, aud) die Roilen j Y = — rt i * 2 

idehia werden am Sonntiag, 20. am Zonntag, de 1uhr che onntaa Ab FR ea s sert | bänder, direlt von der Fabril an Eudı. —- 

N x 2 Ihr | e nıtag Abend geipielt wer- r. $ = 

epteniber, int Nibland- Sommergarten, | Nadmittans 1 l rn⸗ zinell. Moraen fcmmt die | t ot 28, i Eizumpf, Anieldnge.d 25 “doint geheilt var 
an der Aibland Ave. und Uddiion Str., | halle, 2045 2 ,, nabe Garfield | 2 b den Flitterwochen“ zur Muf- s ‚ Zeil bes füöfti. % bes mordiw, | ® Seide s edhraged Rirumatic Gare 
ein Boltsiet abhalten. Dak die Sänger | Ave., gefeiert. Dei r, der | 9. Much die Familienabende mit | —* ce cut, | 2 Gm en em — 28 
ihre beſten Lieder hören laſſen werden, Laufe ſeines Beſtehens ſchön Tanz an jedem Donnerstag finden immer | | —5* Die füllmmflen MäBe 2 > 
iſt jelbitveritandlic. Auch ein Preisfes | entividels, hat bei jei früf mehr Antlan . pP — — — gendwelßer Urfate unb Zus glei. wie lange 
nein und Tanz, tomie andere Yutıbartei- — | 282 Igen Beitedenn, Brest Bud über Osilung nei 
tea Steben auf dem Prograr.ım. Das feit d — re re Zee BIeiBerGie | Orthopãdiſche Apparate Woennaitserus, uns Beuzutffe 
barnne um ein Uhr Nachmittaas. ı twiefen. Auch das bevoritehende, in Kon Speziell jetzt nt, | 5 81 000 000 CURE 

Dr Doutich-Defterreichificäe | 3ert und Ball beitebende Keit iit iorafal r Künftlige Gliedmahe — CHRAGES . ’ 

Der Deutſch-Oeſterreichiſche ert und Ball beſtehende Feſt iſt ſoragf F Sau us 
Srauenuftertüßungs » Berz | lig borbereitet und wird den Beiuchern Bein-Sgienen — an. Rt Um. az 
ein veranitaliet am 26. September in | MPieder ud miethalienbe Stunden ge— Geradehalter » Koriets oe — — 
Fleiners Halle. 1638 N. Halſted Str, wahren. Eintrittstarten zu 25e gelten, — 

„al u Eee Wi u ee Tr nach Syitem Heſſing. . 
sinn 15. Stiftunasfeit nebit Ball. Das | im Voraus getauft, für Herr und Dame, f | 
jein 15. Stiftungsten =. . j — vun Wenn pr an Robfmeh "oder Augenfämersen Geitügt auf uniere lang» ein aut Daiiendes für jedem E, STRASSSURGER. Optifer, 







Komite bat aroje Norbereitungen aetrof- 
fen, um den Befuchern recht angenehme 
Stunden zu bereiten. Das Ettftungs- 
feit veripricht zu einem bemerfenswerten 
Erfolge zu führen, denn der Berein hat 
beichloiien, den NHeberihus dem „Roten 
Kreua“ aufommen zu laffen. Anfang 8 
Uhr, Tidets 25 Cents. 

Der Chicago Banbern = 
ein, welder am 27. September in der 
Mordieite Turnhalle fein 25jähriges Ber 
fteben feiern jeird, hat fchen im April 
einen Elferausjchuß damit betraut, Diejes 
Feit zu einem großartigen au geitalten, 





2 * 
Ver⸗ 


lonit für eine Perſon. 
3:0 — —ñ— 


Zöbite Eıtn. 
7 


_ Mit dem Karneval fdliekt: au die 
Satjon in Mbite Citn. Cie tt, wie im- 
mer, in jeder Hinficht von arorem Erfolge 
benteiter geivelen, und der Slarneval mtit 
den Stonfettiichlachten, den Späken der 
Stlotuns, der großartigen Ausichmüdung 
und Allımination Parts und den 
aabllojen anderen Weberraichungen bat 
noh beionders Mbertaufende nach 
großen Rergnügungsanftalt aelenft. 











des 


der 


ſich im 
ind 
iberen 
lichkeiten feine Beliebrheit und fein Ge= 
Ihie in der Unterbaltung der Gälte er- | 
| 


feibet, laßt uns Eud, wilfenihaftlig mit Bläfern 

berieben, die Euch heilen merben, wie wir taus 

ſende geheilt baben. (Enimeder Brillen oder Aus 
äfer, in goldgefülten Hahmen fompiet, fo 

illig wie $1; edied Gold, au 84. Linfen au 

niebrigften Breilen geliefert. 

Unteriehung von Egberien frei, 


Dr.BERGSON&COMPANY 


r Drismetiid 
— 22 im Berbeſſern fehlerhafter Augen. 
14 Republic Ads. Nebmt Yabriluhl bis 3. Zi, 
20 &. State Err., fübörl, Ede eu u. —S 
602 D. Norib Ave., Ede Laradee, über Want, 
“tunden: 9 Borm. bis 8 Ubds,, Mittwoch und 
Breitag bis 6 Mbende. Eomniag (nur im 
Rorit Age, Dlice) 10 Did 12:30 Mittags. 
e iiser 


Beuel 





| 
| 
l 


jährige Tätigfeit im bieler 
Brande, jind wir im ber 
Lage, eine Arbeit au leiften, 
weile dem SKranfen zum 
Segen gereiht. — Unſer 
Unternehmen ftebt unter 
unferer perlönlicen fad« 
männifcen Zeitung. 


WOLFERTZ CO. 


Ges. Wagner, Manager. 


154 Nord 56. Avenue, 


nabe Manbolyh Eir. 
Yud Genntags vom 9 bis 12 Uhr oflem, 





Erishrene Bandagliican — audı für Damen. 


9 Vor > 71 
en er 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 


de Chicago Ave. 
6. Sted — Nehmt Elevater. 


Offen tägiıh von € Abend%. 








Leſet die „Sountagpoſt“ 





2630 Lincoln Ave. 
unterfuht Cure Hugem 
wi uns »aht Zu 
tugenoläfer und Wei 
en an, mit bem meites 
ten „uer-2oei” Weite 
len (ofne Edrauben), 
ader feine loderen = 
—— 34 ss 
u ẽ t oilen dom 10-—12 ze 
er Hub Sunntach at fadıe 








Unfidt. — Frau 
vorzeitig ergrauk, 
13 grauer Vorzeit! 


















Kauft in einer au: 
1 | Blühenden Segend 


Gebraucht dasjelbe aute Urteil 
beim Kaufen von Xots, Das 
beim Kaufen anderer Sicherheiten 


! anwenden würdet. Unbebautes 
Grundeigentum in Chicago, welches 


beite md 
ihr maßen 


im Werte jteiat, iit Die 
ficherfte Geldanlage, die } 
fönnt. 


ARCADI 
TERRAG 
LOTTE 


steigen stetig im 
Werte 





Um unfere Käufe hügen, 
werben wir in kurzer Zeit den 
Preis aller unvertouften Yots er 
höhen. Mir find jo ſicher, d iß dieſe 


wer 
von 10 
Jahres 






Lots ſchnell im Werte ſteigen 
den, daß wir einen Profit 
Prozent innerhalb eines 
garantiren auf irgend eine Lot in 
unferer zweiten Mddition zu A 

dia Terrace. Mehr als neunhu 
jeit dem 








dert Lot3 wurden vertauft 
Gröffnunasverlauf im März. Die 
erite 1. inc twurde im weniger 
ö als 30 Iaaen ausverfauft. lnjere 
Räufer, durch Baulinien und Bau 
borjchriften geldi ü st, werd d 
zu einem bo en Wohnbezirf 
maden. 
J 
Dieſe Lichter brennen jeht an 
Weſtern und Bryn Mator Aves, 


Die Lichter an Peierſon, California 
und Lincoln Abes. werden ſchnell 
fertiggeftellt, und werden Geichäit 
ftraßen von über zwei Meilen Yänge 


erleuchten, welche die ganze Cut 
Divifion von 153 Wcres umgeben. 
Arcadia Zerrace, Weitern bis Ga 


lifornia, Bron Mamwr bis Peter 
fon, eine halbe Meile von dem in 
Ausfiht genommenen Boulevard 
Spftem, am North Shore Kanal 
entlana. 


| 30 Fuß Lotten 


J 
ſo niedrig wie 


ı 3365 


= 


I Preis ihlicht Sewer, 
Waller und Zement: 


— —— — 








I 4 Bürgerfteige ein 
ei MR ER: 
I Geichäfts-Baupläse und Eden au 


Lincoln, Weitern nnd California 


Isa Bargain-Preilen 
sd Belistitel garantirt 


— Kommt herans und überzengt 
Ench ſelbſt. 
n; Zweig-Office 
4812N.WesternAve. 
J Offen täglich bis 9 Abends 
—J— 


4 Ede Bryn Mnwwr und Weſtern. 
F Office auf dem Platze. 


9— W.F.Kaiser &Co. 





6 

J——— Subbividers 

— * 105 Weit Monroe Strafie. 
LER v 


hr N 









(Eigener Beitrag für die „Abendpoft”.) 


Paris 





Aus meinem Reiſeta zebuq. 





Dollarfliegen. — Erfahrungen 
Schriititellers 
Kopf mit 


und Die 
wibigen amerilantiche 


beilige Denis 





ein 
Nsarıım Der 









abm Was 1 e Oslar im 

ırl aD wide 

Paris vor der Belagerung! Das 
übermütige, lebensluſtige Paris! Tau 


ſenden vonmerifanern wird das einen 
ns Herz aeben, zumal denen, 
die in diefem Sommer dort den Bart 
fer Trreudenbecher bis zur Neige zu 
leeren aedachten. Paris und die Ume 
tifaner ift ein Kapitel für fich, das 


ich 





Sti 





as in 








Amerifa felbjt neuerdinas eingehend 
erörtert wird. ——— ſcheint 
ſich endlich Bahn zu brechen, daß das 
Paris, das den Frem den gezeigt wird, 
ein rieſiger —B iſt. Es iſt ſo eine 
Art Maſſen-Hypnoſe, wie die Geſund 
beterei oder der Euger und b ähn- 


liche Dinae, Amerikane 
empfänglicher 


Andere. 





für die 


heint als 





ede 
Paor ıuf ihn wie Das 





| Licht auf Die Wette. Warun vet] 
er jelber nicht. Nlle feine Freunde ae 
ben nach Paris, folalich gebt er eben 
falle, Nach Europa aefahren und Ba 







haben, wäre für 
mürde an feinen 
ein, wenn er ohne 

ei it Barıs im 


ris nicht aeleh 
ihn unden 
auten Geſe 
Paris zurückläme 
Sommer toter als tot und mas 
dem Pmeritaner bietet, ilt nichts als 
eine birtuo neübte Wusplunderuna 
der Fremden in arofem Gtil 
„Wbolefale, vou fnomw!” Daher freut 
mih um fo mehr, daß neulich ein 
e eritaniſcher Schriftſteller, 
Irvin Cobb, in der „Saturday Even 
Poſt“ ſeinen Landsleuten ein Licht 
Paris als ſommerlichen Tummel 
ufgeſtecht hat. Es iſt d 
gleich Treffendſte, das 
ich ı vorstellen tann. Gobb fchildert 
dDiefes Waris der Sommer-Reifenden 
[verftanden nur Diejes) als ein 
s Spinnenneit, in dem Monſieur 
Spider und Madame Gpiderette auf 
die harmlofe Dollarflieae lauern. Diele 
harmilofe Dollar-FFliege wird in wahr 
t 
ı 
j 


















plab a 


ite und zu 





aft virtuofer Weile ausaefogen und 
eduldia auslaugen, Das ae 
Ichieht mit taufend Schlichen unbftnif 





er beliebteiten Itniffe tit Das 
(th fpoten bere Kommt 
mit Die 








„meritaner in ein Yofal 
iem Schild, fo fpricht in Wahrheit kein 
Menich dort enaliich außer den anwe 


ienden Ameritanern. Das ijt die toabre 
Bedeutung des Schildes. Bei den Be 
fibern der Beranüaunaslofale Icheint 


den Ame 
erlaubt ſei, 


eAnſicht zu | daß 


rilanern gegenüber Alles 











daß es ſeine verfluchie Pflicht und 
Schuldi fei, ununterbrochenTrint 
aelder zu aeben und fich überporteilen 
u laffen, ohne zu mudjen. Das ilt 
nicht blos fo in den Reftaurants, fon 
dern auch in den Gommer- Theatern. 
Gobb beri diei. viele Irinfaelder 
es ihm aeloftet hat, bis er in fo einem 
Sommer-Theater auf feinen Plab ae 
fanate, und dab er dann noh ein 
Irintaeld an eine fchnurrbärtige äl 
re hrau zahlen mußte nur dafür, dafı 


fie iiberhaupt vorhanden war. mn ei 


ı der zahllofen Cafes, die ebenfalls 

e für die harmlole Dollar-FFliege da 
iind, wurde ibm eine viel zu bobe 
nuna boraeleat, die erit nach lan 
Dei ıtten berichtiat 





ın joar fie immer nod 
mußte zum zweiten Mal 
werben Kacıber entbedie 
unter Mechielgeld fich 
rünffrane » Stüd befand. 





urd Lind t 
ſalſch 
berichtiat 
Gobb, dah 
ein faliches 
In bem 
Vorſtellu 


und 


* 
dem 





ng erwecht, als ob ganz Pa 


Von ihm erzählt die Sage, er habe, als 
er aetöpft worden ivar, feinen Stopf 
unter den Arm genommen und fei da 
bongewandert. Das it, meint Cobb 
lachend, echt franzöfiich. Etwas weg 
jumerfen, was er noch irgend wie ge 
braucen fönne, falle dem FFranzofen 
eben nicht ein. Dafür ift St. Denis 
ein leuchtendes Beilpiel und jo warb 
er zum National-Heiligen aller Fran 
ofen. 

Uber jchlimmer als die Nusraubung 
bes Amerifaners ericheint Cobb das 
mit Shamlofer Offenheit betriebene 
Angebot unanftändiger Photographien. 
Nirgends ift man vor ihnen ficher, nicht 
im Zoupre, nicht in der Stirche von 
NotreDame, nicht auf dem berühmten 
Poͤre La Chaiſe-Kirchhof. Und überall 
lauern Beitler. 
der kleinen Tiſche eines Cafes, die in 
Paris auf der Straße ſtehen, und 
raucht behaglich ſeine Zigarre. Wenige 
Minuten ſpäter iſt man von 4 oder 5 
ſchäbigen Individuen belagert, mit 
Stöcken, die vorn einen ſcharfen eiſer— 
nen Stachel haben. Unverwandt ſtar— 
ren die Fünf auf die Zigarre, die der 
Fremde raucht, wie wann ſie noch nie— 
mals einen Menſchen geſehen hätten, 
der eine Zigarre raucht. Es iſt läſtig, 
überaus läſtig. Alle Geberden, die den 
Aufdringlichen klar machen, daß ſie 
als unangenehm empfunden werden, 
ſind vergeblich. Sie weichen und wan— 
ken nicht. Was wollen ſie? Endlich, 


wie die Zigarre fertig geraucht iſt, 
tommt des Rätſels Löſung. Im Au— 


genblick, wo der Fremde ſie fortwirft, 
ſtürzen die Fünf auf den Stummel. 
Jeder verſucht, ihn mit ſeinem Stock 
aufzuſpießen, bis es einem von ihnen 


gelingt. Die Leute machen ein Ge— 
werbe daraus, Zigarrenſtummel zu 
ſammeln; dieſe werden gereinigt, ge— 


trodnet und zu billigem Pfeifentabaf 
verarbeitet, oder zu 
Uber ift e3 ein Vergnügen für 
Fremden in Paris, Menn er nicht 
mal in Ruhe öffentlih feine 
Zigarre rauchen fann? Cobb hofft, 
daß der Tag fommen iird, vo der 
Tremde all diefes Ungeziefer mit einer 
aroßen nfektenpulverfprige verjaat. 
Dabei muß ber Fremde, ich hüten, in 
Reftaurant® nder Kafes eine Zigorre 


ben 


| Schnellfeuer auf ihn. 


sremden wird nach Gobb die | 






! zu Taufen. 





in einem Barbierladen 





bare Sorte, mit „Leibbinde”, 
hält fie für einen teuren Preis; aber 
wenn er fie angezündet hat, merkt er, 
daß er mieber hineingelegt worden ilt. 
Man hat ihm eine Tchlehte Zigarre 
verfauft, die in die Leibbinde einer 
auten aefleidet worden ilt. 

Eo meit Cobb5 humorvolle Beob 
achtungen, die ich völlia mit denen 
unzähliger anderer Fremder in Paris 
deden — nicht bloß Ameritaner. Auch 
Deutjche und die Ungehörigen anderer 
Nationen mahen genau die aleichen 
Erfahrungen. Uber was ijt dagegen 
zu tun? Baris bietet im Sommer jo 
unendlich viele 
und intereffante Sehensmwürbdigfeiten, 
daß ein Befuch immerhin lohnend ift. 
ch denfe zum Beifpiel an „la petite 
Barifienne“. Man muß eben den Lo 
ftalen aus dem Wege aehen, bie als 
liegenfallen befannt jind. Jemand 
Ihlug einmal vor, ein Verzeichnif 
dieſer Fliegenfallen qufzuſtellen und 
auf allen Dampfern auszulegen. Das 
ift ein praftiicher Worfchlag. Aber 
das läßt faum die Hoffnung zu, 
daß der Dummen weniger werden. ch 
babe jo eine liege unter meinen in 
timjten Freunden in New York, Al 
jommerlich fährt er in die alte Heimat. 
Doc es würde ihm nicht im Iraum 
einfallen, über Hamburg oder Bremen 
zu reifen. Er reift nur bis Cherbourg 
und dann unfehlbar nach Paris, wo er 
in jedes Gpinnenneb hineinplumpft, 
das es überhaupt gibt. Und fajt im- 
mer ijt es Mademoijelle Spiderette, 
wie Cobb ſich ausdriüct, die ihn zu 
nächft anlodt. Ginmal jchlendert er 
einen der Boulevards entlang, als er 
eine reizende 
Mademoijelle oder Madame an der 
Kaſſe ſitzen ſieht. Sofort befchlof, er, 
fich hier rafiren und frifiren zu Iaffen. 
Man empfing ihn mit den üblichen 
tabellojen Verbeugungen. Die Venus 
an der Ktafje lächelte ihn an und warf 
ihm einen warmen Blid zu — fo be- 
hauptete er, ala er mir das erzählte. 
Dann nahm man fein Gefiht und fein 
Haupthaar vor, Während er umter 
Meifer, Scheere und Hamm war, rich 
tete der Barbier ein jprachliches 
Freund Ostar 
(jo will ich ihn nennen) veritand faum 
die Hälfte davon, dieweil er wohl et 
was Franzöfiich aber wenia Barife 
tiich verfteht — was nämlich ein ge 
waltiger Unterfchied it, etwa wie Ber 
inf und Deutfh. Zum Beifpiel: 
welcher Amerilaner, jelbit wenn er 
deutich verfteht, würde verftehen, wenn 
ihm ein Berliner jagt: „Det Mächen 
mecht’ id in’n Kaffee ftippen!" Nicht 
mal ein Güddeuticher würde veriteben, 
dab es aleichbedeutend ift mit zum 
freifen gern haben. Doc um auf Ds 
far zurüdzufommen. Da er das Pa- 
riferifch feines WBarbierd nicht ver: 
ſtand, fih aber Heine Blöhe aeben 
mochte, antworteie er einfah „Dui!“ 
Das fann er mit einem geradezu pa- 
tiferifchen Alzent ausiprehen. Wenn 
er „oui!” jagt, fann man ihn für ei» 
nen aeborenen Bariier balten, End 
lih war er fertig. Er trat an die 
falle, wo die reigende Htaffirerin dop 
pelt lieblich lächelte, ihm einen doppelt 
beihen Blid aus ihren fchwargen Au 
gen zumarf, alfo daß Oslar fchmolz 
wie Speifeeiß an der Sonne, und ihm 
ein umfangreiches Patet einhändiate. 
Gleichzeitig Flötete fie (reizende weib- 
lie Wefen flöten immer): „Moniieur, 
je vous demande 25 franc#!* Oslar 
börte fofort auf zu fchmelzen. Er ae 
fror geradezu. Unter Zufammenraf 
fung feines aefammten Franzöfiich 


auch 


bat er um Auftlärung, wie er für Ra 


ris ſſändig Cancan tanze. Dabei iſt 
der Pariſer, wie alle Franzoſen, der 
ſpatſamſte aller Menſchen. Wenn man 
erit hinter diefe Tatiachen aelommen 
| ift, begreift man, warum der Schuß | 
patron ber frranzofen ©t. Denis it. | 


ı himmlische 


Man feht fich an einen ! 


Schnupftabaf, | 


ı man 


firen und Haarichneiden 25 France 
zu zahlen babe. Da geitand man ihm, 
dab ihm der Barbier während des 
Barbierens eine ganze Reihe Zoiletten 
artitel angeboten habe, und er habe 
doc jtetö mit „oui!* geantwortet. Was 
follte Dälar maden? Gute Miene 
machte er zum böjen Spiel und z0q 
ivie ein beaoffener Pudel ab. Er hatte ! 
das niederfchmetiernde Bemwußtiein, 
fürcdhterlih über den Löffel barbiert 
worden zu fein — wie unzählige An- 
dere vor ibm. ber hichts wird ihn 
abhalten, fich in gleicher Weile in Pa- 
ris wieder barbieren zu laffen. Die 
fen Sommer war er abermals ba. 
Noch furz vor Ausbruch des Sirieges 
betam ich die übliche Anfichtöfarte von 


ihm mit einer ebenfo beraufchenden 
wie luftig gefleideten jungen Dame 


darauf und darunter ftand: „E3 aibt 
nur ein Paris und fein Name ift Ma 
beleine.“ DO Dötar! Seht hat ihn dns 
Strafaeriht für feine 
fündhafte Pariferei ereilt. Er gehört 
zu den Amerikanern, die der friea 
drüben überrafcht hat, und fiht in der 
alten Heimat feit, wo er fich (wie er 
ſchreibt) von Fallobft nährt. 


9% Urban. 
—— — 

— Mitunter ftimmt’3. — Lehrer: 
Karlen, fannjt du mir Jagen, warum 
deinen Papa einen Ehemann 
nennt? — Sarlden (nad einigem 
Nachfinnen): Wohl weil er ein Mann 
var, ehe er meine Mama heiratete. 


— Kennzeichen. — Gnädige (zur 
Modiftin): Mit dem Iebtgelieferten 


Rleide müffen Sie mich tüchtig hinein- 
gelegt haben, feine einzige meiner 
Freundinnen wußte eiwas dran aus- 
aufeßen! 

Kommt zu Bi 

18 ti urem Alenexel Nor, mwerbet 
! ee ni erfabten. un Fu 5 





er Nas 
1, Sur een we 3 gi I 
at ze isin fe 
und — ae weinen Studien und 
* 
—— Sve zial · Krankheiten 
ſ. z De Er Grlebrung und Peuatnille 
w en 
; nobernfte und —— Te andlung 
de ] —— nie 2 feibt eh sr 
ac freundf 1b 3 % — 
DE 506 ode ober 914 
— 5 Iuenbie I it 
Gey SA — — g u 
bit Dan tag, und 
Eönmabenb ws 26, Di bis 8 Uhr Abende. 





IR, 


2 2 =. Nanboipyh Btr., Ede Dea 
Vom, RO1B.18.00,1001.3.6.8,10.18 





Er fordert eine gute gana- ! 
und er: | 






Lokalbericht. 


⸗ñe —ñ— 
Wahlbehörde unterſucht 


andere Zerſtreuungen 


| 
| 








Perſönlich — * 


Angebliche Wahlſchwindeleien am 13. 
Wahlbezirk der 34. Ward 





Demotr. Harmoniebeſtrebungen. 





Faktionen bemühen ſich, Einigung hin 
ſichtlich des Conntykonnents und des 
Vorſißes in der neuen Counwpartei 
feitung zu erzielen, 


Angeblihe Wahlihwindeleien im 
13. Wahlbezirt der 34. Ward mur 
den geftern von zwei Aufpaſſern der 
Fattion Sullivan der Wahlbehörde 
gemeldet und fofort vonWahltommiſ— 
ſär Ejarnedi unterſucht. Es wurde 
behauptet, daß eine geheimnißvolle 
die unter dem Namen 
„Bud Late”, „Nude Late“ oder „Rub 
lee“ betannt iſt, während der Zählung 
der Stimmen auf Stimmzetteln ver 
dächtige Bewegungen mit einem Blei 
ſtift machte. „Rublec“ war angeblich 
Aufpaſſer für Maurice Cullerton, 
einen demotrutiichen ” ındidaten für 
die Abwaſſerbehörde, nd Timothy 
J. Cloheſy, ein anderer demokratiſcher 
Kandidat für dieſen Poſten, ſaß an 
geblich neben ihm. Die Wahlbeamten 
des Wahlbezirts ftellten die Behaup 
tungen der Ankläger in Ubrede. Zivei 





CSU Br En m \ ; 






war 
Nieiige Yager von neuen 
Herbitwanren, grosatti- 
ne Werte und beilere 
Attrattionen als jemals 
erwarten Euch. 


Montag Dienitag 





Kleiderſtoſſe 
und Seide 























<HALSTED- 20" 





Monian, Dienllag, Miltworh, Donnerilag ı 


und Die ganze Woche, 14. bis 19. Sept, 
Nadı wochenlangen Vorbereitungen laden wir End zu der großartigſten Herbſt 
eröffnung ein, die jemals hier oder ſonſtwo in Chicago abgehalten worden iſt. 


ToS., 
Mesa ao: 


Mittwod |Donneritag — 


Großes Konzert — Muſit Freies Tag für freie Sonve- ae frei | 
Ansitellung Wahriagen von — > | - Wir photogra 
M kusliche orzellan- m. bi r (6 bn 
a Waaren, dem 1 ber Welt, || er ’ Don m. 0 . e 
Bargains | Dindu der Melt, | jenem Gintauf von Si | afür zu berech 
u. ſ. w. | Beu:da, | oder mehr. I nen. 





Herbit:Eröfinung in unjerer 
Kleider Abteilung 





nfere rohart,, 


Erö Öff, 














9 


Wie gewohnlich bei wich⸗ 
tigen Gelegenheiten Dies 


fer Art haben wir die 
folgenden inezsiellen At- 
traftionen für jeven Tag 
. replant, neben Denen, 
a7 „Die für die ganze Kohe 
geiten. 
— s 1 > 
Freitag Samitag 
E | Wahri ittenfreit 
Freitan it der | *a * ze 
m Muſika liſche 
(rocery = Ta 2 
s un Unterhaltung. 
in unſerem sindertag, 


Elegante Heröll: 
Damen: Hüle 


Maunertan, 




















Aufpaſſer aber, Republikaner, 2; ER j 2 j i Dee 
behät u u Ang Iben ” Slobenn | Speziell martirt für Die Herbit-Smits, Gonts, Kleider niw. für Kleine od. große Plüſch 
UUYEIN, ı I j nd = anımt * 
ge 4 T785 |: srohe Herbſteröffnung. Tamen und Mädchen zu berabae 2 u 
wohnte der Verhandlung in den Kau — * = 
se Wahlbehörde bei — | Seide und Wolle Pop ietten reifen. 
men ber Wahl bepörbe bei und “ IA] fü, neue mod, Serbit RE: zur — 
klürte, daß die beiden Ankläger J. A. | farben, 42 Boll breit, Serbit-Zuits für Tamen: rei r 
MeCormick und Louis A. Bureſch HI 312 Sorte, 1 10 Zerge, mit 45 Boll langem Nüd 
Unfrieden jtiften wollten, Beide er > Bar — ſeite mit Braid garnirt; Zam 
“> 7 — ron oth, IE 27 ıa, Y ® 2 
tlärten, ſie hätten geſehen, daß „Rub⸗ — — und Manſchetten, Stirt 
lec“ an ber Stelle auf dem Stimm- | — — con; mit 
zettel, an der jih die Namen von | % ER 98 n odeı 
Kandidaten für die Abmwaflerbehörde | Werte 
befanden, Radirungen vornahm und |} — reinwoll. im 
andere Namen markicte. Bureſch be Tuch, Herbit Dieier $18.00 Nral Yamb Goat zu 
hauptete, feine Gattin habe „KRublec“ ”. v = $12.00 — Veite Cualität, 45 * 
durch ein Fenſſer beobachtet. 1.2: lang, im Garn gefärbt; vr m 
Die Unterfuhung wird fortgejegt. | Sranı. Upinaie, Düsdl- van Ten ) großem Arog, ragen 
, I Holle, neu nd Mancerer eaı 
Schreite! langiam vorwärts. . lasse lärer 818.00 Wert $ 1 2 Sammt Shapes f. 
Die Wahlbehörde begann gejtern Puma DET en men und Mädchen 
mit der amtlichen Nachprüfung der de Dreh; Racon, 5 ve 
Wablergebniiie Die Arbeit acht in ee Hei Serbirfieiver für Tameın — Herbit-Kaifıs für Tamen = ’ 
Anbetracht der Riefenmenge von Han —* act, da Site — Genen Som — en 
didaten nur langalam vor fi. Am | s1.7 “4 und Bad raud 5 2. 34 
m. s e pw , . 
Abend waren nur fünf Wahlbezirte | J— 1. 6‘ 9 5 bis 525 RIO < En... 8 
ber 1. Ward erlediot. Heute wurden | 
weitere acht Gruppen zu der Wrbeit | * 
us ) ud einit ce der & derb ſterö mn? : Bart dins 
Neonalı fient über Walled, | « ier | v⸗ v 
Die Reviſion der Waählergebniſſe * 
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Montag den Beitimmungen bes Vor 
fshrä äh . F 
wablengelehes aemäß der Gounty . = a: i 2eidhte 
| tonvent abaebalten werben muß, ber 5 $ ah 
un > . - „au: 
| bie Delegaten zum Gtaatstonvent er / w— + 
en ‘ lungen 
der am Freitag ftattfin sie — rn 


| wählen muß, 


ı eine Mehrbeit der 


| in gewiljen Warbs 


| 
| ftändnif ju gelangen, 


| 
| 


den wird, 
Iratifchen 


Beide Taltionen der demo 
Bartei behaupteten aeitern 
Vertreter der Warbs 
und der Wablbezirte im Gountn zu 
haben, weiche die neue Parteileitung 
bilden. Bis die Wablbebörbe Die 
amtlihe Nacdprüfung der Wabireful 
tate vollendet und feitgeflellt hat, wer 


erwählt worden ift, | 


läßt ib Die Zufammenfegung der | 
neuen Parteileitung nicht genau be 
ftimmen. 


Auf beiden Seiten, d. b. ſowohl im 
Lager der Faltion Sullivan als auch 
im Yager der Fraktion Hearit-Harrifon, 
eigte fih eltern ein aewilles Be 
jtreben, einem aütlichen Ginver 
Die Führer 
tagten im Amts» 


yu 


der Rathausfaltion 
lotal des Mapors, während die Füh 
rer der Fraktion Sullivan im Sher 
man Houfe berieten. Anton J. Cer 
maf vermittelte zwifchen ihnen. Es 
wurde befchloffen, den Countprichter 
zu erfuchen, die Ergebniffe der Ab 
ftimmung über Kandidaten für die 
Gountyparteileitung in acht Warbs fo 
fort nachprüfen zu laffen. Diele 
Wards find die 2,, 4., 5., 11., 20., 25., 
20, und 32. Ward, Kann die Nad) 
prüfung nicht rechtzeitig am Montaa 


| vollendet werben, jo foll der County 
| tonvent zufammentreten und Delega 


| 


ten zum GStaatsfonvent erwählen. Jede 
Faktion foll die Hälfte der Delegation 
erhalten. Dann fall der County 
fonvent fich vertagen, bi3 die Nachprii- 
kung der Stimmen beendet ift. 

Beide Faktionen haben ein nterefle 
deran, dem langjährigen Hader ein 
Ende zu machen, da beide Kandidaten 
für wichtige Aemter im Feld haben. 
An Andeutungen, daß eine gemeinfame 
Drganijation geichaffen werben mird, 
fehlt e3 nicht. Cermaf wird ala pai- 
fende Perfönlichteit für den VBorfik 
genannt. GSomohl U. 3. Sabath als 
auch Kohn MeGillen follen abgelägt 
werben. 

Im demokratiſchen Countyfonvent 
am Montag werden 216 Delegaten 
mit 5,097 Stimmen fißen. ebe 
Ward und jeber der 181 Landbezirke 
wird einen Delegaten haben. eber 
MWarbddelegat hat eine Stimme für ji 
feldft, eine Stimme für jeden Wahl- 
bezirt feiner Ward und je eine meitere 
Stimme für je 50 Stimmen, die im 
Yahre 1912 für den demofratifchen 
Gouverneuräfandidaten in der Ward 
abgegeben worden find. 

Nepublitaniiche Pläne, 

Die Nepublitaner merden ihren 
Countyfonvent am Montag im Hotel 
La Salle abhalten. Dapid F. Matchett 
von der 7. Ward ift zum Vorfitenden 
der neuen Parteileitung auserjehen. 
Der bisherige PVorfigende John 7. 
Devine muß ausfcheiden, da er nicht 
um Vertreter einer Ward ermählt 


| greffes, 








tab! zu 
vorne. 

iveziell 3 
Leine Abzabinnaen 


Davenport - - bat 
mit Nuffles 
in ein Bert, 


Gichenes 
Ronal Yeder, 


verwandelt es 


2.50 in Baar oder 33 in Baaren für volle Bum Hierin Bros, 





worden ilt. Der Countyfonvent wird 
235 Delegaten umfafjen, 35 von Ebi 
cago und 200 von den Landbezirten. 
Someit fteht nur die Wahl eines 
MWardvertreters in Frage, die Staats 
fenator %. PB. Bradys von der 1. 
Ward, der behauptet, eine Mehrheit 
von 36 Stimmen über feinen Mitbe- 
werber erhalten zu haben. 

Der republitanifhe Staatstonvent 
wird am Freitag in Peoria ftattfin 
den. James R. Mann, Führer der 
Republitaner im Unterhaus des Ston- 
und Bundesfenator W. €, 
Borah von Ydaho werden Anipracdhen 
halten. Um den VBorfig in der neuen 


| ftaatlihen Parteileitung bewerben ich 


|. D. Kinney von Peoria und Ed- 
Be %. Murpbo, früherer Verwalter 
Staatszuchthauſes. 
— 


Half Alles nichts. 


A. Richardſon hat den erſehnten 
Tod gefunden. 

In einem durch Arbeits- und Mit— 
telloſigkeit verurſachten Anfalle von 
Schwermut verfuchte vorigen Montag 
Charles U. Rihardfon in einem Frem- 
benzimmer des SHotels Nr. 447 N. 
Glarf Straße mitteld Leuchtgafes fei- 
nem Dafein ein Ende zu maden. Er 
war ohnmächtig, ald man ihn fand, 
twurde aber ins Bemwußtfein zurüd- 


Gharles 


gerufen und außer Gefahr gebradt. 
Sein Sofort benachrichtiater Vater 


| traf mit dem nächften Zuge aus Pitt3- 
| burg hier ein, jprach dem Sohne Mut 


zu und gab ihm, ehe er geitern Morgen 
wieder heimfuhz, eine Kleine Summe 
Geldes. Charts mietete nun ein Zim- 
mer im Haufe Nr. 165 W. Chejtnut 
Straße. Dort hat er geftern Abend 
fi mit Leuchtgag und Chloroform 
ins Yenfeits befördert. 

Unter feinem Nachlaß fand man ei- 
nen Brief von feiner Frau, in dem fie 
ihm mitteilt, daß fie, fall er nicht zu 
ihr zurüdfehre, ihn auf Scheidung ber- 
tagen merhe 


— — — — ——— — — ——— — — — —— —— ——— — — 


Benininula 
Serd; ſchwer 


Nıide Versi 
| rumae —l I 
Warme » Glotet, 
gemadı a 


em nabtiowın 


ziabi; em ivı 
Dervoller Mol 
| Tenipare \ 





— — — —— 


—Monolog eines jungen —E | (7 


— Die Aita Werner werde ih als 
Freundin beibehalten, denn die ift fr 


häßlich, daß ſie mir nicht gefährlich | 
werden kann! 

Aha! Herr Huber: Ich be 
greife nicht, Here Wamperl, wie Sie 
alfe- Jahre nach Herdingsdorf teilen 
fünnen. — Herr Wamperl: Willen ©’, 
der Name macht mich ichon durftig! 


Finansielfen. 


=o 














Krieg oder keinrieg 


Die Bedienung der Geldanlegner in 


unferen Grundeigentum-Bond3 und 
Hppotbeten iit fo qut als je. Wir 


fehen danach, da; Steuern und Spe— 
zial-Aifements bezahlt werden, ev: 
neuern Die Feuerberiicherung, wenn 
nötig und jchiden die Zinfen, wenn 
fällig, ohne llntoiten. . 
Wir haben fie von $100.00 aufm. — 
fie bringen 5% u. 6 Proz. Zinien. 
Umfere Vertäufe im vorigen Monat 
waren 35 Prozent größer, als die im 
Auguit 1913, 


Om achreibt nadı neueiter Bit. oO 


—— — € 


Milwaukee und Ashland Ave, 
Offen Die astaa und —— Abends, 


J. n. KRAEMER & SOHN 


I8 N. La Salle Str Suite 401 — 407 


GELD 


3u berleiben auf Chicago Grundeigentum au 
niedrigen Interelien und geringen Unloiten.— 
Gute erite Oppoibelen und Bonds mit Garantie 
Bolicies zu verlaufen, 

15ilmt,ia.mo* 


BER” Geld zu verleihen 


“"Lantichen Bebingungen 
Borzüglice erfie Hypotheken 


u 5% BiS 0% Binfen ftets an Sand, 
A. Holinger & Co. (it) 
en — ——— 





Leichhe Abzahlungen. 


Ztamps 





dlonda dund 
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| 
| 


nahmen 





md Orangen ohne die E 
für andere Früchte zu rechnen, 
Die Breife find im Berbälinib au den bor- 
ausfihtliden Ertrügen febr niedrig und jtel» 
len fi auf $100 biö $150, je nad ber 
Lage. 


Die Beitellung des Landes, dad Bilanzen 
und bie lege der Baume übernimmt gegen 
mäbige Vergütung eine Gefellfhaft und nad 
4 Sadren — bie Bäume zu tragen und 
zwar erhöht fi die Tragfübigfeit und fomit 
auch der Bert bon Yabr zu Sabr. Ein fünf 
Uder Drangen-Hain ift die beite Alteröber- 
forgung. Eelbft wenn dad Land nit bes 
pflanzt, wird fi fein Wert in Zurzer Beit 
berdboppeln 

Kein Farm oder Frudtland in Amerila 
ift mit diefem zu dergleiden; ein Ader bier 
liefert ein größeres Einlommen ala 25 Ader 
Getreideland, 

Am 15. Septemer gebt eine Erkurfion bort- 
bin unter meiner berjönliden Leitung ab 
und id lade Jeden ein mitzufabren und fic 
an Ort und Etelle felbit au überzeugen. Der 
Preis für die Aundiahrt beträgt $36.50 und 
erfege ib Jebe.r die Rüdiabrt, fall er 
meine Angaben nicht beftätigt findet, 

Dies iit eine äußerit günftige Gelegenheit, 
aber die Zeit iit furs, deshalb handelt fchnell, 

Wegen näheren Einzelheiten fchreibe oder 
telephonire man oder — vor bei 


a 


120 N. La Salle Sir. 


Telephon Main 4491, 


bis 12 Ußr, 
fodidofa. 





Sonntags offen von 9 
Agenten verlangt. 
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